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Vorbeme!kung

In dieser Veröffentfichung werden erstmals
- aIs Ergänzung zur vierteljährlichen Bericht-
erstattung in der Fachserie '1 , Reihe 4.2 -
sachlich und regional tiefer gegliederte
Ergebnisse der B e s c h ä f t i g t e n -
s t a t i s t i k vorgelegt. Dabei handelt
es sich um Ergebnisse, die die Struktur der
sozialversicherungspf lichtig beschäftigten
Arbeitnehmer nach demographischen und er-
hrerbsstati.stischen Merkmalen beschreiben;
hierzu zählen insbesondere Angaben zur be-
ruflichen Tätigkeit, zur schulischen und
beruffichen Ausbildung und zur Stellung irn
Beruf. Durch die Darstellung von Kreiser-
gebnissen wird auch dem regionafstatistischen
Gesichtspunkt Rechnung getragen. Diese
Strukturdaten, die fortan jährlich verfügbar
sind, können der mittel- und längerfristigen
Beobachtung des Arbeitsmarktes und den Struk-
turveränderunqen im Zeitablauf dienen. Nach
Abschluß der methodischen Aushrertungen werden
zum späteren Zeitpunkt auch die ;rus rlem Jah-
res zei-traummateria.l- der Beschäf tlqtenstat i st- ik
anfal-lenden Ergebnisse über die Entgelte urrci
Beschäftigungszeiten bereitgestellt. Die
Jahresdaten stefl-en eine Ergänzung der viertel-
jährlich veröffentfichten Ergebnisse dar, die
primär dem Zweck dienen sollen, aktuelle
Informationen zur Beurteilung der saisonalen
und konjunkturellen Ent\^rickfung auf dem Ar-
beitsmarkt und in den einzelnen Wirtschafts-
zweigen zu vermj-tteIn. Mit der Bereitstellung
der vierteljährlichen und jährlichen Ergeb-
nisse entspricht das Statistische Bundesamt
dem ihm vom Bundesministerium für Arbeit und
Sozj-alordnung erteiften Auftrag, sich neben
der Bundesanstalt für Arbeit auch an der Auf-
bereitung und Auswertung der im integrierten
Meldeverfahren zur Soziafversicherung anfal-
Ienden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Auswertung des Datenmaterials
zu erreichen, wurde für die Auswertung und

Veröffentlichung von Ergebnissen j-n der Be-
schäftigtenstatistlk zwischen der Bundesan-
stalt für Arbeit und der amtfichen Statistik
eine Arbeitsteilung verej.nbart, die den unter-
schiedlichen Auswertungsinteressen gerecht
wird. Im Vordergrund der Darstellung der Er-
gebnisse im Bereich der amtlichen Statlstik
steht eine weitgehende wirtschaftssyste-
matische, berufllche und regionale Koordi-
nierung mit anderen Erwerbstätiqkeitsstati-
stiken. Dieser Schwerpunkt der Darste]l-ung
verlangt zugleich eine Anlehnung an die
Konzepte und Gliederungskriterien der amt-
Iichen Statistik.

Im Bereich der amLlichen Statistik werd.en vom
Statistischen Bundesamt und den Statlstischen
Landesämtern Auswertungen verschiedener Art
vorgenomnen. Die Veröffentlichungen d.es
Statistischen Bundesamtes beziehen sich 1ns-
besondere auf die Darstellung von sachlich
tief gegliederten Bundesergebnissen und zusam-
mengefaßten Ergebnissen für tiefer gegliederte
regionale Einheiten auf Bun<iesebene. Die
Statistischen Landesämter veröffentlichen ins-
besondere sachlich und regional tiefer geglie-
derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Ge-
meinden. Um aber sicherzustellen, daß für Ver-
gleichszwecke einige Strukturergebnj,sse der
Beschäftigtenstatistik für all-e Länder und
für das Bundesgebiet vorliegen, wurde zwj--
schen dem Statistischen Bundesamt und den
Statistischen Landesämtern die Erstellung
einiger gleichartiger Tabellen vereinbart.
fn dieser Veröffentllchung wird dieser Ver-
einbarung Rechnung getragen. Die Tabellen
4 - 8 und 'l 0 werden inhaltsgleich von den
Statistischen Landesämtern veröffentlicht oder
sind dort als Arbeitstabell-e verfügbar (siehe
auch Verzeichnis der Statistischen
Landesämter im Anhang) .
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1 Grundlaqen und Inhalt der Beschäftigten-
stati stik

1 .1 Einf ühruno

Mit Wirkung vom 1 . Januar 1 973 ist das neue
integrierte Meldeverfahren zur Sozialver-
sicherung (gesetzliche Kranken- und Renten-
versicherung) und zur Bundesanstalt für
Arbeit (Arbeitslosenversicherung) einge-
führt und damit die Möglichkeit zum Aufbau
einer neuen Beschäftigtenstatistik geschaf-
fen worden. Dieses Verfahren verlangt von den
Arbeitgebern für a1le sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer eine
einheitliche und automationsgerechte Lie-
ferung von Meldungen über demographische,
wirtschaftliche und sozialversicherungs-
rechtliche Tatbestände der Versicherten.
Datenerfassung, -speicherung und -verar-
beitung können nunmehr unter Einsatz von
elektronischen Datenverarbeitungsanl-agen er-
folgen. Dlese Umsteltung eröffnete die Mög-
lichkeit, die im Rahmen des Mel-deverfahrens
anfallenden I.[eldebelege auch sekundärstati-
stisch auszuwerten. Die kurzfristigen Infor-
mationen sol"Ien der laufenden Arbeitsmarkt-
und Konjunkturbeobachtung dienen. Von Bedeu-
tung sind hierfür in erster Linie Angaben
über Beschäftigte in wirtschaftssystematischer
und regionaler Gliederung. Jahresangaben wer-
den für Strukturuntersuchungen und zur Analyse
der Arbeitsmarktentwicklung benötigt. Sie ent-
halten neben den kurzfri-sti-gen Informationen
auch Angaben über Beschäftigungszeiten und
Entgelte. Die gesetzliche Grundlage zur
Durchführung der Beschäftigtenstatistik biI-
det das Arbeitsförderungsgesetz (AFG) vom

25. Juni 1969. Danach hat die Bundesanstalt
für Arbeit Umfang und Art der Beschäftigung
sowie Lage und Entwicklung des Arbeitsmarktes,
der Berufe und der beruffichen Bildungsmög-
lichkeiten im allgemeinen und in den einzel-
nen Wirtschaftszweigen und Wirtschaftsgebie-
ten auch nach der sozialen Struktur zu beo-
bachten, zu untersuchen und für die Durch-
führung der Aufgaben der Bundesanstaft auszu-
r^rerten (Arbeitsmarkt- und Berufsforschung) .

AIs Ergänzung dazu haben das Statistische
Bundesamt und die Statistischen Landesämter
vor allem die Aufgabe , die für allgemeine
Zwecke wichtigen Tabellen aufzustellen und
siemj-tden Be s c hä f t i gten -
und Entgeltangaben aus
anderen QuelIen ztJ
koordinieren.

1.2 q

1,' ?=.1 -4ssEg!!! EP!l reb!]se

Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-
anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen
Inhalts erstatten über die in ihrem Betrieb
sozialversicherungspf lichtig beschäftigten
Arbeitnehmer. Die Träger der gesetzlichen
Kranken- und Rentenversicherungen und die
Bundesanstalt für Arbeit haben zu diesem
Zweck einen Datenverbund geschlossen, der eine
gemeinsame Datenerfassung und einen gegensei-
tigen Datenaustausch zum Inhaft hat. A1s
Voraussetzung dazu wurden neue Meldebelege
entwickeft, deren Daten maschj.nell gelesen,
auf individueflen Konten fortfaufend gespei-
chert und für statistische Zwecke in einer
Versichertendatei weiterverarbeitet werden.
Diq Meldung kann von den Arbeitgebern entweder
auf maschinenlesbaren Vordrucken oder auf
anderen maschinell auswertbaren Datenträgern
erstattet werden. l,leldepflichten, Form, In-
halt und Fristen für die Meldungen an die
Träger der Soz.ialversi.cherung und die Bun-
desanstalt für Arbeit sind in der Datener-
fassungs-Verordnung (DEVo) ') brr. in der Da-
ten übermittlungs - Ve rordn uncl

setzlich geregelt.
(Düvo) 2) ge-

L,? =? -E -! z!!9 r -Ee r I 9!9tE re t I

Nach der DEVo (§ 2) sind von den Arbeitgebern
Meldungen zu erstatten für alle "Arbeitnehmer
einschließfich der zu ihrer Berufsausbildung
Beschäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteil-e zu den
gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sind", kurz, über al"1e in ihrem Betrieb
sozialversicherungspf lichtig Beschäftigteri.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich, daß

in der Beschäftigtenstatistik i.d. Regef

1 ) Verordnung über die Erfassung von Daten
tür die Träger der Sozialversicherung und
für die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-Verordnung -DEVO) vom 24 .11.1972
(BGBI. r, S. 2159).

2) Verordnung r.iber die Datenübermittlung auf
maschinell verwertbaren Datenträgern im Be-
reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - DÜVo) vom 18.12.1972 (BGBI. I,
s. 2482\.
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alle Arbeiter und Angestellten (einschl. der
Beschäftigten in beruflicher Ausbildungl, z!-
sammen rd- 75 ? al1er Erwerbstätigen, erfaßt
werden. Unberücksichtigt bleiben Beamte,
Selbständlge und Mithelfende Familienange-
hörige und aIle geringfügig beschäftigten Ar-
beitnehmer, die nur eine sogenannte Nebenbe-
schäftigung oder Nebentätigkeit ausüben und
nicht der Sozialversicherungspflicht unter-
Iiegen (sjehe Abschnitt 2).

1 .2. 3 Art der It{e1d n

Das neue Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für alfe sozj-alversicherungspflichtig
Beschäftigten in einheitlicher und automa-
tionsgerechter Form (Iesefähige Belege) im
wesentllchen folgende Meldungen :

eine Anmeldung bei

- Aufnahme ej-ner sozialversicherungs-
pf Iichtigen Beschäf tigung
übergang aus einer anderen Bei-trags-
gruppe oder Kasse

auf formale und inhaltliche Richtigkeit,
nehmen - falls erforderlich - Korrekturen
vor und Ieiten die UnterLagen an die Datener-
fassungsstelfen der Rentenversicherungsträger
vJeiter. Anmel-dungen auf DEVO-Belegen müssen
nach spätestens 4 wochen, Abmeldungen nach
I Wochen und Jahresmeldungen nach 1 5 Wochen
bej. den Rentenversicherungsträgern vorliegen.
Die entsprechenden Frj.sten für die Abgabe der
Meldungen durch die Arbeitgeber betragen 2,
6 bzw. 13 Wochen. Arbeitgeber, die nach der
DÜVO die Meldungen auf maschinellen Daten-
trägern liefern, können diese unmittelbar an
die Datenerfassungsstefle der Rentenversiche-
rungsträger weitergeben.

Nach der maschinellen Bearbeltung der }4el-
dungen bei den zuständigen SteIIen der Renten-
versicherungsträger werden dj-e Daten+-räger der
Bundesanstalt für Arbeit zur weiteren Aufbe-
reitung und Auswertung übermittelt.

l, = ? 
=. 

I -Erbebs!s gue r!['e] 9

Der TnhaIt der Beschäftigtenstatistik Iäßt
sich am besten durch die in den Anmeldungen
und den Versicherungskarten enthal-tenen
T a t b e s t ä n d e beschreiben. Wie sich
aus nachfolgender übersicht ergibt, ist die
Mehrzahl der für die Statistik relevanten Tat-
bestände sowohl in der Anmefdung als auch in
der Versicherungskarte enthalten.

eine Abmeldung bei
Ende einer soziafversicherungs-
pf Iicht j-gen Beschäf tigung
übergang in eine andere Beitrags-
gruppe oder Kasse

eine Jahresmeldung für
aIIe Beschäftigten, die am Jahresende
in einem sozial-versicherungspflichtiqen
Beschäf tigungsverhäItnis standen.

Aus der Sicht der am Datenverbund beteilig-
ten Stellen handelt es sich bei den MeI-
dungen im einzelnen um

- die Bescheinigungen des Entgelts
gegenüber den Trägern der gesetz-
lichen Rentenversicherung,

- die An- und Abmeldungen bei den Trä-
gern der Krankenversicherung,

- die Anzeigen der Einstellung und
Entlassung gegenüber dem Arbeits-
amt.

Der Beginn jeder der Versicherungspflicht
unterliegenden Beschäftigung wird auf der
sog, A n m e 1 d u n g, die Beendi-
gung des Beschäftigungsverhältnisses und
die Jahresmeldung werden auf der sog.
Ve rs j-che rungskarte mit-
geteif t. Die Arbeitgeber senden die l'lelde-
formulare an die zuständigen Träqer der
Krankenkassen. Diese prüfen die Meldungen
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Tatbestände

Anmeldung Vers icherungskarte

Staatsangehörigke it
Beginn der Beschäf-

tigung

. Grund de

I
Ve rs icherung snummer

daraus:
Träger der Rentenver-

s icherung
Geburtsdatum (Alters jahr)
ceschl-echt

Betriebsnummer (aus der Be-
triebsdatei )

Wirtschafts zweig
Arbeitsort

Angaben zur Tätigkeit
Ausgeübte Tätigkeit (Beruf)
Stellung im Beruf
Ausbil i""n

I

I

It.

Beqinn und Ende der
Beschäftigung

Beitragspf I ichtiges
Bruttoarbe itsentge 1t

Abgabe



D.ie Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein soqt. V e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf dem alle Meldungen
zu der jeweiligen Versicherungsnummer (mlt
all-en auswertbaren Merkmafen aus der Anmel-
dung und der Versicherungskarte) in chrono-
logj-scher Reihenfolge nach dem Wirksamkeits-
datum qespeichert werden. Diese V e r -
sichertendatei istdie
crundl-age alfer Auszählungen. In der Ver-
sichertendatei i-st die Versicherungsnunmer
das Identifikationsmerkmal- für den Ver-
sicherten, Sj-e ist zwöIfstellig und bein-
haltet u.a. die Zugehörigkeit zum Träger
der Rentenversicherung, das Geburtsdatum
und das Geschlecht des Versicherten.

Die BA hat zur Ergänzung der aus d.em neuen
Meldeverfahren zur Sozialversicherung ge-
wonnenen Daten für dj-e BeschäftlgTtenstati-
stik ferner eine - auf den Daten der Ar-
beitsstättenzählung 1 970 basierende -
B e t r I e b s da te i aufgebaut. Sie
hat zu diesem zweck an jeden Betrieb eine
B e t r i e b s numme r vergeben. (Die
Betrlebe werden aIs örtliche Einheit definiert.
Niederlassungen eines Unternehmens können zu
einem Betrieb zusammengefaßt werden, sofern sie
in derselben Gemeinde liegen, denselben wirt-
schaftl-ichen Schwerpunkt haben und die MeI-
dungen zur Soziafversicherung von einer zen-
trafen StetIe abgegeben werd.en.) Neben der
Betriebsnummer enthäIt die Betriebsdatel ins-
besondere den wirtschaftszweig des Betriebes
und einen Postortschlüssel- (Zustellbezirke) .

Um die Postorte zu entschlüsse1n und auch dle
amtf ichen Gemeindekennziffern umzuschlüsse1n,
wurde die O r t s d a t e i eingerichtet.
Nur mit Hilfe dieser beiden Dateien der Bundes-
anstaft für Arbeit ist die Beschäftigtensta-
tistik in fachlicher und regionaler Gliede-
rung - nach dem Arbeitsort - mög]ich: An je-
dem Auswertungsstichtag erfolgt maschinell
eine Abfrage eines jeden in der Versrcherten-
datei geführten Versichertenkontos danach, ob
der dahinterstehende Versicherte in einem Be-
schäftigungsverhältnis steht oder nicht. Die
Auflistung aller Personen, die nach den vor-
Iiegenden Meldungen am Stichtaq in einem Be-
schäftigungsverhäItnis stehen, in der Gfj-e-
derungT nach persönlichen und erwerbsstatisti-
schen Merkmalen steflt die Grundlage der Be-
schäfti-gtenstatistik dar für die Erstellung
der Bestandsergebnisse am Stichtag. Dieser

Ausdruck wird der amtlichen Statistik für Aus-
wertungen zur Verfügung gestel1t.

2 Definitionen von Be iffen und Merkmalen

Sozial-vers icherungsp ffichtiq beschäftiqte Ar-
beitnehmer

Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (Auszubildende u . a. ) ,
die krankenversicherungspflichtig, rentenver-
sicheru:rgspftichtig und/oder beitragspflich-
tigr sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzfichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sj,nd. Zu diesem
Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte
und Auszubildende, sofern es sich bei ihrer
Erwerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
rj-ngfügige Beschäftigung bz$r. geringfügige
selbständige Tätigkeit handeLt3) . Eine solche
ist weder versicherungspfl-ichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Erwerbstätigkeit wird
versj-cherungsrechtlich dann als eine gering-
fügige Beschäftigung bzw. geringfügige selb-
ständige Tätigkeit bezeichneL4), ,".r., =i"
nur "kurzfristig" ausgeübt od.er nur "gering-
fügig entlohnt" wird. Eine Tätigkeit gilt afs

- kurzfrist.ig, wenn sie im Laufe eines Jahres
ihrer Eigenschaft nach oder im voraus
vertraglich auf eine Dauer von höc\stens
zwei Monaten oder 50 Arbeitstagen be-
grenzt ist. (Bis 31 .12.1978 waren noch
Tätigkeiten versicherungsfrei, die auf
75 Arbeitstage oder 3 Monate beschränkt
waren) .

geringfügig entlohnt, wenn sie zwar lau-
fend oder in regelmäßiger Wiederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte Wochenarbeits-
zej-t aber unter 15 Stunden liegt (bis
31.12.1978 = unter 20 Stunden) und das
Arbeitsentgelt regelmäßig im Monat ein
Eünfte1 der monatlichen Bezugsgröße, bei

3) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB IV)
vom 23.12.1976 (BGBI. I, S. 3845) - Gemei-n-
same Vorschriften für die Sozialversiche-
rung, am .l .Ju1i 19'17 in Kraft getreten,
früher als Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

4) Im nachfolgenden werd.en nur die für diese
Veröffentlichurrq bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestimmunqen dargelegt,
die seit dem Inkrafttreten des Vi-erten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.
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1 .1 .1917-30. 6.1977
1 .7 .19'77-31 -12.19'77
1.1.1978-31.12.1980

höherem Arbeitsentgelt ein Fünftel des Gesamt-
einkommens nicht übersteigt. Der Bundesmini-
ster für Arbeit und Sozialordnung gi.bt die
Bezugsgröße und die maximale Höhe des Ent-
geltes, das jeweils aIs "geringfügig ent-
Iohnt" gilt, bekannt. Danach waren in den
Jahren 1977 bis 1980 folgende Beschäftigungen
mit einem Entgelt bis einschl. ... DM versi-
cherungsfrei:

Besc en
Zeitraum außerhalb / innerhalb

de BC aus

beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

Vo11- /Tei I zeitbeschäftigte
Der Unterscheidung der sozialverslcherungs-
pflichtig beschäfti-gten Arbeitnehmer nach
VolI- und Teilzeitbeschäftigten 1j-egen die
von den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu
machenden Angaben über dre arbeitsvertraglich
vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde, und
zwar in folgender Gliederung:

Vo1 Ibeschäftigt
Teifzeitbeschäftigt mlt einer Wochenar-
beitszeit von weniger als 20 Stunden und
Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-
beitszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nj-cht vollbeschäftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen
von Teilzeitbeschäftigten zusammengefaßt.

Beschäftigte in beruflicher Ausbildung
Personen, die als Auszubildende oder zu ihrer
Ausbildung im Angestellten- oder Arbeiterver-
häItnis beschäftigt sind. Zu diesem Kreis
zäh1en neben den Auszubildenden nach dem

Berufsbildungsgesetz vom 14. August '1969

(BBiG) auch Anlern1inge, Praktikanten, Vo.Ion-
täre, Schü]er an Schulen des Gesundheits-
r^resens sowie Teilnehmer an den von der Bundes-
anstalt für Arbeit geförderten Maßnahmen zur
beruflichen Fortbildung, Umschulung und be-
trj-eblichen Einarbeitung.

Facharbeiter
Beschäftj-gte, die aufgrund j.hrer Lehr-/AnIern-
ausbildung bzw. auch ohne abgeschlossene
Lehr-/Anfernausbildung aber durch j-hre "Be-
rufspraxj-s" als solche beschäftigt und ent-
lohnt werden.

In den Facharbeiterzahlen sind auch
Me i s Le r / P o I i e re enthalten,
sofern sie in der Arbeiterrentenversicherung
pflichtversichert sind. Meister/PoIiere
sind Arbeitnehmer, die aufgrund der abgeleg-
ten Prüfung bzw. ihrer beruflichen Qualifi-
kation afs solche ej.ngesetzt sind. Sie kön-
nen je nach dem ArbeitsverhäItnis in der
Arbeiter- oder Angeselltenrentenversicherung
pflichtversichert sein. AIs Me.ister zählen
auch die a1s Lehrmeister, Ausbildungsmeister,
Betriebsmeister und dergleichen Beschäftigte.

425
370
390

525
370
390

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfrei, wenn sie ein-
geschrieben sind ( Immatrikulationsnachweis)
und bei ihnen das Studium, nicht die Be-
schäftigung im Vordergrund steht. llird regel-
mäßig - nicht nur in den Semesterferien -
eine Beschäftigung von mindestens 20 Stunden
wöchentlich ausgeübt, so wird vermutet, daß
das Studium ni.cht mehr im Vordergrund stehen
kann. In dj-esen Eä1Ien besteht Versicherungs-
pflicht.

Wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann
al-s sozlalversicherungspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihre Dienste aus einem auch weiter-
hin bestehenden Beschäftigungsverhäl-tnis
heraus angetreten haben und nur wegen des
Wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspflichtigen Beschäf-
tj.gungen nachgehen, werden nur nach den
Merkma.l-en der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

Ausländer
AIs Ausländer gelten a1le Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 GG

sind, Dazu zählen auch die Staatenlosen und
die Personen mit "ungekl-ärter" Staatsangehö-
rigkeit.

Arbeiter/Anqestellte ( zusammengef aßte
GL iederung )

Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-
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AIter

Mit dem Jahr 1980 beginnend wird bei der Aus-
zählung das genaue Alter am Stichtag er-
mitteft, Die Berechnung des Alters erfolgt
also nicht wie bisher nach der "Geburts-
jahrmethode" (Differenz zwischen dem Be-
richtsjahr und dem Geburtsjahr) sondern nach
der "Al-tersjahrmethode". Die Angaben beziehen
sich bei dieser Art der Darstellung auf das
After am Auszählungsstichtag und enthalten
für den Auswertungsstichtag 30.6. einerseits
Personen in einem Altersjahr, die zwei unter-
schiedlichen Geburtsjahrgängen angehören, an-
dererseits sind Personen eines Geburtsjahr-
ganges, die vor dem Auszählunqsstichtag ge-
boren sind, ein Jahr äIter als diejenigen
nach dem Aus$/ertungsstichtag Geborenen. Für
den Auszählungsstichtag 3'1.12. eines jeden
Jahres sind die Ergebnisse für die Geburts-
jahr- und Altersjahrmethode identisch, da zu

diesem zej-tpunkt alle Personen eines Jahr-
gangs das gleiche Alter vollendet haben' Bei
Vergleich der Altersstruktur der Beschäf-
tiqten aus verschiedenen Berichtsjahren für
Cie das Alter nach unterschiedlichen Methoden
berechnet wurd.e, empfiehlt es sich deshalb,
die Ergebnisse am Jahresende, die für Alters-
gruppen in der vj-erteljährlichen Berichter-
stattung in dieser Fachserienreihe publiziert
werd.en, gegenüberzustel-l-en.

Beruf

IrIaßgebend für die Berufsbezeichnung ist allein
die ausgeübte Tätigkeit und nicht der erlernte
bzw. früher ausgeübte Beruf. Die Berufsbe-
zeichnungen zur ausgeübten Tätigkeit beruhen
auf der "Klassifizierung der Berufe" (Ausgabe

1970 bzvt. 1g'751, herausgegeben vom Statisti-
schen Bundesamt im Einvernehmen mit dem Bundes-
ministerium für Arbeit und Sozialordnung und

der Bundesanstalt für Arbeit.

Ausbildung

Nachgewiesen wird sowohl die erreichte Aflge-
meinschulbildung als auch die abgeschlossene
Berufsausbildung der Beschäftigten. Der Ab-
schluß an einer Fachhochschule und Hoch-
schule/Universität gift als abgeschlossene
Berufsausbildung. Die Angaben beziehen sich
auf den höchsten Abschluß, auch wenn diese
Ausbildung für die derzeit ausgeübte Tätig-
keit nicht vorgeschrieben oder verlangt ist'

- Volks-/gauptschule, mittlere Reife oder
gleichwertige Schulausbj-ldung: Personen,
die Schulen besucht haben, die den heu-
tigen Grund- und Hauptschulen, Realschulen,
Grund- und Mittelstufen der Gesamtschulen
und den freien Waldorfschulen entsprechen.
AIs gleichwertig gilt das Versetzungszeug-
nis in die 1 1 . Klasse (Obersekunda) des
Gymnasiums oder das Absch1ußzeugnis einer
Berufsfach- oder Fachschule.

- Abitur: Personen, die den Abschluß an einer
höheren Schule oder einem Gymnasium der zum

Hochschulstudium berechtigt, errej-cht haben
Absofventen mit fachgebundener Hochschul-
reife sind ebenfalls einbezogen.

AIs abgeschlossenä B e r u f s a u s -
b i 1 d u n g wird die Ausbildung in einem
anerkannten Lehr- oder Anlernberuf (Ausbildung
im Sinne des Beurfsbildungsgesetzes), Ab-
schluß einer Berufsfach- oder Fachschule, Ab-
schluß einer Fachhochschule, Hochschule bzw.
Universität angesehen.

Berufsfach- oder Fachschule: Berufsfach-
schulen sind berufsvorbereitende oder be-
rufsausbildende Schulen, deren freiwilliger
Besuch ganz oder teilweise den Pffichtbe-
such einer Berufsschule ersetzen kann. Sie
werden in der Regel im Vollzeitunterricht
besucht. Fachschulen sind dagegen berufs-
fortbildende Schufen und können nach einer
bereits erworbenen praktischen Berufsaus-
bildung und -erfahrung nach vollendetem
18. Lebensjahr besucht werden.

Fachhochschule: Diese umfassen größtenteils
dj-e früheren Ingenieurschulen und höhere
Fachschulen. Ihr Besuch setzt die Fachhoch-
schulreife voraus. Bei erfolgreJ-chem Ab-
schluß wird die allgemeine Hochschulreife
erworben. Schulen dieser Art sind z.B.
Ingenieurschulen, höhere Fachschulen für
Sozj-alarbej.t und Sozialpädagogik, höhere
Wirtschaftsfachschulen, höhere Handels-
schufen, soweit sie mit Fachhochschulreife
abgeschlossen wurd.en.

Beim allgemein
Schulabschluß
Kategorj-en unterschieden :

bildenden
werden folgende
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Trägerschaft nach dem Landesrecht aner-
kannte Hochschulen und Universitäten. Dazu
zählen auch technische Hochschulen, päda-
gogische Hochschulen, philosophisch/theo-
Iogische Hochschulen, Hochschul_en für Musik,
Lehrerseminar und Lehrerausbildungsanstalten.

V'Iirtschaf tsz!üe ig

Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweigs
wird nach dem "Verzeichnis der Wlrtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973" vorgenornmen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem
wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozj-al_versiche-
rungspfllchtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.

fn dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systematik
der Wirtschaftszvreige, Fassung für die ee-
rufszählung 1 970 (Umsteigeschlüsse1 siehe
Anhang). Dadurch so1I der Vergleich der Er-
gebnisse mit anderen amtlichen Erwerbstätig-
kei-tsstatistiken erleichtert werden.

Regionale Zuordnung

Der Nachhreis der sozialversicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach
dem sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-
schäftigten werden der Gemeinde zugeordnet,
in der der Betrieb liegt, in dem sie be-
schäftigt sind. Den Ergebnissen liegt der
Gebietsstand vom 31 .12.1 979 (Nordrhein-West-
falen 1.1.1980) zugrunde.
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Am 30 .6 . 1 980 waren 2 1 ,0 MiIl
Arbeitnehmer (darunter
2,1 Mi1l. Ausländer) sozial-
versicherungspf lichtig be-
schäftigt.

Die Altersstruktur weist
bei den männlichen und
weiblichen Arbeitnehmern
große Unterschiede auf .

Fast zwei Drittel (62,9 Zl
der Arbeitnehmer mlt Volks-,
Haupt- oder Realschulabschluß
hatten eine abgeschlossene
Beruf sausbl ldung .

Zusammenf assuncr der bnisse zum 30.5. 1 980

Die Zahl- der sozialversicherungspflichtig beschäftigten
Arbeitnehmer (Arbeiter und Angestellte einschl. personen in
beruflicher Ausbildung) betrug am 30 .6 . 1 980 2 1 ,0 Mi11. .

Davon waren 12,9 MilI. (61,4 E) Männer und 8,1 Mi]1. (38,6 ?)
Frauen. '19,3 Mil-1. (92,1 8) der sozialversicherungspflichtig
beschäftigten Arbeitnehmer waren vollzeit- und 1,7 MiI1.
(7,9 S) waren tej-Izeitbeschäftj.gt. Von den Teilzeitbeschäf-
tigten war der weit überwiegende teil (93,2 Zl Frauen. Die
Zahl der Arbeitnehmer in beruflicher Ausbildung betrug 1,7
Mi1I. (8,0 E). 2,1 MiII. (9,9 E) der Arbeitnehmer hatten eine
ausländische Staatsangehörigkeit; davon waren 69,0 Z männlich
und 31,0 I weiblich. 590 000 (28,5 ?) der ausländischen
Arbeitnehmer r^raren Türken, 357 000 (17,3 Z) Jugoslawen,
309 000 114,9 Z) Italiener und 133 000 (6,4 B) Griechen.

Von den sozialversicherungspflichtiq beschäftigten Arbeit-
nehmer waren 11,6 MilI. (55,4 E) Arbeiter und 9,4 Mi]I.
(44,6 Zl Angestellte. Nach dem Geschlecht unterschieden war
der größere Teil der Männer afs Arbeiter (66,4 E) und der
größere Teil der Frauen aIs Angestellte (62,1 B) beschäftigt;
bei den Arbeitnehmern in beruflicher Ausbildung (hierzu zählen
insbesondere die Auszubildenden) betrugen die entsprechenden An-
teile sogar 78,4 Z bei den Männern und 77,9 & bei den Frauen.

Der größere Anteil der ausländischen Arbeitnehmer war sowohl
bei den männLichen a1s auch bei den weiblichen Arbeitnehmern
a1s Arbeiter beschäftigt. (89,2 Z bzw. 78,0 B).

Von den männl-ichen sozialversicherungspflichtig Beschäftigten
war die Altersgruppe der 40- bis unter 50jährigen mit 25,6 Z

am stärksten besetzt. Die weibfichen Beschäftigten gehörten
dagegen mit 30,2 I am häufigsten der Altersgruppe der 20- bis
unter 30jährigen an. Die ausl_ändischen Arbeitnehmer, und zwar
sowohl Männer als auch Erauen, waren vor a]Iem in den mittleren
Altersgruppen, und hier insbesondere in der Altersgruppe der
30- bis unter 4Ojährigen (36,8 E b2w.34,5 B der ausländischen
Arbeitnehmer) vertreten.

Von den sozialvers j-cherungspf lichtig beschäftigten Arbe j-tnehmern
hatten 87,7 * einen Volks-, Haupt- oder Reafschulabschluß,
1,8 * der Beschäftigten traten mit dem Abitur als höchstem
Schulabschluß in das Erwerbsleben ein, d.h. sie machten von
der Möglichkeit, ihre Ausbildung durch ein Fachhoch- oder
Hochschulstudium fortzusetzen, keinen Gebrauch. Die Fachhoch-
schule hatten 1,8 B und die Hochschufe bzw. universität 2,1 ?

al- Ier soz ial-vers icherungspf tichtig be schäf tigten Arbe itnehmer
absolviert. Für 6,6 I der Beschäftigten lagen keine Angaben zur
schulischen und beruflichen Ausbilduns vor. Von den Arbeitneh-
mern mit Volks-, Haupt- oder Realschul-abschluß hatten fast
zwei Drittel (62,9 B) und von denen mit Abitur (ohne Eachhoch-
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52 Z der Männer waren in
Fertigungsberufen und 76 2

der Frauen waren in Dienst-
Ieistungsberufen tätj.g.

48 B der I'länner und
31 ? der Frauen waren
im Verarbeitenden Gewerbe
beschäftigt.

nehmern nahm in den mittleren und höheren Altersklassen der An-
teil der qualifizierter ausgebilcleten Arbeitnehmer zunächst ab

und dann wieder zu. So war der Ausbildungsstand der über
60jährigen Arbeitnehmer, deren absofute Zahl allerdings ver-
gleichsweise gering war, relativ hoch (Anteil der Arbeitnehmer
mit z.B. Hochschulabschlußr 2,6 Z bei den 60- bis unter 65jäh-
rigen und 2,9 Z be! den über 65jährigen).

Von den 21,0 MiII. sozialversicherungspflichtig Beschäftigten
waren 10,7 MiIl. (51,3 B) in Dienstleistungsberufen, 8,3 MiII'
(3g,7 Zl in Fertigungsberufen und 1,3 Mi]l- ('6,2 *) in tech-
nischen Berufen tätig. Die restlichen 3 t vertei-Iten sich mit
288 OOO auf die Pffanzenbauer, Tierzüchter, Fischereiberufe,
mit 136 000 auf die Bergleute, Mineralgewinner und mit 54 600

auf die sonstigen Arbeitskräfte sowie mit 103 000 auf die
Fäfle "Ohne Angabe der beruflichen Tätigkeit".

In der Gliederung nach dem Geschfecht ergaben sich deutliche
Unterschiede zwischen den männlichen und weiblichen soziaf-
versicherungspflichtig Beschäftigten: Bei den Männern waren

z.B. mehr als die Hälfte der Beschäftigten (51,6 Z bzw'
6,6 MiI1.) in Fertigungsberufen,35,9 * (4,6 MilI.) in Dienst-
leistungsberufen und 9,0 B (1,2 Mi11.) in technischen Berufen
tätiq. Bei den Frauen waren dagegen 75,6 Z (6,1 MilI') in
Dienstleistungsberufen, 20,9 z 11,7 Mi11.) in Eertigungsberufen
und 1,9 ? (0,2 MifI.) in technischen Berufen beschäftigt'

von den ausländischen Beschäftigten wurden 66,3 z (1,.4 MilI')
in Fertigungs- und 28,4 z (0,6 MiIl.) in Dienstleistungsberufen
gezäh1t.

Nach wirtschaftsabteilungen und Geschlecht untergliedert waren

47,7 Z (6,1 I4iI1.) der I'länner im Verarbeitenden Gewerbe (ohne

Bergbau), 12,2 Z im Baugewerbe, 10,5 B im Handel und 9'6 3 in
der Wirtschaftsabteilung "Dienstteistungen a'n'g'" täti9' Von

den Frauen $raren 30,9 ? im Verarbeitenden Gewerbe,28,5 B in
der Wirtschaftsabteilung "Dienstleistungen a'n'g.'' und 19'3 I
im Handel beschäftigt. wirtschaftsabteilungen mj-t einem relativ
hohen Anteil an männtichen Arbeitnehmern waren mit 92,4 % das

Bauqewerbe, mj-t 91,0 ? Energiewirtschaft und l"lasserversorgung'
Bergbau, mit 74,7 ? Verkehr und Nachrichtenübermittlung, mit
73,g z Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei und

mit 71,0 % das Verarbeitende Gewerbe. Frauen waren relativ
häufig in den organisationen ohne Erwerbscharakter und bei den

Privaten Haushalten mit 66,8 8, bei den "Dienstleistungen
a.n.g." mit 65,3 I und im Handel mit 53,6 Z beschäftiqt' Ar-
beiter waren am häufigsten (52,6 Z aller Arbeiter) im Verarbei-
tenden Gerrerbe, Angestellte daqegen so$roht im verarbeitenden
Gehrerbe (21,0 Z\ al-s auch bei den Dienstleistungen (23,0 ?)

sowie im Handel Q2,1 Z\ tätig. Ausl-änder konzentrierten sich
vorwiegend im verarbeitenden Gewerbe ß7,5 eB aller ausländi-
schen Arbeitnehmer).
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Der Anteil der Arbeitnehmer
mit Fachhoch- bzw. Hoch-
schul- /Universitätsabschluß
war in den Altersklassen der
25- bis unter 40jährigen Be-
schäftigten mit gut 3 I am

höchsten.

bzw. Hochschulabschluß) etwas mehr als die HäIfte (55,5 B) eine
abgeschlossene Berufsausbildung. Von den Arbeitnehmern ohne
Berufsausbildung befand sich ein Teil der Beschäftigten noch
in beruflicher Ausbildung; im einzelnen ergaben sich folgende
Anteile: Von den 6,8 MilI. Arbeitnehmern mit Volks-, Haupt- oder
Realschulabschluß, aber ohne abgeschlossene Berufsausbildung be-
fanden sich 21r1 B in beruflicher Ausbildung, fast ausschließ-
Iich.al-s Auszubildende; bei den Beschäftigten mit Abitur, die
weder eine Fachhoch- oder Hochschulbildung noch eine andere
berufliche Ausbildung abgeschlossen hatten, waren sogar noch
33,3 E in beruflicher Ausbildung.

Nach dem ceschlecht unterschieden hatten 85,8 g der männlichen
Arbeitnehmer einen Vol-ks-, Haupt- oder Realschulabschluß,
1r7 I hatten Abitur (ohne Fachhoch- oder Hochschulabschluß);
2,5 t schlossen die Fachhochschule und 2,6 B die Hochschule
ab. Bei den Frauen lagen die entsprechenden Anteile bei 89,0 ?,
1,9 2,0,7 E und 1,3 E.

Von den 1,7 Mi11. ausländischen Beschäftigten mit Volks-,
Haupt- oder Realschulabschluß hatten nur 41,7 ? eine abge-
schlossene Beruf sausbi ldung.

Nach dem Alter untergliedert war der Anteil der Beschäftigten
mit Volks-, Haupt- oder Realschulabschluß in den mittleren
Altersgruppen (25-bis unter 40 Jahren) relativ niedrig (rd.
85 B). fn den unteren und höheren Altersgruppen war hingegen
sowohl- der Anteil der Personen mit einfacherem Bildungsab-
schluB a1s auch derjenigen ohne abgeschlossene Berufsausbj-I-
dung größer. Insbesondere in den Aftersklassen der unter
20jährigen Iag der Anteil der Arbej-tnehmer mit Volks-, Haupt-
oder Realschulabschl-uß bei rd. 95 ?. Die relativ große Zahl der
Personen "ohne Berufsausbildung" unter den jüngeren Arbeitneh-
mern resultiert daraus, daß sich diese Personen noch in be-
ruflicher.Ausbildung befanden: Von den 1,5 Mi1l. unter
20jährigen Arbeitnehmern mit Volks-, Haupt- oder Realschulab-
schluß, aber ohne abgeschlossene Berufsausbildung, befanden
sich 78,8 B (1,2 MiIl-.) in beruflicher Ausbitdung. Von den
Ar.beitnehmern mit Abitur als höchstem Schulabschluß (ohne Fach-
hoch- bzw. Hochschulabschluß) war die Altersklasse der 20- bis
unter 25jährigen mit ej-nem Anteil von 3.5 B an a1l-en Beschäf-
tigten der betreffenden Altersklassen relativ am stärksten be-
setzt. Die entsprechenden Anteile der Arbeitnehmer mit Fach-
hoch- bzw. Hochschul-/Universitätsabschluß waren in den Alters-
kl-assen der 25- bis unter 40jährj.qen Beschäftigten mit knapp
3 B bzw. über 3 t relativ am höchsten. Nach dem ceschlecht .

unterschieden ist festzustell-en, daß dle männlichen Arbeitneh-
mer mit abgeschl-ossener Berufsausbildung (Fachhoch- bzh,. Hoch-
schulabschluß, Volks-, Haupt- bzw. Reafschulabschl-uß mit abqe-
schl-ossener Berufsausbildung) insbesondere in die Altersklassen
der 25- bis unter 45jährigen fielen, während die weiblichen
Arbeitnehmer entsprechender Ausbildung anteilmäßig stärker in
den Alterskfassen der 25- bis unter 30jährigen vertreten \^raren.
Sowohl bei den männlichen a1s auch bei den weiblichen Arbeit-

15



Gegenüber dem Vorjahr nahm

die ZahI der Beschäftigten
um 1,9 E zu.

Besonders viele teil-zeitbeschäftigte Arbeitnehmer qab es in
der Wirtsc,haftsabteilung "Dienstleistungen a.n.g." mit 487 000

(13,8 ? alIer in dieser vlirtschaftsabteilung beschäftigten Ar-
beitnehmer), im Handel mit 403 000 (13,8 t) sowie im Verarbei-
tenden Gewerbe mit 307 000 (3,5 E) Beschäftigten.

Seit dem 30.6.1979 nahm die ZahI der sozialversj-cherungspflich-
tig beschäftiqten Arbeitnehmer von 20,6 MilI. um 1,9 I auf
21,0 MiIl. Personen zu. Besonders stark stieg die Zahl der
weiblichen Arbeitnehmer (+ 3,1 t) und hier insbesondere dj-e

ZahI der Angestellten (+ 4,9 t). Im gleichen Zeitraum nahmen

ebenfalls die Zahl der Teilzeitbeschäftigten (+ 5,6 E) sowie
die der Arbeitnehmer in beruflicher Ausbildung (+ 3,1 *) ztt.
Die Zahl der ausländischen Arbeitnehmer stieg um 7,1 B.

Im Vergleich zum 30.6.1919 erhöhte sich die Zahl der italie-
nischen (+ 2,9 ?) und insbesondere die der türkischen Arbeit-
nehmer (+ 9,3 B), zurück ging hingegen die zahl der jugosla-
wischen (- 2,7 ?) und Cer griechischen (5,1 Z) Arbeitnehmer'

Nach Wirtschaftsabteil-ungen untergliedert nahmen im glei-
chen zeltraum insbesondere die Zahlen der Beschäftigten bei
den Dienstleistungen l+ 4,2 3) , bei den Organisaticnen ohne

Erwerbscharakter und den Privaten Hausahlten (+ 3,1 8), im

Xredit- und Versicherungsgewerbe (+ 2,8 B), im Baugewerbe
(+ 2,6 ?) sowie in Verkehr und Nachrichtenübermittlung (+ 2,6 Z\

zu. Leicht zurück ging Iediglich die zahl der Beschäftigten
in der Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei
(- 0,2 zl .

16



ALTERSSTRUKTUR DER SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAFTIGTEN ARBEITNEHT{ER AI{ 30.6 ]980
NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN

DEUTSCHE AUSLÄNDER
Alter wn ... brs unter

60 und mehl

55 -60
50-55

45-50

40-45

35-40

30 -35
25-30

20 -25
unter 20

Jahren Alter wn ... bis unter ... lahren

60 und üehr

55 -60
50_55

45_50

40-45

Land- und F0rstwirtschaf t, Tierhal lung und Fischerei

männl ich
147,0 Tsd.

wei bl ich
54,8 Tsd.

männl ich
15,9 Tsd.

wer bl i ch

2,7 Tsd.

35-40

30-35

25-30

z0 -25
unler 20

,/,30 20 r0 0 10 2t 3a,i ,1"30 20 10 0 10 20 30 "ä

Alter rcn ... bis unter ,,. Jahren

60undmehI

. 55 -60

50-55

45-50

40-45

Produzierendes Gewerbe 1)

Alter von ... bis unter.,. Jahren

60 und mehr

s5-60

50 -55

45-50

40-45

35 -40

30-35

25 -30

20 _25

unter 20

männl ich
7,06 Miil.

wei bl ich
2,32 [4irr,

männl ich
1,09 t\.!iil.

wei bl ich
359,3 Tsd.

35 -40
30 35

25 -30
2A -25

unter 20

,n30 20 t0 0 l0 20 30"i "n30 20 t0 0 t0 30"t

AIter von ... bis unter ....Jahren

60 und mehr

55-60

50-55

45-50

40-45

35-40

30-35

25-30

20 -25
unter 20

Handel und Verkehr

Alter rcn ... bis untei....Jahren

60 und mehr

55-60

50-55

45-50

40 -45

männl ich
I,95lViil,

wei bl ich
1,/5 Miil.

männl ich
146,2 Tsd,

wei bl ich
65,6 Tsd.

35-40

30 -35
25-30

unter 20

q,30 20 10 0 10 20 3oon "i"30 20 l0 0 t0 2a 3a%

S0undnehr Sonstige ltl/irtschaftsbereiche
AIter rcn ... bis unter... Jah(en

60 und 0ehr

55 -60
50- 55

45-50

40-45

35-40

30-35

25-30

20 -25
unter 20

55-60

50-55

45-50

40-45

35-40

30-35

25-30

männl ich
2,21 Mir.

wei bl i ch
3,34 Mitr.

männ lich
181,4 Tsd.

werbl ich
214,1 Tsd.

20-25

unter 20

%30 20 l0 0 r0 20 30% r"30 20 l0 0 l0 20 308,

Alter wn ... bis mtel...lahIen
60undmehr

55-60

50-55

45-50

40-45

Alter rcn .-tis unte-r... Jahren

Al le Wirtschaftsbereiche 60 und mehr

55-60

50-55

45-50

40-45

35-40

30-35

25 -30
20 -25

unter 20

m ännl i ch weiblich
7,46 Mill.

männ I i ch
I,43 Miil,

weibl
641,/

ich
Tsd,11,43 llliil

35-40

30-35

2s-30

20 -25
unter 20

a1a3a 20 l0 0 10 2A 30% %30 20

Maßstab bezogen auf das jewerliSe Ceschlecht

10 0 t0 20 30e;

t)Einschl. der Personen'0hne Angabe' des Wflschallsberelches.
Slalrslisches Sudcsaml 8l 0711
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SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHÄFTIGTE DEUTSCHE UND AUSLINDISCHE ARBEITNEHMER
NACH ÄLTERSJAHREN UND GESCHLECHT

ati 30.6.t980

§ lnseesamt § Auständer

ilANNUCH WE IBUCH

Alter von ... bis unter ... lahlen

70

400 300 200 t00 100 m0 300 400

Tausend je Allelsjahl

»*N
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SOZI ALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAFTIGTE ARBEITNEHilER A},{ 30 6, I98O
NACH GESCHLECHT UND BERUFSABSCHNITTEN

% Manntich ! w.ttti,t

Pllanzenbauer,Tierzüchter, Fi schereiberule

Bergleute,Mineral gewi nner

Sleinbearbeiter, Eaustof lherstel ler

Keramiker, Glasmacher

Cheniearbeiter, Kunststo{fverarbeitel

Papierherstel ler, -verarbeiter, DIUcker

Holzauf bereiter, Holzwarenf erti ger

und verwandte BeIufe

Metal lerzeuger, -bearbei ter

Schlosser, l\4echan iker und zugeordnete Ber!fe

Elektriker

Montierer und ll4etallberufe, a.n.g.

Textil-und Bekleidungsberufe

Lederhersteller, Leder- und Fellverarbei ter

Ernährungsberufe

Bauber!fe

Bau-, Raumausstatter, Polslerer

Tischler, Modellbauer

Maler, Lackierer und verwandte Berufe

Itarenprüfer, Versandf ertiBmacher

Hilfsarbeiter ohne nähere TätigkeitsanBabe

Maschinrsten und zugehörige Berufe

lngenieure, Chemiker, Physiker. Mathematiker

Ttrhniker, Techn ische Sonderf achkrälte

Warenkaufle!te

Dienstlerstungskaufleute und zugehdrige Berufe

Verkehrsberule

0rgani sati0ns-, Verwaltungs-, Büroberufe

0rdnungs-, Sicherheitsberuf e

Sch r i ftwerksch a ffen de, sch il ftwer ko rdn ende
swie künstlerische Berule

Gesundheitsdrenstberuf e

Sozial- und Erzrehungsberul?. anderwe.tlg nichl
genanate geistes- und naturw'ssenschaf tl iche
Berule

Al I gemeine Dienstleistungsberuf e

Soastige Arbeitskräfte

0hne Angabe

0,2 0,4 0,6 t,2 1,4 1,6 1,8 2,4 2,2 2,4 Mrl

Slalrdrsches Eundesaml 8l 0ll3
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sOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHÄFTIGTE ARBEITNEHIIER NACH AUSGEWÄHLTEN BERUFSAESCHNITTEN

Veriinderung des Beschäftigungsstandes

@ zo.A lsls zezenube( 30.6.1978 Q N.A.|WO cecenuber 30.6.1 979

UANNLTcH

Schl6ser, llechanikel
und zugeordnete Betufe

ln8enieure, Chemiker,
Physiker,Mathenatiker

Bauberufe

0rganisal ions-,Vet'
waltungs-, Biie
berule

Techniker, Iechnische
Sonderlachkäfte

Verkehrsberufe

Sozial- und Elziehungs-
berule, anderwe itig
nichl genannte geistes.
und naturwissenschalt-
liche Berule

Montierer und lt4etall'
brufe, a.n.g.

Textil-uad Beklei-
dungsberufe

Pflanzenbauer,Tier
züchter, Fischerei-
berufe

l{€tallerzeuger

-bearbeiter

Holzaulbereiter, Holz'
warenlertiger und
veMandte BeIUfe

9iElELtCH

0rganisatifis-,Vetr
wallungs-, Büre
berule

\liarenkaufleute

Gesundhe ilsd ienst'
berufe

Sozial- und Elziehungs'
berufe, anderweitig
nicht genannte geistes'
und naturwissenschaft'
liche Berufe

Dienstleislungskaul-
leute und zugehörige
Berufe

Verkehrsberufe

Montierer und Metall-
berufe,a n.g.

Textil-und Beklei-
dungsberule

Lederhersteller, Leder-
und fullverarbeiter

+40- I0 Tausend +10 r20 +30 f50 60 70 +80 r 90 +100 Tausend

Statistisches Bundesamt 8l 0711
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sozlalvERslcHERUNGSPFLlCBTlG gESCHAFTIGTE ARBEITNEHI{ER 1974 BIS I980
NACH YIIRTSCHAFTSBEREICHEN UND STEI-LUNG II{ BERUF

Beschäfticte 1974:100

W IRTSCHAF TSB ER E ICH E STELLUNG IM BERUF

Land-und Füstwirtschaft,Tierhaltung und Fischerei

Produzierendes Gewetbe l)
Handel und Verkehl

Smstige V/irtschaf tsbeleiche (0 ienst le istungen)

Al le Y/irtschaftsbereiche

Arbeiter
Angestel lte

I nsgesa mt

Log.Maßstab Insgesamt Log.Maßslab lnsgesamt

120

il5

110

r05

120

il5

lt0

105

95 95

90 90

85 35

197 4 t975 197 6 1977 1978 1979 1980 197 4 1975 1976 1977 1978 1919 1980

l\4ännlich Männlich
t20

1t5

Il0

105

100

95

--l-r--

I20

Il5

lt0

I05

100

-tta-a-a-tt_

90

85 85

't97 4 1975 1976 1977 't978 1979 lcso 1974 1975 1976 1977 1978 1979 1980

Weiblich Weiblich
r20 ).20

115

I10

105

115

110

l0s

95

90

85

1979 t980

-4
\

,-
/-/

----4J

1974 1975 1976 1917 1978

Jeweils am 30.6.

llErrcl-,. der Persorer "0-hre Argobe" des Wtlsrhal!sbere,c^es.

't979 r980

85

197 4 1975 1976 1977

Jewerls am 30.6.

t978

Slatrst sclrcs Bundesamt 810715

2t

100

95

95

90
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AUSU|NDISCHE SOZIALVERSICHERUNGSPFUCHTIG BESCHÄFTIGTE ARBEITNEHIIER A},{ 30,6,I980
NACH KREIsEN

Anteil der ausländrschen Arbertnehmer an den $zialversicherungspflichtig beschäftigten Albeitnehmern insgesamt

€

tr,,'n(*tr&

E uitl,gr

4 t,oat' ,,0r"

Ni z,suir s,s,z

ffito,orirtz,lz
ffitz,su,rto,s*
ffi1s,0*unamenr

Stalstisches Bundesamt 8l 0712
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S t. ichtag
30.6 .

I So?iqlvelsicherqlqspffjqbl]Lg beschäftigte Arbeitnehmer nach Slelluqq im Beruf
und Vol 1 -,/Teil zeitbeschäf tigten

l.'l InsgesamE

1 000

InEgesat

Hännlich

433,1
497 ,8
576 ,6
664,6

283,6

280,2
089,0
119,4
234 ,2
321 ,1

198,;
205,0
214.3
204 ,'1

12 290,0
12 365,'l
12 605t2
12 14',1 ,9

103,7
104,6
110,4
114,0

il2,;
649,4
698.0
741,2

Teil-
zeit-

4,5
5,3
5,5

197 4

1915
1976
1917
191 I
1 979
1980

191 4
't97 5

191 6
'1917

1978
't97 9

I 980

197 4

197 5
197 6
197 7
1978
1979
r980

19't 4

1915
1916
1917
r978
1979
r980

191 I
1975
197 5

197 7

1978
't919

1980

20 814,5
20 095,1
r9 939,3
19 819,9
20 088,4
20 512,9
20 953,9

12 O71,1
1',t 495,7
1l't57,5
1 t 288.9
11 421.6
11 5{5,3
1',t 603 ,1

732,;
784,3
849,0
902,4

a 1 42,9
I 599,4
8 7?1,8
8 590 .9
I 555,8
9 025,6
9 350,2

616t8
116,5
714,4
711,7

18 445,1
l8 590,5
18 995,3
19 289,3

r3 002,8
12 553,5
12 414,1
't2 393,7
12 410,3
12 7 16,6
12 855,9

I ?19,1
I 33r,3
8 134,0
I 304 ,7
I35r,0
I 482,4
I 514,2

0,8
0,3
1,0
2,4
1,9

1,1
1,2
1,1
0.5

811,8
54r,5
525,2
446 t2
6r8,1
855,3
098 ,0

3 352.5
3 154.4
3 033.s
2 9A4,3
3 070,5
3 063,9
3 059 ,5

120 ,O
134,8
151 ,0
161 ,2

4 459,2
4 377,2
4 49t,6
4 501,9
4 541,5
4 792,4
5 028,5

417,;
510,6
550,1
56't ,O

5 155,8
6 224,9
6 390,1
6 541,4

we ibl i ch

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber Vorjahr in t

insg esamt

32g,;
393,2
465 t2
550,5

4,8 1,6
+ 2,0

2,1
0,9
4,2
3,6

+

+

+

+

+

+
+++

+

+ 7,1

+ 6,1

5,9
8,1
0,3

0,8
2,2
1,5

- a.;
- 1.1
- 0,2
+ 0,5
+ 2,O
+ 1,1

- 4,4
- 2,4
+ 2,1
+ 0,6
+ I,6
+ 0,5

+ 6,0
+ 7,5
+ 6t2

4,5
0,1

2,1

0,9
5,5
3,3

nännI i ch

we ibl i ch

+

+
+
+

+

+

+

,6
,0

+

+

+

0,5
2

I

1,
3,

+

+
6,
9,
1,

+

+

+

+
+

+

+
+

+

+

5,6
4,1
1,6

0,2
0,2

0,6

t,l

1,1
2,7

+ 4.8
+ 5,2
+ 5,8

Arbe i ter AngesteIIte
vo 11-Insg esant

zusamen
dar. rn

berufL icher
Au sbi Idung

zu sannen
dar. rn

beru fl icher
Ausbi ldunq

191 4

1975
197 6

1917
1978
197 9

1 980

+ 12,3
+ 12,0
+ 5,8

ZJ

t,8
2,6
0,2
I '0
5,4
4,9

+
+

+

+

+



I Sozialversicherungspflichtiq beschäftigte Arbeitnehmer nach Stellung in Beruf
und vol I-ilTe il zeitbeschäf tiqEen

1.2 AusIänder

St ichtag
30,6.

TeiI-
zeit-

2 331,2
2 070,1
t 937,1
1 888,5
1 859,3
1 933.7
2 011,7

2 075,0
1 8r9,9
1 5'12t1
1 553,5
1 539,8
r 687,0
1 776.2

19,8
19 ,4
20,s
24,1

255,2
250,4
265,0
225 ,1
229 t5
245 t7
295 ,4

,,;
9,5

10,2
11,8

r 000

Insgesmt

849,;
a26 .4
885,5
011.0

2g4,;
244 ,4
333,2
422,2

5,4
5,9
5,6
7,8

39,3
42,9
48, 1

50 .6

191 4

1 975
't97 6
1971
1 978
1979
't980

197 1

1975
197 6

t9't 7
1 978
1979
I 980

197 4

1975
1976
1971
1919
1979
I 980

505,6
417 .6
328,8
299,7
290,2
339,8
430,0

459,3
27 O ,'l
1't 2 ,O
141 t2
1'58, 1

208,2
275t9

15,1
14,1
15 ,7
18,9

146,3
145,8
r 56,8
118,5
122 ,1
131,6
1 54,0

3,6
3,6
3.8
4,2

Männ1 i ch

weiblich

zu- (+) bzw. ltbnahne (-) gegenüber vorjahr in t

insgesamt

männ1 ich

weiblich

8,1
0,5
1,4
2'9
5,3

- 2,Q
+ 5t7
+ 20,5

+ 7 t4
+ 15,7

- 1,2

+ 5 t7

+ 9,3
+ 12,1
+ 25,0

725,6
653,2
508.3
588,8
s19,0
593,9
641,7

616 t7
549 t2
s00, 1

482 ,3
471,1
4't8,1
500,3

4,;
4,7
4,9
5,8

r08,9
104,0
108,2
105,5
107,4
115,1
141 t4

6,2
5,9
6,4
7,6

555,0
542,0
552 ,4
588,9

33,;
31,0
41,5
52,8

1

5

15
2

7

19

+

+

+
+

+
+

1,
6,
2,
1,
3,
1.

+
+

11 ,7
6,7

0,7
3,8
6,7

. D;
- 1,8
+ 0,8
- 1'l
+ 3t4
+ 5,6

- ,,;
+ 5,9
+ 20,4

+ 0,3
+ 5,8
- 24,4
+ 3,0
+ 7 ,8
+ 17 ,O

+0
+ 5,6
+ 10,5

0,8
3,8
6,7

+ 9,3
+ 11,9
+ 18,2

+
+

+
+

3

9

5

+
+

Arbei ter AngeEteI lt e
VolI-

zusamen
dar.In

beru fl icher
Au sbild unq

zu samnen
dar. rn

beru f1 icher
Ausbi ldunq

InEgesant

1g',t 4

r 975
197 6

1977
197 I
1979
't980

- 10,0
- 5,9
- 3,2
- 1,'t
+ 2,5
+ 8,0

- 10,9
- 8,9
- 3,s

+ 1,5
+ 4.5

+0
+ 4,3
+ 18,4

24

+ 4,0
- 1,5
+ 0,8
+ 7 ,2
+ 22,8

- a,;
+ 8,5
+ i8,8

+ 9,5
+ 12 t2
+ 27t2

197 4

191 5

1916
1917
1978
197 9

1980

197 4

't97 5
1976
1917
1918
191 9

I 980



Gebiets-
körper -
sch af t en

und
SoziaI-

ver-
s i cherung

2 SozialveEsicherunqspflichti.g beschäftigte Arbeitnehner nach Wirtschaftsabteilungen*)
2.1 Insgesant

wirts cha ftsabte i I ung

r 000

Insgesilt

St icht a9
30.6.

2 540.8
2 141.3
2't10.4
2 162, 1

2 799.1
2 858,0
2 911 ,6

121,8
120,3
719 t1
711,O
121 t7
1 4',1 ,6
162 ,1

311,0
316 ,1
325 ,0
323,5

290 ,1
325 ,o
32O tt)
306 ,1
320,7
334 ,4
343,5

99,9'to2,9
l0't ,1
107 .3
110,8
115,3
118,8

1 t9,1
140,5
7 32,2
726,1
131 ,1
134 ts
727,2

211,1
211 ,8
21,7 ,9
216,3
223,9
231 ,4
238,5

5'to ,4
585,5
537,8
580 ,5
589,6
599,9
6',t5,3

334 t1
346,7
351 ,4

901
948
049
085
230
398
s39

00
01
05
o1

l8
)a

99,5
35,8
91 ,1
12,9
05,5
14 ,1
11,4

+ l,l + 3,0+ 3,9 + 4,1+ 'l ,9 + 0,2+ 4,9 + 3,3+ 5,2 + 4,1+ 3,8 + 3.0

+ 1.9+ 3,2+ 0,9+ 4,6+ 5,2+ 4t4

,6
,8
,4

,1
,5

1
5
7
4
3
2
9

,8

,2
,8
.8
,1
,0

,0

,6

,4
,4
,1

5

1

I
1
1

3

5
6
8
9
7
I
9

4
0
3
5
4
6
0

1l
3.
1,
4,

4,

+
+

+
+
+

4

1

0
9

+
+
+

+

+
+
+

5
5
6
5
4
7

+
+

033
003
968
944
949
972
997

783
161
136
121
723
134
145

250
241
232)))
238
252

- 2,8
- 3,4
- 1,9+ 0,3+ 1,4+ 1,5

352
350
354
355
362
371

369
364
355
359
370
385

- 0.5+ 1,3+ 0,1+ 1,9+ 2t5+ 1t6

2,9
3,5
2,5
0,5 +
2,4 +
2,6 +

3,4
3,8
4,3
t,3 +
5,5 +
5,1 +

423
663
637
581
602
553
696

235
700
452
467
441
561
64,'

45 t,3
'156 ,2
991 ,1
026,3
011,2
091 ,9
141,8

- 8,8
- 1,5
- 3,4+ 1,3+ 3,2+ 2,5

_ 1,4
- 1,0
- 2,3* 2,0+ 5,4+ 6 t3

448,0
471,0
499,2
489r8
417,8
4't5,7
4'18,1

202 ,5
204 tO
196,3
208,0
210,7
221 .O
220,5

l s4
155
149
157
158
154
163

48
48
41
50
52
56
57

20 514,5
20 095,1
19 939,3
19 579,9
20 088,4
20 572t9
20 953,9

002.8
553, 5
414,1
393 t7
470,3
716,6
855,9

811
541
525
486
5r8
855
098

- 3,5
- 0,8
- 0.3+ 1,0+ 2.4+ 1,9

3,s
0,2
0,5
1.8
3, r
3,I

t5
,1
,2
,6
,0
,1

914
9'15
915
977
9't 8
979
980

Män nl i ch

,6
,9
,8
,8
,6

,.|

I

4,1
1,3
0,8
1,6
2,9

508
447
465
453
476
519
559

197 4
197 5
191 6
1911
I 978
1979
't980

191 4
19't 5
197 6
1911
1 978
1919
1 980

191 5
191 6
1971
r 978
1919
1 980

't915
191 5
1977
1978
197 9
I 980

1975
1976
1977
l9?8
1979
I 980

698,2
547 ,1
522 ,3
469 ,3
488,0
532,4
561,5

125,5
115 ,2
115,0
112.4
114,'t
120.9
128,5

vle ibl ich

184,
544,
455 |
440 |
429,
463,
505,

- 5,8
- 2,8+ 0,2
- 0,3+ 1,4+ 1,0

4,
2,
ol
0,
1,
0,

409 ,
431 ,
45',t ,
448,
436 ,
43 3,
434,

38, 4
39, 5
4t,4
41,0
41,0
41.9
43 .2

+ 5t4+ 6,1
- 1,9

- 0,7+ 0,3

+ 2.9* 4,8
- 1,0+ 0.0+ 2,2+ 3.'l

,8

,0
,1
,0
t'7

;
+
+

5

+
+

+
+
+

+
+
+
+
+
+

0
I
2
5I
8

+
+
+

1,
0,
1,
2l
1,

+

+
+
+

1

0
9
4
4
5

+

l
;

0,
3,
6,
1,
4,
0,

+

+
+

:

1,1
0,8
0,7
0,5
1,0

6
4
2
6
1
7

+

l
+
+
+

l

:

I
8
3
I
0

;
+
+
+
+

1,
1,
0,
3,

3,

*) Systenatik der wirtschaftszweige (Fassung für die
Berufszäihlung 1 970) .

zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber Vorjahr in t
i nsgesamt

män nl i ch

weibl ich

,9
,6
,5
.1
,0

+
+
+

6
6
5
3
4
1

+

+
+

0
3
5
6
9
0

+

+

l
+
+
+

0,

7l

7,
2,

+
+
+
+

+
+
+

1) Aus meldetechnischen Gründen zeitvergl.eich eing
2) Einschl. de! Personen "Onne Angabe" der Wirtsch

te il ung .

Ins-gesilt

Land- und
Forstwi rt-

schaft,
Tier-

haI t un9
und

Fi schere i

Energ ie -
wirt-

schaft
und

Wass er -
ver-

sor9un9
Berobau I )

Verar-
beitendes
Geserbe

(ohne
Baug e-

werbe ) 2)

gewerbe
Bau- Handel

ve Ekeh r
und

Nach-
richten-
über-

nittlung

Kredit-
inst itute

und
Vers i che-
run9s-
gewerbe

Dienstlei-
stungen,
soweit
and er -
weitig
nicht
genannt

Organl -
sationen

ohne
Erwerbs -
ch arakt er

und
Pr ivate

Haushalte

25

es ch ränk t
aftsab-

132,
29
30
30
32
34
35

0
0
5
3
4



Gebiets-
körper-
schaften

und
Soz i a1-

ver-
si cherung

2 Sozialversicherunqspfl-ichtig beschäftigte Arbeitnehmer nach WirtschaftsabCeilungen*)
2. 2 Ausländer

Wirtschaf : sabt ei.l ung

1 000

Insgesilt

St Ichtag
30.5.

,t8
49
48
46
46
46
50

31,4
32,2
31 ,2
29 ,4
29.1
29 ,1
30,4

17
17
11
17
11
17
20

7
9
0
4
0
I
9

11
l't
12
ll
12
't2
't4

t91 4
't975
19't 6
1977
r978
1979
I 980

1974 ,.
1975 ..
1975 .,
19't7 .,'t978 . .
1919 ..
1980 ..

Männl i ch

267

257
260
269
243
315

107,7
108 ,8
108,5
109, 5
116 t1
125,3
139,3

160, I
164,8
154,9
15r,4
152,'t
r58,6
17 5 ,'l

2,9
2,4
2,3
2,0
2,3
2,9
5,1

5,1
5,0
5.1
5.1
5.3
5,5
5,5

21 ,
18,
17,
11 ,
11 ,
18,

20
18
15
l5
15
14
15

331
070
931
888
869
933
071

3,
0,
2,)
4l
7,

- 2,0+ 2,0
- 0,0+ 3,9+ 3,8
+ 18.2

3,

4,
1,

6,

80,
16,
11,
69,
59,
11,
16,

10,7
66,5
62,6
60, s
50,5
61,5
55,5

5,6
5'5
3,s0,1 +
2,3 +
1,6 +

457 ,1
252 t5
150,6
138,2
1 09,8
137,2
192,5

278.5
223,6
205 ,5
181 ,2
187 ,5
199,4
218 ,2

121,6
115.0
111,2
't08.0
1 10,0
117 .1
135,3

35,
38,
37,

35,
35,

25,9
34 ,4
38,1
36 ,8
34,5
31 /1
34,I

0,6
0,1
0,1
o,'t
0.8
0.8
0,9

,8
,1
,4
,1

t4

9,0
0,8
3,4
5,2
0,6
'| ,.1

't6,
0.
0,

14,
0,

12,

75
70
68
56
61
11
80

46'
44,
43,
41,
42,
45,
54,

_ 6,0_ 3,4
- 2,6
+ 1,8+ 5,1+ 12,6

98e,2
857 ,3
792,2
788,3

795 t9
837 ,4

2't 4.9
220 ,4
202,5
184,7
185,1
196,8
215,0

605
411
328
299
290
339
430

1 25,6
653 t2
508 ,3
588,8
579,0
593,9
641,1

ll,
6l
2.
1,
3.
1,

- r0.0
- 6,9
- 3,2
- 1,7
+ 2t6+ 8,0

2

2
2
1

9
2
'1

1
1
1
5
1
'l
I

6
4
1

7
6
4
8

,6
,2

,4
.4
.6

1
5
4
3
3
6
1

4
7
3
9
6
6

+

+
+

1,
1,

5,
6,

+

:
+
+
+

9
4
5
9
1

+
+
+

3,
2,
1.
6,

+
+
+

+
+

+

:
+

6.
2,
6,
o,
0,
1,

2-
5-
5-
4+
l+

+
+

5
1

I
0
0
5

+

+

2.
8,
0,

5,

+
+
+
+
+
+

,6
,7
,7
,6
,8
,1

*) systematik der wirtschaftszweige (Fassung für die

we i b1 ich

zu- (+) bzw. Abnahne (-) gegenüber vorjahr in t
insgesamt

männ1 i ch

weiblich

469,0
395,2
358,4
349,9
337,3
341 ,3
355, 1

14,
8,
1,
2,
2,
4l

- 2,2
- 2,4+ 3,3+ 5.4+ 11,0

+ 1,0
- 0,3+ 0,9+ 6,6+ 7,4+ 11,2

+ 2,9
- 3,6
- 4,1+ 0,9+ 3,9+ 10,8

5,9
5,9
1,4
0,0
1,7
6,1

+
+

2
6
5
0
0
2

+
+

+

:
+

t'l
6

0
3
6

+
+

4

3
2
5

20

- 19,1
- 8,0
-.8,9+ 0,2+ 6,3+ 9,4

i9
I
I
0
6
9

11
12
't4

0
8

26

6,9

7,3
0,7
2,0
7,4

,1
t7
,2
,0
,0
,8

1975
197 6
1917
1978
191 9
1 980

1 975
191 6
1911
1978
197 9
r 980

+ 0,0
- 1,2
- 7,4+ 5,3+ 3,8+ 18,3

+

+
+

+
+
+

4,

+
+
+

I
5
3
0
3
9

+
+

1
3
4
5
2
0

+
+

+
+
+
+
+
+

3
'1

I
0
3
3

1) Aus meldetechnischen Gründen zeitvergleich eingeschränkt
2) Einschl. der Personen "Ohne Angabe" der Wirtschaftsab-

te i I ung.

Energ I e-
wirt-

schaft
und

Wasser-
ve r-

sorgung
Berobau 1 )

Verar-
be i tendes

Gewerbe
(ohne
Bauge-

werbe) 2)

Bau-
geweEbe Hand e I

Verk eh r
und

Nach-
richten-

über -
mi t t 1un9

Kred it-
institute

und
versiche-

rung s-
9ew erbe

Dienstlei-
stungen,
soweit
ander-
weitig
nicht
genannt

org ani -
sat ionen

ohne
Erwerbs-
charakt er

und
Private

Haushalte

lns-gesilt

Land- und
Forstwirt -

schaft,
Tier-

halt un9
und

Fi schere i

BerufszähIung 1970)

26

9
4
I
5
4
4
7

1974
1975
1 976
1917
1 978
1979
I 980

7
9
2
2
6
7

+
+
+

9
3
0
1

5

1975....
1916 .... .
191't ....
1978..,.
1979 ..,.1980....



nach Ländernspflichtiq beschäftiqre Arbei3 sozialversi
3.1 Insgesamt

't 000

Insgesilt

Berl i n
(West )

352 ,1
343 ,4
336 t1
334,s
336 ,8
345,3
354,7

765,8
739 ,1
730,0
714,2
714,4
723 t9
729,3

2 091,2
2 017,9
2 O21,6
2 049,3
2 090,7
2149,1
2 189,2

407 ,4
394,4
389,2
382 tO
380 ,7
386,0
388 t1

108,3
105,5
105,6
103,8
105,6
109,1
114,1

St icht ag
30 .6.

243 ,8
23't ,9
231 t1
230,8
231 ,2
236,6
240,6

- 3,3 - 2,5 - 3,6+ 0,4 - 2,0 - 1,2+ 1,2 - 0,1 - 2,2+ 2,2 + O,'l + 0,0+ 3,2 + 2.8 + 1,3+ 2,5 + 2,4 * 0,7

359
344
340
332
333
331
340

3,5-2,4-3,2
0,2 - 2,9 - 1,31,4 - 0,1 - r,82,0 + 0,2 - 0,32,8 + 2t3 + 1,41,9 * 1,7 + o,7

3,0-2,6-4,1
0,7 + 0.1 - 1,10,9 - 1,1 - 2,52,4 + 1,7 + 0,43,8 + 3,9 + 1,23,4 + 4,0 + 0,8

502,6
385,8
400, 1

440,8
515,3
627,3
111,7

411,5
368,9
378,5
391,5
424 t7
478,3
528 ,4

394
251
199
211
262
349
438

065,0
97 4,8
936,2
941,6
971 ,6
013,4
o53 ,9

32
27
26
26
29
33
38

- 4,2
- t,6+ 0,4+ 1.6+ 2,7+ 2,5

- 4,4
- 2,0+ 0,5+ 1,2+ 2,1+ 2tO

052,5
034 ,4
019,1
030,1
04s,0
076,9
'l 03 ,0

945
867
860
859
880
933
959

1

2
3
9
2
5

402,6
642 ,9
587,6
494,2
497 ,O
592 ,',|
648,A

319.6 5
310,8 s
304,1 5
298,1 5294,5 5
30t,6 5
304.8 5

206
201
196
192
't89
190
190

20 814,5
20 095,1
1 9 939,3
19 879,9
20 088,4
20 572,9
20 953,9

oo2
553
414
393
470
715
855

81'l
541
525
486
6r8
856
098

3',|6 .2
303,4
298,6
29 1,2
299,9
305,1
310,5

- 3,1 - 3,6+ 0,1 - 2,2+ 0,8 - 1,1+ 0,8 + 0.5+ 2t1 + 0,5+ 1,7 + 0,4

197 4
197 5
197 6
1976
1978
197 9
I 980

697 .5
6't 6 .4
619.5
685,9
594 ,8
714,9
733,2

794 ,3
164 ,1
7 53,O
7 43.9
152,1
759,9
167 ,4

191 4
'1975
'1975
1971
1 978't979
I 980

412 |
413,
415 |
419,
42A,
435,

482,
464 ,
454,
449 ,
452,
454 ,
455 ,

358.
296,
288,
245,
299,
330,
345 ,

271.3
263 ,5
266 ,3
269 ,3
215,0
2A6 ,1
297 ,4

112 ,9
109, r
108.0
106.0
108,7
11',t ,3l't3,8

155,9
o5'1 ,4
054,4
048,9
079,5
137,5
18r,0

794,1
750,5
765,9
763,0
779,8
807,3
435 ,7

4,5
0,6
0,2
1,1
2,3
1,1

4,8
0,1
0,4
2,2
3,5

Itännlich

25?8,0
658 .5
542,6
655,6
563 ,2
619 ,1
690 t2

376,
3741
381,
391 ,
412.

- 2,9
- 2,4* 2,0+ j,2
+ 2,4* 1,6

+ 0,I
- 0,5
+ 2tO
+ 4,1
+ 3,9

426t1 229 tA
115 ,0
169,2
r73,0

115 ,5
692,1
591 ,0
696 ,4
701,9
't 26 ,1
750,1

804
708
662
605
585
535
641

998,s
934 .6
925.0
888 ,0
91',t ,5
956,4
007, r

1't9,0
206 ,5
218,82

we:bIich

0
7
3
8

3
0

384I
5
2

I
3
0

7
1
1
1
1
1
I

+
+
+

+
+
+

1,5
1,1
0,2
0.6
2,0
l,l

- 3,5 - 2,9 - 4,0
- 0,2 + l,l - 1,6- 0,5 + l,l - 1,5+ 1,8 + 2.1 + 1,9+ 3,1 + 4.0 + 1,7+ 3,1 + 3,9 + 1,8

191 4
1975
't97 6
1 977
i978
1979
r 980

1975
197 6
1971.
1974
191 9
r 980

1975
1916
1971
1978
't979
1980

197 5
1976
1977
1918
1 919
'r980

-2,4-2
- 2,5 - I
- 2,3 - 1

-14+ 0,3 + 1+ 0,3 + 0

.
+
+
+
+

7,
1,
0,
2,

+
+
+
+

+
+
+
+

2
5
9
2
3
6

0,
1,
1,
2,
2,

+
+
+

+
+
+

+

+
+
+

- 3,5 - 3,0 - 3,8 - 4,5 - 2,8 - 2,8- 9,9 + 0,s - 2,0 - 0,1 - 2,0 _ 1,0- 0,3 + 0,9 - 1,2 - 0,3 - 2,2 _ 1,1+ 1,0 + 1,3 + 1,1 + 1,5 + 0,1 + o,l+ 2,4 , 2,9 + 1,0 + 2,9 + l,O + l,.l+ 1t9 + 2,6 + 1,0 + 2,0 + .1,1 + 1,0

2.
1,
1,
1,

2l

+
+
+
+

Zu- (+) bzw. Abnahne (-) gegenüber vorlahr in t
insgesant

nänn I i ch

weibl ich

- 4,0
- 0,4+ 0,5+ 0,6+ 2,9+ 1,9

4,5
0,5
0,3
0,5
2,3
1,0

3,3
0,2
0,8
0,8
3,5
3,3

;
+
+
+
+

+
+
+
+

2
5
5
4
2

3,
1,
1,
2,
2,
2,

Insge-
samt 1 )

SchIes-
wig-
HoI-
stein

Hanburg Nieder-
sachsen Bremen

Nord-
rhein-
west-
falen

Hes s en
Rhein-
Iand-
Pfalz

Baden -
Württem-

berg
Baye r n Saar-

1a nd

21

l) Einscht. der Personen "Ohne Angabe" des Bundeslandes

9
5
4
4
3
5
0

73
83
73't 3
8343
93

1

5
5
7
2
9
9



3 sozialversicherunqspflichtig be te Arbeitnehher nach Ländern

Berl i n
(West )

1 000

Insgesant

260.5
228,8
217,9
211 .8
213,1
222,5
233,2

15,7
16 ,1't5,1
14.2
13 .7
13,8
14 .9

461 .0
432 ,1
405,3
389,9
318,7
388,4
409,3

180, 5
155,4
148 ,4
144,1
't 46 ,1
153,1
155 ,1

3.2 AusIänder

we i b1 ich

375,8
324 ,4
305 ,7
299 ,4
301.8
315,8
331 .4

387 ,8
334 ,9
308,6
304,5
303,2
313,5
335 ,7

2A',t ,6
210.2
199.1
195,9
1 99,3
210 .O
221 .4

I 89,4
167,9

150,1
146,2
r50,6
158,9

't28,2
114 .2
107,0
103,5
102,5
'r05,8
1 ',t4,0

St ichtag
30.5.

+
+
+

+
+
+

9
1
0
0
1+

+
+
+

15
5
l
1

5
6

+
+
+

+
+

+

+
+

,8

.4

.5

4
I
0
9
I
7

+
+

l1
I

3
5

4
5
5

7
6

1

+
+

+
+

+
+

3
6
3
1
9
6
5

,5
5

i3
1
:8
I

29 t7
26,9
23,4
22,4
21 ,8
23,0
26 ,1

21
19
't7
17
l5
17
l9

1,8
7,0
6,3
5,8

5,9
6,5

- 9,4
- 11,5
- 4,2
- 4,4+ 5,5+ 13,5

- 9,6 - s,5
-'t 1,1 - 2,6
- 3,4 + 0,4
- 5,3 + 0,5+ 6,2 + 5,7
+ 14,0 + 8,3

0.9 - 10,3
6,3 - 10.0
3,3 - 7,9
1,0 - 1,1 +
3,2 + 3,5 +
7,8 + 10,2 +

91
85
83
a2
83
87
94

49
48
48
{8
51
55

35
34
34
34
35
38

- 5,9
- 3,3
- 0,6+ ot7+ 4,9+ 8,5

9
4
9
2
5
8
9

13,
5,
2,
0,
4,
6,

577
502
451
454
449
464
494

80
70
62
63
51
64
12

57
50
43
45
44
46
5l

22,5
20,3
18.'l
1A,2
l't ,9
18,6
20,9

80 ,0
13 ,4
59, 5
67 ,1
67 ,O
59 ,4
74,5

2,2 -12,1 -12,94,8 - 11,8 - 4,2
2,8 + 2,2 - 1.5
0,5 - 2,8 - 1,2
4,4 + 4,4 + 3,3
4,8 +12,2 + 5,5

- 7,9

- 1,5
+ 3,9+ 12.4

5
9
3
4
4
0

64
59
55
53
51
52
55

7,3
6,3
3,8

2.6
5,4

- 9,2 - 5,2 - 2Ot4
- 5,1 - 3,4 - 4,4
- 1,0 + 0.2 - 2,5
- |,5 + 2.4 - 0,3
+ 5,5 + 2,8 + 4,7
+ 15,5 + 7tO + 10,4

0
I
5
4
9
1

2
23,
21 ,
20,
19,
't 8,
19,
20,

145,2
118,4
r13,3
109.8
109, I't'13,1
'125 ,5

55.
62.
60,
60,
61 ,
63,
58,

46,
41,
42,
42,
43,
44,
47,

9,4
8,7
7,8
8,0
8,4
8,8
tl,0

- 4'7
- 3.8+ 0,5+ 2,1+ 2,6+ 8,4

35

30
30
29
3l
36

11,
10.
10,
9,
9.

10,
12.

- 9,0
- 4,7
- 1,6
- 1.3
+ 5,7+ 15,9

s,1
3,8
3,0
1,0
5,2

15,5

331
070
937
888
859
933
07'l

505
411
328
299
290
339
430

125
653
608
588
519
593
5{ 1

- 11,2
- 6,5
- 2,5
- 1,0
+ 3.4+ 7,1

- 11,'l
- 6,3
- 2,2
- 0,7+ 3,8+ 6,7

10,0
6,9
3,2't,7
2,5
8,0

,1
,1
,5

,1
,1

197 4
197 5
1975
t 976
I 978
1979
r 980

197 4
t 975
197 6
1977
197I
1979
1 980

23,9
21 ,7
20,6
20,4
20 ,1
21 ,2
24.5

197 4
197 5
197 6
191 1
1918
19't 9
1 980

197 5
19't 6
1917
't978
1979
1 980

1975
191 6
1971
1 978
1919
1 980

1915
't975
1911
197 I
1979
't980

- 3,6
- 4,8+ 1,1
+ 2t2+ 2,2+ 11,7

Männl i ch

119.
152,
150,
143 ,
138,
139,
r51,

6

5
5

5
5

03
82
18
76
76
19
88

42
35
34
33
32
33
37

r 8.5
4,1
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tbeiter I ) kgesteIlte 2)In a9esdt

männlich reiblichinsqesant I I lreiblich

Alteraj ahre

Al ter B-
9r upIE n
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Altersgruppen, Arbeitern/Angestellten, Ausländern und Ausbildung
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1
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l8 r57
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l3 635
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569
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192
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3
2
2
I
I
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049

s7s
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7
3
2
l
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3

1
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399
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462
404
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2 461
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4 417
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5
4
3
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1 793
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2 321
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5 876
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6 392

3 549
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3) Oder glej.chvertige Shulbildung.
4) Hoch6chulreife alLgenein oder fachgebunden

t
&ruf sauab

ßit Abshluß an einer
höheren fach-/Fachhoch-

schule, tuchshule-/
Un iver a ität

ohne hgabe der
bruflichen Ausbildung

zu§amen nännLi.ch | reiblich zusamen I nännlich re ibI ich

29 846

13 r37

7 676 052

33

5) Abgeschlossene bhr- oder Anlernausbildung, Abschluß an einer Berufs-
fach-,/Eachsch ule ,

2
2

2
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10 Sozi,alversicherunqspflichtiq beschäftigte Arbeitnehmer am 30.5.1980 nach Berufsbereichen,
Berufsqruppen, ausoewähIten Berufsordnungen und Deutschen/Ausländer

1) Ausländer
Berufliche cliederung weiblich

Pfl.anzenbauer, Tierzüchter. Fischereiberufe
Landwi rte
Tierzüchter, FischereibeEufe .............
verwalter, Berater in der Landwirtschaft

und Tierzucht
Landwirtschaf tliche Arbeitskräf te,
Tierpfl e9 er

Gartenbauer
Forst-, Jagdberufe ...

zusammen ,.

BergIeute, Mineralgewinner
Berg le ute
Mineral-, Erdöl-, Ergasgewinner
Mineralaufbereiter ...

z usammen

Fert i9 ungsber u fe
steinbearbeiter ... .. .

Baustoffhersteller ...
Kerami ker
G1 asmacher
chemiearbeiter
Kunststof fverarbeiteE .

Papierhersteller, -verarbeiter .,....,.
Drucker
tlolzaufbereiter, Holzwarenf ertiger
und verwandte Berufe .

Metallerzeugerr walzer
Forme;, Formgießer ...
MetalLverformer ( spanlos )

I'letallverformer (spanend)
dar.: Dreher
Metalloberf 1ächenbearbeiter, -vergüter,

-besch i ch ter
Metal,Iverbinder ... .. .

dar. : schweißer, Brennschneider ..... '.
schmi ede
Feinblechner. Installateure
dar. : Rohrinstallateure
schl.osser
dar.: Bauschl.osser ...

Maschinenschlosser ...
Betriebsschlosser, Reparatur-
schlosser

Mechaniker
dar. : Kraftfahrzeuginstandsetzer ..,.,.
werk ze ugnacher
Metallfeinbauer und zugeordnete Berufe
Elektr i ker
dar.! Elektroinstallateure, -monteure .

Montierer und MetaIlberufe, a.n.g. ....
dar. I Elektrogeräte-, ELektroteile-

nont ierer
sp i nnberufe
Textilhersteller .....
Textilverarbeiter ....
dar. r schneider .... ..

oberbekleidungsnäher ..
Text i Iveredler
Lederhersteller, Leder- und Fel.l-

ve rarbe i ter
Back-, Konditorwarenhersteller ........
Flelsch-, Fischverarbei,ter ... r. !.... . !
Speisenbereiter ......
Getränke-, Genußmittelherstelter ......
Übrige Ernährungsberuf e
Maurer, Betonbauer ...
zimmerer, Dachdecker, cerüstbauer .....
Straßen-. Tiefbaue!

19 ,1
2,1

0,3
0,2

I
5

22

3

1,4
4,5

3,1

4,3

0,3 0,0
0,00,1

0,2 0,0

62,5
1 46,5

43 ,9
28't ,9

59,9
't30,5
40.6

265t1

a7 ,a
94,1
35,9

209 ,1

12,1
36 ,4
3,5

56 ,0

15,0
3,3

22 t8

2,2
13,'t
3,3

19,8

0,5

0,1
2,9

109 ,4
14 t5
11.9

r35,9

42,5
12,3
10,0

104 ,7

82,3
11 ,1
9,8

103,9

0,1
0,6
0,2
0,9

26.9
2,3
1,9

24 ,6
1 5,8
1 5,8
22,9

26,9
2,1
1.8

30.9

0,0
0,2
0,0
0,2

8,7 8,4 7,9 0,5

187 t9

0.3

r0.9
7,6
1,9

20.B
41,6
42,1
43 ,5

299 t8
149,8
130,4
169,9

18,3
30 t7

35,0
231 ,9
103,9
103,3
154,1

11,0
29,1
18,1
25 .1

170.0
59,5
53,9

123,3

'1 ,2
1,',|

13,5
9,9

61 ,9
44,4
49,5
30,9

2,6
10.9
r0.5
8,s

67 ,9
45,9
2't .0
15,8

12,4
26,2
24 ,6
19,6
22 ,6
30,6
20 .'1
9,3

2,3
10,5
6,7
6,4

52,2
29,0
15,8
12,7

0,3
0,3
3,8

15,6
16,9
'l 1'3

3,',|

90 ,4
85,3
19,3

116,6
304,5
139,0

73,9
61,0
43,0
75,1

237 ,2
114,1

50,0
60,1

53.4
225 ,4
110,6

I 3,9
0,9

22,6
11,8

16,s
24,7
36.2
40,5
67,5
24 ,9

1A,2
28 ,5
45,1
34,7
22 ,1
11,9

13,2
23 t9
33,5
2A .4
60,0
22,1

66 ,'7
121 t9
105, r

41,6
299,3
208,8
760,0
150,6
213,2

45 ,5
85,5
10,4
31,9

2'17,0
198 ,4
694,0
r33,5
2s4 ,4

38,0
13 ,1
58,5
31,3

275,1
191 ,9
588,8
131 .4
253,0

21 ,2
42 ,3
35,6
9,1

22 ,4
10,4
65 ,9
11 tO
18.8

31,8
33.1
33,6
23,3

5,0
8,1

'il ,3
6,9

18,2
36,5
34,3
9,3

22,3
10 ,4
64,1
16,3
18,3

200 ,8
440,9
291 t6
141,9
82,6

504,5
396,7
541,4

190.8
415,0
214,7
r35,8

17 ,2
555,1
37 3,5
352,A

190,1
407 ,O
213t4
134 t9

46,6
534,9
364 ,2
174tA

10,0
24,8
16,9
5,0
5,4

39,4

114 t7

5,0
5,6
5,8
4,2
5,5
6,5
5,8

33,0

0,1
0,2
1,6

10,5
3,6

s1 ,1

9,9

15,8
5,8
3,7

28.4
19,6
90 ,9

't ,5
2,4

0,1
0,8
0,5

1,4

9,0

1,0
30,5
30,2
9,3

0,4
2,4
2,1

2,2

3,0
5,8
1,3
0,4
0,1
0,0
1,8
0,7
0.5

1 50,0
5't.2
61 ,4

289,8

115,4
27,8
49,2

255 ,O

33,2
143,0
18,2

25.5
10 t4
24 t7
15,5
7,0
5,4

13 .4

90 .9
1-t ,4
24,5

238)5
26 ,2

137 ,6
4,8

44 t6
23,4

34,8
3,1

18.1
8,5

27 ,9
45,8
19,9
12 .O
8,s

11 .2
31 ,1

8,6
12 ,6
7,2
3,4
1,3
1.1
5,7

35,0
10,8
5,0

31 t4
1,7

17,0
1,8

92,3
87,8

105,7
201 ,2
31,0
50,6

389,2
122,7
1 45.6

35,2
61,1
26,'1

14,2

17,3
53 ,2
3,0

De ut sche

zusammen männl i ch we ibl i ch zusamne n männlich
I ns9e samt

110,8

123.0
254,4

34 .O
66 ,1

463.5
140,7
178,8

42

33,9
16 ,8
92 ,8
55 ,1
22,8
31,8

388,s
121,8
145 .'3

58 ,6
11,0
't3,0

135,1
8,1

18 ,1
0,1
0,9
0,3

15,5
14,3
18,0

16.4
7,5

14,1
20,9
8.9

23 ,5
16,0
12 ,8
18, 5

8,1

9,5
20,1

1.7

14,2
17 ,A
33,1

1,s

32,5
1,4
7,4
0, r

0,2
0,0



Deutsche
I nsge s ant

männI i ch {eiblich männlich

10 sozj.alversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.6.1980 nach Berufsbereichen,
Beruf sgruppen, ausgewählten Berufsordnungen und Deutschen/AusIänder

Aus 1 änder1)
Berufliche Gliederung

Bauhilfsarbeiter .........
Bauausstatter
Raunausstatter, Polsterer
Tischler, Modellbauer
ualer, Lackierer und verwandte Berufe....
Warenprüfer, Versandfert.igmacher,,....,..
Hilfsarbeiter ohne nähere Tätigkei.tsangabe
Uaschinisten und zugehörige Berufe ..,,...

zusammen ..
Technische Berufe

Ingenieure
dar.: Ingenieure des uaschinen- u

Fahrzeugbaues
Elektroingenieure ..,..,,..
Architekten, Bauingenieure

Chemiker, P.hysiker, !tathematiker
Techniker
Technische Sonderfachkräfte .....
dör.: Technische Zeichner ,......

zusamen

Di enst 1e i stung sberufe
Warenkaufleut.e
dar , : Groß- u. Einzelhandelskaufleute,

Einkäufer
verkäufer

Bank-, Versicherungskaufleute
dar.: Bankfachleute ...

Lebens-, Sachversicherungsfachleute
Andere Dienst.Iei.stungskauf leute und

zuqehörige Berufe ..
dar. : Speditionskauf leute
Berufe des Landverkehrs .....,...
dar. : Kraftfahrzeugführer
Berufe des Wasser- und Luftverkehrs ...,.
Berufe des Nachrichtenverkehrs .....,....
Lagerverwalter, Lager-, Transportarbeiter
Unternehmer. Organisatoren, Wirt-
schaftsprüfer

Abgeordnete, administrativ entscheidende
Berufstätige

RechnungskaufleuCe, Dat.enverarbeitungs-
fachleute

Bürofach-, Bürohilfskräf te
dar.: Bürofachkräfte ..
Dienst-, Wachberufe
Sicherheitswahrer,....
Rechtswahrer, -beraEer
PubIizist.en, Dolmetscher. Bibliothekare .
(ünstler und zugeordnete Berufe.
Arzte, Apotheker ......
Übrige Gesundheitsdienstberufe
dar. : I(rankenschwestern, -pf1eger,

Hebammen

sprechstundenhelfer ...
Sozialpf legerische Beruf e

dar.: Sozialarbeiter, Sozial.pfleger .....
K j.ndergärtner j.nnen,
Kinderpflegerinnen ....

Lehrer ,.
Geistes- und naturwissenschaftliche
Berufer a.n.g.

seel soEger
Körperpfleger
Gäs Lebe treuer
Hauswirtschaf tliche Beruf e

Reinigungsbe!ufe ......

il::'i:;.::"::::::::::. : : : : : : : :.,.jjillll.,

158,9
117,0

44 ,4
243,1
211,2
360, 0

125,6
220t8
949t6

324 ,3 321,5 6,8

157 ,4
114,9

234 ,4
199,0
183,8

85 ,2
218,4
61s,6

1,5
2,1

12 ,2
5,3

12t2
116 ,2
40,3

2,4
334,0

26 ,5
11,1
13,0
6,9

11,6
16 ,2
28 ,6
8,5

16,5

5l t1
14,3
4,1

17,6
25 ,3
34,9
38, 6

19,6
017 t2

216 ,2
131,5
51, 1

261,9
234,9
429 ,3
176,0
241 ,3
322,4

57,3
14,6

weiblich

0,2
o,2
2,6
0,6
2,4

34 ,4
11,8
0,9

356,0

6,6
1B ,2
2'7,'7
69 ,3
50t4
20 ,5

313 ,2

345,3 11 ,0

11t6

1,2

4,9 16,5

21 ,4

1A ,2

0,9

0,5

95,3
85, 5

91,9
35,0

68't ,6
241 ,6
132,2
309 ,4

90, 5

81,3
87,8
32 ,6

668,3
232,0
121 ,4
261 ,2

89,8
80,3
a4'o
30 ,1

624,8
r38,3
-t3,6

115,3

0,1
1,0
3,8
1,9

43 ,5
93, 1

53,8
145,9

4,8
5,2
4'o

19 ,3
9,5
4,8

48,2

4,8
5,1
3,8
2,2

11 ,6

3,0
42,0

6,
4,
6,
2,8
3,9
3,6
3,7

2,3
3,3
1,5
1,5
1'1

0,1
0,1
0,3
0,2
1,7
3,8
1 ,',7

6,2

304,4
o45 ,2
550,9
393,1
121 ,1

291.3
010,7
542 ,5
387 ,3
119,1

191,8
194,8
293 ,2
190,6
81,4

105,5
815,8
249 ,3
196,7

37 '7

'7,1

34 ,6
8,4
5,1
2,1

5,l
lt,3
4,4
2,6
1,4

2,0

4,0

0,1

155,7
65,0

608,5
51,1

144,s

141,9
62 ,5

616,3
513,4

44 ,5
131 ,1
614,9

49t4
662,8
564 ,5

41 ,7
42,1

513,3

48,1
13,1
13,5
8,9

94,4
101,6

5,0
3,9
6,0
5,8

12t9
5,2

12t7

4,9
2,4

42 ,3
34,'7
6,5

2,9
0,s
0,6
o,4
0,1
2,1

10,0

I 608,6 r 560,5 567 ,3

384,8 309,6

44,6 35, 5

993 ,2 48,1 3,0

1,
2,

42,
35,
6,

89,

26

6,

28,
2,
0,
0,
1,
3,
2,

3t,

0,3

704 ,5

396 ,4

45,8 8,1 2,6

1,9
3,1
4,5

9,l
3,3
i,4

455,5
2 414,1
2 230,3

211,1
36,§
13,4
55,8

102,2
84,1

724,2

442, 1

413 ,9
184,6
199 ,3
35,8
13,1

200, 3

137,9
163,4
32tC
10,4

60 ,2
43,9
14,1

44 ,6
26,4

15s,9
231 ,6
190,5
691 ,'1

10 140,1
54 ,6

102 ,6
20 953,9

41 ,6
25 ,6

141 ,3
184 ,3
161,0
588, I

10 151 ,'1
51,6
98 ,2

18 882,2

31,4
13,1
1A ,9
52,0
4,4

102,2
4 304,1

39 ,9
37,4

11 425,9

10 ,2

136,s
132,3
162 ,6
486t5

5 847,0
11 ,1
60, 8

7 456,3

241 ,a
018,8
446 ,8
35,9
3,8
2,'l

31,5
2A ,8

614t1

13,3
64t8
45,6
12,4
0,8
0,3
4,4

10,5
11,q
36 ,0

2,2
2,0

2,1
2,3

10 ,2
13t6
5,0

7,3
19 ,3
11 ,0
9,9
4,1
4,2
2,6
6,9
8,9
4,9

51 ,4
91,1
72,1

688,2

289 ,4
230,7
280, 0

'12 ,5

212,4
226 ,5
211,3

69 ,3

236,7
225 ,4
226 ,3

52 ,1

17 ,0
4,3
8,1
3,2

1,1
45,0
17,2

139,5
180,7

136,0
164,2

3,6
73,9

132,4
90, 3

3,4
16,5

4,
6,
2,

1,9
0,1
2,2
1,1

1,2
8,5

41 ,3

102,9
589,0

3,0
4,4

0'7 1 ,1

6,6
4,3
5,5

20,4
12,4
14 ,9
5,5

4,2
9,9

4,7
't ,6

27,5
O,B

34,1
314,6

2,8
430,0

0,1
0,4
1,4

19,8
22,1
68,1

214,3
0,s
1,5

641 t1

1 ) KIassi fizierung der Berufe 2) Anteil der AusIänder an den Beschäftigten insgesamt

Ins9esamt ..

(Ausgabe 1975)

43

9,1

1,4

zusammen z usanmen
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7' tta4t t69
{t 902f{ 9al
2t ttt
16 14{
t oal
I Ott

27 40f
J5 

'1?tl 327
a6 35{
ll 609
5a t09
?6 22t
Ir 251
t0 r9l
? 961

552

?*

66

J2 171

tl0
5 142

t t?3

a94

tr r49

742

I t9t

7 661
3 767
4 r20
4 016
! 3 E9
0 361
6 t 2t
2 75\

9t?
?ot

20

l3l

I

t3 391

4?

I lE9

,59

129

4 r51

29t

l6t
l9t
665
126
f54
,al
72?
4t0
609
t 95

1L
5

10
12
21
20

t4E
,04
al0
ef1
L19957

E({
569
12t
T2!7tt
117

t 0r2

lE6

t1l t06

t71

7 aoa

920

J79

?r ?91

7?6

2 t90
'll 520
l9 tE4

37 ?16
65 019
60 551

106 9?6
30 494
26 960
'16 ?60
11 79t
e 72t
? 505
5 gtl
2 0t0

499

t28
1r0

56
'lE
{

24 c56
20 035
12 22?
I 1164

892
l3a

atl 65a to9 2?6 144 4?S I 618 oot 590 6?1 357 127 58 rEo 16 5(7 '.132 9E0

!ltu[rct3 9ctBLrctl
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sEtvERS0l6UXC, EEICAAU

TEIIRsTITEXOES CE9ENEE
(oxiE alu6EvtlB€r 2)

5ta

t7l

274

10?

l6 05a

346

7 7a2

2 105

l a60

15 t22

I 2tt

s zoz

I 708

2 220

?6J

7 4r9

7 666

13 35t

t?6

175

7J 99t
763

E 715

t laE

1 372

(2 5!5

I 7!9

? 199

46

f55 068

r 261

5L 746

I t66

175 721

6t 5?5

656

12 T2+

?66 5 63

2 601

1? 062

40 ?a1

02

? tt'l

vElxExR uiD r^c1ltlcHTtra-
UEEEIIIIILUiG

IREDITIXSTITUIE I'XO VEN-
S ICHTRUTG S6 EYTIEE

r0 767 I ztt
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1 1? 550

341
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ur0 Pttvltt llAusHALTt
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6 E00
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29 rlt
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20 010t2 olt
9 94t
f 799
5 797I 502

6E72li
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Eta

u[TEX 20?o-25
25 - 30
30 - 35
!5 - 40
10 - 15
{5 - 50
50 - t5
55 - 6060-65
55 UXD iEHI

40
E7

128
132
t9
69
a6
2E
15
l
1

l0 031tt 1.0ta 50?'ll t26
7 460
7 t5!
5 644I 595I tf7

29t
90

,ttl
6
a
?
2
2
I

26
s7

102
112

76
,9
3E
?2
12

?

4t0
541
259
359
982
a2t
59t
454
225
761
E!2

189
3 54
at5
t69
070
373
397
251
727
L1A
04,

1 202
5 610
7 2t7
9 193
? 7229 't t't
7 121
3 975

910
13?

17

26 991
35 E7l
?6 509
1E 't:lt 655
3 25t

7a9
tl0

32

6?1
719
Et4
6?A
795
l5!
202
665
5E9
121

572
076
589
t8!
tt6
609
758
516
?76
265
3l

z 571
8 5ll

,{ r41
!l 6ae
t9 024
la t69
10 Et0
5 75 5
z 7Eq

486
l0l

IUSAii €X 5.1 706 
'29 

tl6 79 Ett a9 937 51, EEE 153 607 tl! 000 20 761 27 193 5( 153
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Land

5ch1 eswig-HoIs te in
Eanburg.
Niedersachsen ... ..
Bremen ....
Nordrhe i n-vlest falen
IIessen.
Rheinland-Pfa1z .. .
Bäden-t{ürttenberg,
Bayern.
Saarland ... i......
Berlin (west). .....
Ohne Angabe .......

Bundesgebiet ...

Schlesw i9-Holste in
Hamburg.
Niedersächsen ... ..
Brenen.
Nord rhe i n-west falen
Hessen.
Rheinland-PfaIz ...
Baden-I,lürttenberg.
Bäyern ,.
saarl and
Berlin (west) ..,..
Ohne Angabe ... ....

Bundesgebiet ...

schleswig-Holste in
Hamburg ...
Niedersachsen ... ,.
Brenen .
Nord rhe i n-west falen
Hessen ..
Rheinland-Pfalz ...
Baden-württemberg.
Bayern.
saarl and
Berlin (west) .....
ohne Angabe .......

Bundesgebiet ...

schl esxig-tlo 1a te in
Hanburg.
Nieder6achsen .. ..,
Brenen ..
Nordrhe i n-west falen
Hessen ..
Rheinland-Pfalz ...
Baden-württenberg,
Bayern.
saarl. and
BerIin (west) ,...,
ohne Angabe ,......

Bundesgebiet ...

291 ,4
310,5
835,7
t13,8

2 oot,1
?50,3
4',l2 ,9

1 384,0
1 524,4

1r4,1
34O,6

2,A
8 098,0

23O,6
234t4
553,8

s3,2
622,1
604 ,4
348,0
121 ,2
216,0
100, 3
211,3

2,1
547 ,4

662r9
6A6,2

1 986,1
272,4

5 232,6
1 g',t4,2
1 03 3,5
3 1 54,8
3 447 ,'l

339,2
5s3, 5

19 259,3

36, s
64,6

125,5
20,9

56t,2
233.2

494,5
331 ,4

26,1
94,5
0,1

011,1

1 30,8
204,7
396 ,1

212 ,1
464 ,1
212 t4
611.5
689 ,7

66 ,1
131 ,3

0,8
261,6

3,6
5,1

12 ,4
1,7

31,1
9,0
4,6

20,3

1,7
6,5
0,3

114,0

280 ,1
380,3
912,0
132,3
301 ,2
868, 4
412 t3
329,A
419,6
112,1
308,9

2'0
405,4

12 sozialversicherunqspflichtiq beschäftigte Arbeitnehmer in den Ländern am 30.6.1980 nach

stellunq im Beruf und 1ze i tbeschäf t iq ten
1 000

uännlich

Ange-
stellte

12

81

238
24

526
200
128
455
546

34
99

43
45
34
t9
64
21
69
05
1S
24
38

85

7331
767 |
181,
30 4.
548,
969 ,
103,
438,
711 |
354 |'t29,

6,
953,

432,3
451,8

1 332,9
189,3

3 610,5
1 209,8

585,6
2 031t62 171,6

234,9
342,2

3,4
12 't 41 ,9

301 ,
241 ,
936,
116,
398,
'145 ,
413 |
360,
451,
172,
244,

2,
480,

2 925,
945,
501,

1 825.
2 024,

206,
344,

0 883,

3 0,0
52,0

105,3
17,0

471t9
185,8

6 0,9
431 ,A
276,9

22,1
76,1

0,5
731,2

155 |
1 35,
4't4,
63,

232,
4 05,
243 ,
666 ,
753,

142 ,4
147,5
517 ,2

67 ,8
337 ,1
434,2
255 ,9
't 26 ,5
845,4

86, 8
122 ,4
738,'t

81,
109 ,

1l
4 333,

66
16
8l
30
85
46
54

262 ,

13,
69,
0,

550,

'to,
81,

194,

416 |
't 55,
69,

283,
2't0,

15,'t5,
1,

664 ,

1,
3,
4,
0,

16,
1,
1,

12,
8,6
0,5
4,1
0,1

60,6

1,4
6,8

22,6

56,1
20 t0
12 ,5
29 ,9
37 ,1
3,8
5,1
0,0

204 t1

15,
69,
1,

148,
50,
34,
8't,

105,
10,
t3,
0,

567 ,

31,

92,
10,

204,
10,
4't ,

111 ,
142,

14,
18,
0,

171,

149 t1
r75,5
415,3

59, 1r 095,2
404,3
220 ,O
556,2
129,9

66, 3
171,6

1,2
4 143,8

13
16

2
73
39
l0
44
51

3
l4

0
273

30,
15,
84,
8,

187,
59,
50,

115,
159,
14,
13,
0,

't 4't ,

10

3't
2
3
0

l6l

31 ,
20,

103,
9l

226,
11,
61 ,

1 40,

2
2
6
0

l4

2
11

9
0
3
0

60

weibl ich

27 ,1
19,4
13,5

162,5
56,8
29,5

114,1
116 ,4

7,0
21 ,1
0,3

665,9

16,1
11,'l
42 ,4
4,4

104,5
32,5

50,1
92 ,4
4,9

0,2
405 ,6

6,9
3,9

18,4
1,1

38, 4
12,0

39 ,5
49 ,O

102,0
11 ,1

222,5
89,6
35,4

144 ,2
136,0

6,7
42,2
0,4

884, ?
0,9

2 403,6

3A2,'t
305,9
114,7
140,1

In sgesamt

20

19
I
1

90

28,9 41
29,3 5r
85,6 108
14,3 l8

1't9,1 237
60,3 95
31,5 31

121 ,4 1 55
124 ,A 1 45

1,9 1
30,2 45
0,3 0

1 19 ,8 944

0.
1,
1,
0,

2l
0,
3,
3,
0,
1,
0,

21 ,

darunter: Ausländet

35,1
65 ,4

121,5
20,o

545,1
226 ,1

0
2
2
0

l0
4
0
8
4
0
3
0

39

0
0
1

0
1
2
I
5
4
0
0
0

24

70,8
4A2,1
32A,7
25,6
90,2
0,6

2 0l1,0

Arbe i ter AngesteLlte

zusanmen Fach ar -
iter I )

be ruf I
Aus-

zusamnen

darunter
in

beruf 1.
Aus-

b i ldunq

sanmen
zo- Ar-

be i tergesamt
I z!'

sanmen

1 ) Ein6chl. Meister/Polier

45

I
2
5
0

l6
3
2I
8
0
3
0

533

2



1 3 sozialversich erunqspf L ichtig beschäf tiqte Arbeitnehner in den Ländern
äm 30.6.1980 A

r 000

Davon in Alter von ... bis unter ... Jahren

l.tännI ich

Land

Schl esw ig-go I stein
Hamburg.
Niedersachaen .....
Bremen.
Nord rhe i n-west f alen
HesBen ,..
Rheinland-Pfa1z ...
Baden-t{ürttenberg.
BayerD ...
saar Iand
Berlin (west) . ....
Ohne Angabe .......

Bundesgebiet . '.

schl esw i9-Hol. sLei n
gamburg.
NiedersachEen . '...Bremen ...
No rdrhe i n-west fal en
Hessen.
Rheinland-PfaIz ...
Baden-Württemberg.
Bayern.
saar I and
BerIin (tJest) .....
Ohne Angabe ..... '.Bundesgebiet ...

schl essig-Ho1 stei n
Hanburg ...
Niedersachsen ,,...
Bremen.
Nordrhe in-liest falen
gesaen ..,
Rheinland-Pfalz ...
Baden-württemberg.
Bayern .
saarland
BerIin (west).....
Ohne Angabe .......

Bundesgebiet ...

schf esu i9-Hol stei n
Hamburg.
Niedersachsen .....
Bremen.
Nordrhe in-west faI en
Hesaen.
Rheinland-PfaLz '..Baden-t{ürtlemberg.
Bayern ...
saar I and
Berlin (wesE) ... ' 'ohne Angäbe .......

Bundesgebiet . '.

und

43s,9
455,9I 345,3
l9 0,9

3 641,7I 218,8
690,2

2 051,9
2 189,2

240,6
388 ,7

3,1
12 855,9

41,5
23,4

116,3
11 ,4

49 ,5
40 ,9

157,3
18,8

4O2,7
129 ,3
86,0

246,3
259,3

30,6
31 ,5
0,5

458,9

933 ,0
35 ,4

100,6
13,1

269 ,1
97 ,8
57 ,3

183,2
188,4
18,0
{1,1
0,3

35
20
91

9
215

75

142
210

11
18

0
903

98,
82,

305,
37

?80
253
161
485
s20

55
74

I
462

76,8
43,5

214,0
20 ,1

491,4
164,5
135,9
305 ,8
439 ,4

40 ,6
39,2
0,7

973t5

1

2
4
3
0

8
1
1
3
1

3
0

1,4

5,9
0,9

29,4
13,8

28,9
't1 t9
1,2
3,1
0,0

09 ,4

4,3
5,3

14 ,9
2,1

60, 6
25,3
9.8

60,0
35,9
4,5
9,7
0,r

233 ,1

56,
10,

165,

456 ,
160,
16,

261,
270,
26,
55,

0,
631 ,

33
3B
86
13

200
83
31

r{6
158

9
50

0
857

50,q
58,0

149,6
21 ,5

406, 5
150,7't2,2
240,1
256 ,5

3?
38
56
l0
42

0
12

49 .0
47 ,2

156 ,9
20 ,9

405,0
\40,2

83 ,0
238,3
250,8
3l ,6
42 ,9
0,5

466 ,2

5,9
10 ,8
19 ,2
2,9

75,5
34 ,4
1l ,8
15,6
50,2
5,4

t4.6
0,1

306 ,4

43,
130,

18,
386,
120 ,
66,

19',t,
198 ,
24,
32,
0,

249 ,

21
30
11
10

155
62
30

115
120

6
30

0
568

2,6
6,1

10,9
1,7

54,8
23 ,4
6,0

48, 5
31 ,2

1,8
8,0
0,0

95,0

53,4 44,
12,9 49,

193,3 145,
29 ,1 20,

541,1 414,
115 ,5 1 33,
93,4 75,

294,1 229,
301,9 229,
34,3 2'l ,62,1 41,
0,5 0,

862,7 1 431,

5,0
10,1
11 t9
3,3

88 ,5
33, 1

9,0
65,8
41,6
2,6

14 ,6
0,1

l5
18
35

5
87
33
15
56
54

3
13

0
340

6,2
8,r

15,6
2,1

34 ,8
12.7
6,9

23 ,6
22 ,9

1,3
9,5
0,1

43 ,1

21
26

I
122

46
23't9
't7

4
23

0
484

30 ,0
33,4
91 ,9
14,0

254,2
87 ,0
45 ,9

131,9
138,6
13,0
22,6
0,2

855,4

52,9
61,6

156,9
23,3

3A9,7
1 43,4
73,3

232 ,9
24't ,2

19,1
50 ,9
0,3

451,7

216,
88,

163,
229,
23,
20,
0,

059,

297 t4
310,5
a35 ,7
r13,8
007 ,1
?s0,7
412,
384,
525 ,
1r4,

48, I
41 ,6

147 tA
18,4

26,4
50, 3
0,5

484,1

24,5
33, 5
78,',|
11 ,1

192,4
82 ,0

38,0
42,9

r00,0
15,0

22't ,2
a9,6
42,O

166,4't73,6
10,8
49 ,0
0,3

954,9

101.4
115,8
293,3

44,1
758,3
255,1
r35,4
461,1
415.5

45 ,1
1',t1,0

0,8
2 817,6

340,
2,

098,

124 |
81,

239,
260.
26,
36,
0,

403 ,

22,9
28,1
63,1

9,3
144.5
55,5
21 ,4

101,0
108,6

6,2
28,3
0,2

596,2

We ibl ich

r 038,6 8

I nsg e samt

a2,o
82,6

251 ,5
34 ,6

574,7
23e,0
140,3
421 ,6
439 ,2
49,6
84,0
0,9

504,8

78,5
91 ,4

221 ,1
35,3

599,3
232,5
110,1
378,9
412,6

36 ,9
92,5
0,8

2 296t4

5

26
32
15
1l

117
56
3l

126
129

'l
33

0
7r8

't 33,2
761 t42 181 ,0
304;8

5 648.8I 969,5I 103,0
3 438,0
1 717 ,7

354,7't29,3
6,5

20 953,9

90, 1

109,3
251 ,1

40 ,5
655,6
243.6
t13,3
407 ,8
429 ,2
35,s

115r8
0,8

2 494,6

70 ,4
81,3

221,2
31,8

512,9
20o ,4
105,7
156,2
358 ,3

14 ,9
0,5

149,9

61 ,1
73,1

201,8
28 ,4

552,4
1A2,2

91 ,2
307 ,2
319,0

31 ,2
62,8
0,5

911,1

,2
,1

,1
,7
,3

.1

.2

,3
,5
,8
,1
,9
,1
,0

darunter: Au61änder

36, 5
58,6

125,5
20 ,8

561 ,2
213.2

12 ,5
49 4,5
337,4

26,1
94 tA
o,7

2 0't1,7

'| ,9
2,1
6'4
0,8

24,4
10 ,9
4,7

21 .1
16,1
1,8
4,3
0,t

101,2

1,6
14,9
24,4
4,3

1O7,5
44,5
13,5
92,1
61 ,0
4,7

20,1
0, r

401 ,5

6'4
12 ,5
2\ ,1
4,2

99,2
38, 1

I 0,8
't 5,9
51 ,2

3,1
11 ,A
0,1

346,4 29A,1 1

0
0
1

0
5
2
0
4
3
0
0
0

21

0
I
3
0

15
1
2

l4
9
0
1

0
58

45-50 50-55 55-6030-35 35-40 40-45unter
20 20-25 25-30

Ins-
gesamt

46

9
0
4
I
6
I
0I



I 4 Sozialversicherunqspflichtig beschäftiqEe ausLändische Arbeitnehher in den Ländern
am 30.q. 1980 nach sLaatsangehörigkeit

Land der
St aat sa ngehör igke it

Europa .. .... ..:.
EG-Lände r
Belgien ..
Dänemark
Frankre ich
Großbritannien

und Nordirland ...,...
IrIand .

Italien .

Lu xenburg
Ni ede rlande

Übrige europäische Länder
Bulgarien
Finnland
criechenland
IsIand.
JugosI arien
Norwe9e n

ös terre i ch
PoIen ..
Portug aL

Runän ien
Schweden
schwei.z.
sowj etunion
spanien .

Tschechoslowakei .......
Türkei .

Ijngarn ....
Sons t ige

Afrika ..
Ägypten
AI ger i en
Ghana ...
14arokko.
Nigeria .

süd af r ika
sons t i9e

Anerika ..
Argentinien .... ..
Bras iL ien
Chile ..
Kanada.
t4exiko ..
Peru ...
verei.nigte Staaten
Sons t i9 e

China (volksrepublik und
Taiwan) 2)

Indien ....
Indones ien
Irak ...
Israel .

Japan ...
Jordan ien
Pakistan und Bangladesch2 )

4r 133

2 692
r 583
4 981

!6 ',t09

741
114

't 4 253

416
27

2a

699
78
34

2A

582

816
r59
100

195
201
144

80

991

2A 822
r 03?
r 331

r 565
2 269

298
416

18 559
3 347

520
27

37

38

61

6

7

265
19

102
1r8
r40
252
123

19

50
557
433

391
54
64

121

145
2'l
21

14A
211

431

23
20

41

40
6

12

228
61

3 627

213
306
426

58

98
1 635

578

584
986
195
947
26s
195
915
060
044
190

51

3't 2

52

l1
12

12
29

496
88

501

45r
736
372
5l
96

50r
r85
3r0
422
121

120
151

208
67
94

?8

183
504
409
r51

68
170

l1
21

18

31

3s1
45

431

321
4 132

555
215
378

1 197
1 264
4 654

947
8 650

848
143

162
,eB
3l{

5',|

51

321
496

816
22

192
49

103

15

19

25'7

159

4 5'75
184

191

195

492
40

44
2 926

503

6 460
140

153
1r8
406

54

4 961
565

93

051

367
129
151
33r
699
364
525
8't 2

35

506

36

54

30

93
641
158

221

97

2 168
205

88

278
16'l
615

2 872
412

3 875

Berl i n
(west )

819
453

9

3

a9't
654
801

439
428

29 241
4 590

98

1 0't4
285

53 802
I 306

215
583
813

440
229
330
274
937

034
908

59
74

1't 5

485 368 200
122 410 51

6 461

391
3925 3

r03
208
7 41

291
320

61 25'l
21 144

409
56

6 679
239

20 941

303 250
s2 935

663
256

2 914

23 134
18 279

61
't4

10 409

't9 394
9 136

162
160

1 947

r05
25

11

1

460
137

291
880
595

34

2

309
1

40
366

1

3

357
1

87

8

58

4

2

I
'|

85

1l
590

8

909
61

1 111
11

429
24 691

43
292

1 r59
103

2 922
92

941
294

1 46't
68

228
212

l5
1 553

112
14 951

105
22

824
299
226
4r8
215
243
274
634
980
711
427
105
212
772
780
669
192
248
126
541
486
623
060
't97

2 141

214
3 361

31

944
45 196

63
421

2 626
'30

10 468
151

2 234
512

4 316
158

326
413

60

2't13

4 156
120

14 494
50

4 664
80 211

82
308

6 835
11

14 597
113

2 511
939

4 450
218
225
511

93

9 053
426

39 279
382

52

424
26

654
14

442
15 126

14

61

427
5

2 009
48

534
191

r 599
45
48

85
l9

636
82

9 211
16
l0

893
354
237
38?
156
558
282
60s
833
122
163
208
213
797
700
018
461

427
299
919
126
216
952
157

110
500
128
1't 3

285
895
114
111
't 14

40

579
141

965
819
129
't52

432
914
r54
979
084
162
881

4l

2 556
12

I 152
35

I 881

543
2 268

185
65

356
49

2 408
366

20 151
316

216
274
545
162
848
41',|

200
454
666
231
215
13't
231
0r1
860
835
424
41't
14r
759
004
684
040

90

919
589
648
144
682
315
214
449
848

67

66'7

108
903
911
535
218
396
242
234
306
470
760
194

85

336
20 094

237
278

l0

10

l0
2

1

2

174
1

13

40

6

,|

15

2

56

74 40

26

363 148

43

990 3

45
11 812 110

259
894 1

40 113 322
10
'15

80
2

400
126
187

855
14

9

144
9

038
9

3't 0

81

161

46

10

68

I
188

548
105

4

2 955
106

3 134
53

619
't 0 258

.[4
246

3 149
15

r6 833
62

2 392
488
282
125
175
425

53

850
432

44 422
163

36

115

14

1

10

15

2

119
2

89 295

4

41

1

250

21

74

44

2

I

1

6

3

89

1

6r0
156

't2

448
3r6

57

53

488

654
32
1l

94
26
23

246

14 849
555
433
821

I 151

14t
.150

4 442

169
309
111

221

788
90
97

487

435
111

103
201
373

20

19

603

4 126
440
214
723
s39
103

I l8
1 929

2 503
235

80

155

350
57

1 494

444
28

165

66
59

3

974
512
138

224
158

50

58

824

I
19

14

14

3

95

11

118

171 252

64
10

121

144

20

44
550
239

82

471

154

2t)'7

214
123
434
691

417

205

'14 9A2 1 684 5 251 5 965 1 211 22 313 10 182 2 930 11 337 1 199 ?89 6 062

I

13

2

2

2

3

l5
4

248
386
152
118
326
254
354
915
550
895

l1
r36
l8
l4
12

21

249
69

230
Iran ...
Sonst ige

Australien und Ozeanien

Staatentos/ungeklärte,,
Staatsanqehörigkeit' /

Insgesamt

1) Einschl. der Personen "Ohne Angabe" des Landes

97 541 134 42 409 2732 489 417 182

1 04 335
2 071 658

3 451

35 509
9 972

1 25 518
1 389 33 509 I 624

20 767 561 1t5 233 199
4 941 13 898 17 536 1 521

72 469 494 522 33't 365 26 068

Bre-
nen

Nord -
rhein-
West -
falen

Hessen
Rhein-
1 and-
Pfalz

B aden -
[ür t t em-

berg
Bayern Saar-

land9e-biet 1 )

Bun-
des-

schles-
wig-
no 1-

sEein

Ham-
burg

Nieder-
sachsen

4 411

58 589

47

2) Ein get.rennter Nacheeis ist derzeit ni.cht mög1ich
3) Aus meldetechnischen cründen überhöht.

4 945
94 809

2



Nach Stellung
im Beruf

ge5 alnt
Ins

Nach wirtschaf tsbereichen

rsteirt- Wirt-
schafts-
bere iche
(Dienst-

lei-

HandeI
und

ve rkeh r

Prod u-
zierendes

Gewe rbe
3)

schaft,
Tier-

haltung
und

Arbe i -
ter 4 )

Ange-
stellte 5 )

Land
Kreisfreie Stadt

Kreis I )

sfreien Städten und
Landkreisen sowie nach Wirtschaftsbereichen und SCelIung i.m Beruf

schl üsseI-
nunmer Aus I änder

01 00r 0
0r 0
01 0

0l

o2

schlesviq -HoI ste in
xreisfreie städte

Flensburg .....
Kiel .,........
Lübeck .. ......
Neunün6ter ....

Krei se

Dithnargchen ,....,
Herzogtum Lauenburg
Nordfriesland .....
Ostholstein .......
Pi nneberg
Plön ...
Rendsburg-Ecke rn-
förde ...

SchIesPig-FI ensburg
Segeberg
Steinburg
Stornarn

Hanburg

Freie und Bansestadt
Hamburg ...

10,5
23,6
19 ,4

14,4
4't,1
25,4

l8,l
59,3
38,9
12,9

20 ,2
19,5
24t4
27,3
39, I
12,3

22,5
14 ,2
24 ,0
12,7
20,0

0,
0,
0,
0,

8
3
8
2
9

09
g4
3l

56
36
53
33
46

2
4
5
I

1
3
0
2

I

5
2

13,
38,
38,
15,

25,7
14,8
26,0
15,5
25 ,1

20
50
46
18

34
22
29
20
26

5,8
4,4
6,6
4,4

0r 00l 0
01 00l o
01 00r 0
01 0

33,2
31 ,9
41 t4
45,6
69 ,1
20,O

01 00t 0
01 0
01 0

,0

,7

,4

,9
,1
.4

5l
53
54
55
55
57
58

59
50
5l
62

,2
,1

,8
,6
,4

,9
,4
,0
,l

't,2
o'7
2,0
1,2
0,5
0,8
0,s

I 5,8
15,3
12 ,4
16,3
36 ,4
7,9

9
1
6
3
6
3

6
8
1

5
0
1

6
1
6
2
5

I
4
3
9
0
2

19 ,50r ZuEamen
dävon:

I(reisfreie St.ädte
xreiEe .

264 ,4
{58,8

105,6
211,2

61 ,2
89,3

96,6
141 tA

135,2
275,5

N ieder6achsen

Reg,-Bez, Braun6chweig

KreiEfreie städte
Braun6chueig .....
Sä1z9itter .......
wol fabu 19

Landkre i se

Gifhorn .
«ittingen
coalar .
Helmsted t
tlort he im
Oalerode am Harz .
Peine .,
wolfenbüttel. .....

Reg.-Bez. Hannover

xreisfreie Stadt

Hannover ......,
Landkre i se

Diepholz ....,..
Hameln-Pyrmonl.
Hannover .......
HiLdeEheim .....
Holzninden .....
Nienburg (weaer)
schamburg...,.

148,4 320 ,1

1,1,9
41,2
28,1
13,0
27 ,4
r9,1
18,9
12,5

9,1
39, I
20,8
s,3

16,2
10,6
11,1
9'3

219,3

35,5 5,0

68,6 A,9

33,4 6,2

113,2

't 61 ,4

539, 5

303,?

659 ,1

318,7 ts0,5 244 ,4 321,6

129,2
192,4

14 ,1
22 ,4

411,7

3'5 234 t9 252,8 216 ,1 33s,2 432 ,1

03

03 I

03
03
03

03
03
03
03
03
03
03
03

I 01r 02r 03

0
0
0

45 ,1
36,3
53 ,8

53,1
16 ,1
24 ,4

54
34
55

31,5

10,0

25
6
5

5
9

55
92

37
47

'l
9

5,
8,
8,

,2

,8

6
4
6

5l
52
53
54
55
56
57
58

24,O
80,3
49,4
21.1
43,5
29 ,1
30 ,0
2t,B

12,6
33, I
22,8
11,7
24.9
18,9
't8,9
10, 6

0
9
5
6

2
5

6
3r
l5

5
ll

5
6
7

3
14
I
3
5
3
4
3

Zuaamen
davon:

Klelsfreie städt.e
Landkreise ,.....

239,3
300, r

145,2
153,6

298 ,8

0,9 121 t5

7,8

85, 1

0
5

144,5
1']5,6

94, 8
124,5

3
3

03

03 2 01 69,7 111,5 143,4 160,3 28 ,1 3

51,2 7,4

032
032
032
032
03 2
032
072

42,9
53,6

113,6
42,3
26,5
29,3
37 ,9

20, 8
21 t0
56, 5
4/t,8
17.6
l5,l
19,8

16,8
24,5
49 ,4
33,9
9,5

11,0
15 ,4

Zusamnen
davon:

Kreigfreie slädte
Landkreise .,....

12,
11 ,
29,
22,

a,
11,

8,1
1,9

25,3
13,9
3,0
5,2
5,8

5l
52
53
54
55
56
5'l

3
9
I
4
4
2
I

26
29
64
48
11
18
22

6
8
'I
1
5
2
5

I
1

2
4
1

2
6

323,3

121,6
201 ,1

320 ,A

160,3
160,4

139,4 219 ,1 369,0

303
385

191
0

59
69

14
22

Fußnoten siehe Seite 5?

48

ltl,5
107 ,6

2A ,1
23 ,1

7,2

2I
5
5
3

8,

3,
9,
1,

2,8
1,9
6,8
3,7
7,6

13,1
12 ,3
17 .0
18,3
30, 5
7,7

0
5

108
51
80

,2
.3

1

o
2

4
5



1 5 sozialver6icheruno ichtiq beschäftiqte Arbeitnehmer am 30.6.1980 kreisfreien Städlen und
Ländkreisen aowlc hach Wirtsch sbereichen und StelLunq in Beruf

SchIüssel-
numner

03 noch Niedersachsen

Reg.-Bez. Lüheburg

Landkre ise
5l Celle ...
52 Cuxhaven .. .. .. .,. : :
53 Harburg ..
54 Lücho§-Dannenberg..
55 Lüneburg
55 osterholz
57 Rotenburg (Vlüme ) . .
58 Soltau-Fall ingbostel
59 St.ade ..
60 UeLzen ,.
61 Verden .

Ausländer

1.
2,
0.
0,
0,
0,
1,
1,
1,l,
0,

03
03
03
03
03
03
03
03
03
03

03 3

03 3

03 4

04

04

22,7
16,0
12,9
5.3

15,7
7,4

14 ,4
17.0
19,2
10,8
14,1

21 tO
14t1
12,6
4,0

16 ,4
6,7

13,0
13,5
17,2
10,1
11 ,6

49,

30,'t0,
36,
16,

35,
41 ,
25,
2'1 ,

24,
35,
28,
65,

30,
18,
58,
26,
26,
10,

8
7
7
I
1

4
7
9
4
7
2
3
0
3
4
5

354,9
724,7

9'l
19

121,8
133.r
1OO,2
55,5
46,2
35,8
42,1
35, 1

35,8
80, 4

0 ,'l
0,8
1,1
0,5
0,4
0,3
o,4
0,1
0,s
0,4

34r
222
233

98
88
65
71
52
58

148

3,3

3
2
{
3
8
3
2
I
9
0
6

2A
24
17

6
20

9
l9
22
24
l5
l5

5
5
6
1

9
5
7
I
0
5

5,
7,
4,
1,

2,
2,
4t
4,
2,
4.

6
9
4
2

5
8
'l
1
5
2

2.
2,
1l
0,
1.
0,
0,
1,
1,
0,
1,

9
4
9
9
0

4,
5,

Zusmmen.

Reg.-Bez, Weser-Ehs

Kreisfreie städte
Delmenhorst .. .....
Emden ..
Oldenburg (OIdenb. )
Osnabrück
wilhelmshaven .. ,..

Ländkre i se

Amme rl and
Aurich.
Cloppenburg
EnsIand.
Fr iesl and
Grafschaft genthein
Leer ...
OLdenburg {01denb. )
os nabrück
Vechta ...
Wesermarsch
Wi ttmund

34 5,0 1 1,8 155,7 64,9 112,7 204,A 140,3 14,6 4,2

03
03
03
03
03

03
03
03
03
03
03
03
03
03
03
03
03

0
0
0
0
0

01
o2
03
04
05

5l
52
53
54

56

58
59
60

62

4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
{
4

5,6
21,0

4
4

l5
22

6

't4
l8

92

3
3

9
02

131

11

20,5
2't,3
57 ,4't7,6
33, I

9,9
16,9
18,1
31,7't1,5 23,3

15,1

11,7
19,1
21,0
40 ,1
17,7

5
2
3
7
4

,4

,4
,.1

1,7
1,4
1,0
1,5
0,5
0,s
o,7
0,7
l,s
1,3
0,5
0,3

12,4

12,8
13,2
'17 ,1
36 t7
14,4
21 t2
12'6
9,8

42 ,4
14 ,5
15.5
3,5

4,0
1,0
4,3

11,0
3.1

15, 0
21,3
18,5
41 t2
15,1
21,0
18,3
12 ,1
45 ,2
17,0
11 ,4
6,s

133,0
131,6
110,9

54 ,6
49 ,4
35,5
42 t6
30,9
34, 5
7'7,7

,0

0
8
5

I
4

3
7

7
5
0

5
0

8,0
1,t,3
9,5

24,0
9,5

11,5
12,0
5,1

23 ,2
9,2
9,4
4,0

24O,3

r08,
90,
22,
44,
39,
29.

21 ,
23,
70,

0,8
0,6
0,7
1,7
0,8
2,9
0,6
0,5
3,9
1,1
1,4
0,2

26,3

38,
24,
14,

8,
6l
6,

16,

Zusamen
davon !

Kreisfreie Städte
Landkreise .. ....

21 5,8
391,0

0,8
11 ,6

88, 1

213,1
53,2
63,2

506,8

53

304, I

301 ,8

1 079 t6 4Os,A

116 ,4 116 ,1 366,4 4,3

5,8

1 50,3 20,a 6,8

73,
02,

116 ,2
250 ,2

99 t5
140,8

11.1
1s.2

03 Zu sammen
davon:

Kreisfreie Städte
Landkrei6e .. ....

2 1A1,0

758,8
1 422,1

39 ,2
2,5

36,'t
r60,4
245 ,4

241,0
415t4

404, 1

856,2

920 t1

354,7
566,0

125.5

56 ,7
68,8

127 ,A
22,5

656,4 1 260,3
't,
4,

04 0 I
04 0 1

Brenen

I(reisfreie SEädte

Bremen ......,.
Bremerhaven ... 0

8
11 ,
3,

23
30

2,0 116 ,6

't9,2
14 ,9

94 ,1 154,4

05

05 r

Zusammen

Nord rhe i n-West falen
Re9.-Bez. DüsEeIdorf

Kreisfreie Städte
Düsseldorf ......
Du i sburg
Essen ..
Krefeld ...,.....
l.{önchengtadbach -
Mü1hei,m a.d. Ruhr
Oberhausen ... ,..
Remscheid .. ....,
So I ingen
Wuppertal ....,..

05 1

05 I
05 1

05 1

05 1

05 r
05 1

05 1

05 r
05 r

11
12
13
't4
16
11
l9
20
22
24

87 ,g
46,2
54,5
19,3
14,2
15,6
12,O
7,3
9,8

30,7

4
I
3
1
6
9
6
8
2
0

11
10

6
9
9
9
8

1'l

11

I
0

6
5
4
1

3
4
4

3
0
6
4
0
1
3
5
2
0
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Nach wirtschaftsbereichen2) Nach SteIlung
in Beruf

In9-
9 ea ant

Lanal- und
Forstwirtj
schaft,
Tier-

haltung
und

Fi 6chere i

Produ-
z ierendes

Geserbe
3)

Hande]
und

Ve rkehr

Sonst i9e
Wirt-

ach afts-
bereiche
(Dienst-

Iei-
9tunqen )

Arbei-
ter 4)

An9e-
stellte 5 )

Land
Kreisfreie Stadt

Xreis I )

49

3'1

7

1
1
I
5
7
7
I
0
6

4
8

30
36
l5

1

5
0
I
6

I
4
I
3

2,
3,
5,
4,

1,

7
I



Iichtiq beschäftiqEe tnehner am 30.5.1980 nach kreiaf und1 5 sozialvers
LandkreiBen 6oeie näch wirtschaftsbereichen und stellunq in Beruf

SchlüsseI
nunmer

Aus I änder

883.5 2OO ,6 10 ,7

05

05
05
05
05
05

noch Reg.-Bez. Düsseldorf

Kreise

54 Kleve ..
58 lilettmann ... ,...
62 Neuss ..
66 viersen ..... '..10 wesel ... '... ' '.

Reg.-Bez. KöIn

Kreisfreie Städte

Aächen ........
Bonn .....,....
Köln ..........
Leverkusen ....

xreise

Zusilfren
davon !

KreiEfreie s!ädte
xreise ,.........

1 319,9
488,8

60,9
142 ,1
114,9

66, 8
104,0

30, 4
86,2
?1,8
37,1
50,5

974,1

681 ,4
286,1

11 ,
28,
21 ,
16,
26,

100 t7
284.6

35,5
71,1

r 58,5
11,3

11,5
10 ,4
56,3
8,4

13,5
20.6
18,1
10,6

8,7
8,3
0,0
5,1
8,9
1,1

4,1
13,7

270,9

31,2
52,1

632,4

108,2
324,2

11,2

12,1
l0.o

9
9
1

5
3

1

0
1

0
I

31
58

29
41

3l
54

,8
t1
,8
,2

o,4
0,8
0,9
0,5
0,5
0,4

0,6
1,3

10
26
20
't1
't5

387

301
85

20
l8
99

9

r0

25
61
48

40

50, 0
1A,1

24214
3S,0

25,1
28 ,8
35. 9
14 ,4
15,8
29,8

9,2
31 ,0
62 tA

30
14
53
38
25

35
30
l4
35
38
21

17
67
38

5,6
23 ,5
53 ,5

16,3
10,8
39 ,4
22,5
13,0

83 ,6
102,0

11
t5
l0
26
21
't9

35, 1

80,3
56, I
39 t7
53,3

98s,2

43,8
42,0
a2,7
39 ,9

44
,10

58
23
3',|
42

21 ,
15,
6,
s,

6' 1

5,7
9,4
2,2
4,2
B,O

9,
15,
13.
9,
8,

1 868,7

56,8
95,'1

1 250,0

11,4 496 ,0
09

1

4
7

5
6

385
110

67
20

05 3

05 3 82

05 5

3
4

6

3
3
3
3

e3 ,8
120,0
425 ,1

17 ,8

70
69
94

4't
12

86
36

r55
99
61

31 ,A
29,2

165,0
55, 5

45,6

2
6

89
25

14
64
25

05
05
05
05
05
05
05

05
05
05
05
05

Aachen ..
Düren ...
ErfEkreis
Eu6kirchen
He i nsberg
Oberbergischer K.eis
Rhe in isch-Berg i scher
Kreis ..

Rhein-Sie9-Kreis ...

6
5
0
6
9

10,0
15,0

16 ,4
26 ,1

407,2

25,6
42,9

14 ,4'!1,0

514,5 62'1 t6 \ 41 ,2z usammen
davon:

Rreisfreie städte
Kreise .

716 ,1
s43,3

Reg. -Bez. ilünster
Kreisfreie Städte

Bottrop ........
celsenkirchen .,
tiünster (r,testf . )

Krei se

Borken.
Coesfeld .......
Recklinghausen .
SteihfurC ... ..,
llarendorf ......

Re9.-Bez. Detmold

Kreisfreie Stadt

Bielefeld.......
Kreise

Gütersloh '......Herford .........
tsöxter.
Lippe ..
!tinden-Lübbecke 'Paderborn ... '.. '

Zusamnen
davon:

Kreisfreie stadt
xreise ... .. . , .. .

148,1
82,8

217 ,1
130,1

5,4
15,9
21 ,4

I
4

2 408, 5
219 ,1

86

2
0
5

05 5 1

05 5 1

05 51
26 ,4

104,9
101,5

9
2
5
9

0,
0,
0,

2
3

51

l9
52
53
36

8,1
9,8
4,9

7
3
6
5I

10 .2

12.1
7,8
5,1
7,5
5,2
8,8

8,s

13,6

12,2
6,4
1,8
1,O
4,9
5,9

51,8

,1

,1

5
5
5
5
5

54
58
62
55
70

54
58
62
66
70.
14

6
1

10
5
6

,1
t1
,2
,2
,2

,c

54 ,4
18,5
97 ,A
50, 8
45,1

'14,2

21 ,8
14 ,6
8,5

113,6

42,7
10,9

56 ,0
21 t6

102 ,4
61.2
42,6

4O1 ,1

123 ,9
283,8

381,4 1A5,1

62,4 31,2 38,6

688,?

132,8

28r,0

109,0
172t0

41 ,1 6,9Zusmnen
davon:

Kreisfreie städte
Kreise ..

232,9
it55,8

104,9
216,5

1

6
517

30

05 7
05 ?
05 7
05 7
05 7
05 't

100,7
82,3
35, 3
91 ,4
94,8
67,2

60't,5

05 7

05 7 ll

9
5
'l
2
6

3
9
1
4
I
2

I
0
0
5
5
2

101,1

64, 1

51,5
22,2
56 ,9
56,5
39 ,7

359,6

58 ,8 64,0

248,05,4 142,A 151,7

38
13

6
1

4
3

62
280

,6
,8

un9

Ange-
6teIlte 5 )

Arbei-
ter 4)

F

Nach Wlrtachaftabere

stwirt- wirt-
achaftg-
bere iche
(Dienet-

1e i-

Ins-
9es anl

Prod u-
z ierendea

Gewe rbe
3)

HandeI
und

verkehr
achaft,
Tier-

haltung
und

Land
Kreisfreie Stadt

Kreis 'l )
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132,8
474,7

50

31 ,2
76 t5

58 ,8
290,1

54,0
184,0

10,2
8,1

Nacn §t
im Br

3
2

143,3
51.3

4
6
3I

2
4
1

3

5
5
7
5
3
0

2
5

5
2
9
7
0

5
6

13,6
38. 3



'15 Soz icherunq6DfI i cht iq beschial ft iq te tnehmer am 30,6.1980 nach kreisfreien Städten und

NäCh Steltung
im Beruf

gesilt
Ins-

Nach vlirt6chaftsbere

*irt- wirt-
schaft s-
bereiche
(Dienst-

lei-

Handel
und

ve rkehr

Produ-
z i erendes

Geue rbe
5l

6chaft,
Tier-

haI tung
und

Arbe i -
ter 4)

Ange -
stellte 5 )

Land
Kreisfreie Stsadt

Kreis 1 )

Landl(reisen sowie nach Wirtschaftsbereichen und Stellunq im Beruf

schl üs se1 -
nunmer

05 9

t1
t3
t4
15
15

05 I

Ausl,änder

11
12
88

16
17
18
79
80
81

84
85

05
05
05
05
05

05
05
05
05
05
05
05

06
06
05

06
06
06
05
06
05
06
05
06
06
06
05
06
06

l1
15

9
4
5

9
3
4
5
I

0
0
0
0
0

79
118

41

28

15,8
11 ,4
42,1
2a ,4
3t,4

21,7
19,3
28 ,3
6,7

23,O
21 ,1
21,3

292,0

18,5
4,6

11,0
11 .9'16,5

21 t7
r3,8
14,4
26 ,O
14 .6
16,8
11,6

34.2
38 ,9
25,5
29 ,1
20,1

252,5

30,8
21 .5
31,1
34 ,A
21 ,9
26 ,3
r 8.7

223,7

12't3
74
75
76
11
18

05
06
06
06
o6
06
06

Reg.-Bez. Arnsberg

Kreisfreie städte
Bochum ......,.
Dortmund ......
Hagen ... .,.,..
Ham ..........
Herne .. .......

26,7
48,9
19,5
10,2
9,2

37 ,6
65,5
20,o
'14,1
13, 3

0,6
6,1
2,4
3,0
4,O

114,3
80, 5

151,3
35,5

105,0
79.1

101,5

1 223t9

14
22

5
5

60,
108,
35,
20,
25,

41 ,
30,
56,
12,
41,

36,

504,

7,9
7,4
1,9
1,6
9,8

Kreise

He s sen

Reg.-Bez. Darnstadt.

Kreisfreie Städte

0,sl,l
0,8
0,5
0,5
0,9
0,9

15 tA
50, 't

103,8
23 ,7
64,4
45,2
62,7

12,s
50,2
94 .8
23,2
61,6
46,6
64,5

15,3
10,0

1 047,6

14 ,9
7,3

21,6
3,7
8,5
1,4
9,0

1

0
3
5
1

I
9

Z u sannen
davon:

Kreisfreie Städte
Kreise,

556,7
667 ,1

't 15 ,4

289 ,8
426,7

208.3

114,4
93,9

150,5
141 t4

5 648,8

3 019,r
2 529 t1

39,4 3 029,3

11,4 143{,1
28,0 r 595,2

637 ,8
409,8

1 532.5

93 5,8- s96,7
1 507 ,9
I 595,5

2 544,3

1 511,2
r 033,0

47 ,1
12 t9

561,2

308,2
253 t0

7,2 719,6

306,2
413,4

3 1oit,5

792,s

41,6 52 ,1

33,1
23 ,4

3 119,9 9,8
0
2

250 ts
253,8 10,9

05 Zusamnen
davon:

I(reisfreie Städte
Kreise ... .......

9,9

10,
9,

11
12
15
16

Darmstadt ..
Frankfurt afr
offenbach am
wiesbaden ..

Zusmnen
davon:

Xreisfreie Städte
Landkreise .....,

Reg.-Bez. Kassel

Kreisfreie Stadt

Kassel ..,.,.,
Landkre i se

La ndk re i. se

Ber9straße
Darnstadt-Dieburg ,..
Gießen.
Groß-Gerau
Hochtaunuskreis .....
Lahn-Dill-(reis .. .,.
Linburg-Weilburg ....
l,lain-Kinzig-Kreis .,.
üain-Taunus-Kreis .,.
@enPaldkreis .,.....
Of fenbach
Rhe in9 au -Taunus-Kre is
vogelsbergkreia ,. ...
Wetteraukreis ... ....

12,8
10,0
26.4
12,6
15,2
15,5
9,9

23,9
15 ,5
4,3

r5,0
11,3
6,5

18,3

29,2
30,6
41,2
56,5
21,0
48,5
21,8
61,8
20,a
16 ,2
49,0
20,6
18,2
33 ,0

753,6

23,O
19,0
36,2
31 ,2
2A t4
30,3
15 .1
44,A
31 .'l
8,r

11 ,2
15,8
9'4

25,2

5,0
8,0
5,4

19,2
8,3
1,1
2,5

12,3
7,4

15, 1

4,5
0,9
4,8

21O ,A

a7
459

52
112

1

5
7
5

36
157

26
38

4
6
I
I

36
112

25
44

33
73
11
50

3
'l
5
'l

50
246

27
61

I
I
2
8

8,0
76,9
9,2

13,0

9,1
16 t7
11,6

52.2
49,5
71,4
81 ,1
55, 3
?8,8
37,5

105, 5
52,5
24,3
90, I
36 ,4
21 ,6
58,2

30 ,2
31 ,8
35,7
63,4
26,9
5l ,5
18,6
53, 0
19,0
11 ,4
52,9
20 ,'l
17,',|
29,0

9,1
16,2
7,0

21 ,9
15,0
9,1
6,6

11 ,5
14t1
13.0
16,8
12,2
3,1
8,3

't3,6r 546, 1 9 ,1 135,9

2'l
20

324 ,1

177 ,3
146, I

24 t7

2s8
477

476.3

711.9
434,2 8,0

0
4

0
3

1 279,2
474,4

432,1
359,8

107,1
10!,7

062

06212

05
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Ful.da . ".Hers fel.d-Ro tenburg
XasseI.
Marburg-B iedenkopf
Schwalm-Eder-Kre is
Waldeck-Fr ankenberg
We rra-Me ißner-Kre is

55,,1
17 ,2
48, 5
65,0
40,0
45,8
31,7

423,5

6,1 6, 3

1?1,0 22,4 5,3

963,5 213.2 1r,8

99 ,1

1 969,5

13,2
9,4
9,9

20,9
11 ,4
13,8
8,5

6 35,8

3
4
1

2
5
6
0

Zusamnen
davon:

Kreisfreie Stadt
Landkreise ......

99,'t
121 ,7

5,5 71 ,4 122,8

0
4

2,
2,

15,3

38,6
185,1

24
46

35, 8
87 ,0

41,6
204,9

62,
8,

Zusammen
davon:

Kreisfreie Städte
Landkrei.se ......

959 ,6

297,5
662,2

395,5 599,1 r 006,1

3
9

309
249

8
3

811,6
1 157,9

51

202,0
r93,5

326 ,A
679,3

4A4,8
4't 8 ,6

14 tO
10,3

Ennepe-Ruhr-Kreis .. ,
Hochsauerlandkreis ,.
uärkischer Kreis ....
Olpe ...
Siegen ..
Soest ..
Unna ,,,

2
I
0
3

1
4
1

5
I

,2
,9
,4

,6
,7
,3

1,
5,
6,
8,
6,
4t
3,

iI
1
I
6
7
9
7

54
58
52
56
70
74
78

6

05

0
7
5
1

,3

,1 9
23

I
7

l4
ll
9

1l
8

18
16

2
20

3
3
9

3
2



Nach SteLLung
im BerufNach wirt6chaftsbereich

rstwirt-Ins-
ges amt HandeI

und
Verkehr

Produ-
z i erendes

Ge werbe
3)

wi.rt-
schafts-
bere i che
(Diens!-

1ei-

schaft,
Tier-

haltung
und

Arbei -
ter 4)

Ange-
stellte 5)

Land
I(reisfreie stad!

I(reis 1 )

schlüssel-
nunmer

15 sozialversicherungspflichtiq beschäftiqte Arbeitnehmer am 30.6.1980 nach kreisfreien städtsen und
Landkreisen sowie nach Wirtschaftsbereichen und Stellunq in Beruf

Rhe ihl and -PfaI z

159,7

Aus 1 änder

2,7 4,5

1,9 7,2

21.6 5,6

1,3 2,4

3,6

o1

01

07

0?
o1

o'l
0'l
o1
07
07
07
07
o7

o7

ol
0'l
07
07
01
07

01
ot
01
o1

0't
o7
07
07
07
07
07
01
07
01

l1

Re9,-Bez. Koblenz

Nreisfreie stadt
(oblenz .. ....

Landk re i se

Zusamnen
davon:

Kreisfrei.e Stadt
Landkleise ,.....

58,5

25,9

385,3

4l

r r03,0

0,3 r5,5 15 ,4 21 ,4 25 ,0 33 ,7

3,0 10,0 15 ,4 10,4r 3t
132

33
34
35

38
40
4l

Ah r*e i Ier
Altenkirchen

(westerH. )
Bad Xreuznach ... ...
B i rken feld
Cochem-ze 11
ilayen-Koblenz .. .. . .
Neuwied .
Rhe i n-Hunsrück-Krei s
Rhein-Lahn-Kreis ...
westerwaldkreis ,...

0,5

I 5,8

12 ,3

,3
,9
,3

,5

,4
,8

,2
,0
,1
,2
,1

0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

9
0
I
1

7
9
6
1

2
4

0,
1,
0,
0,
0,
0,
0,
1,\,
0,

8,

18
22

6
26
25
12
l3
29

29
44
26
14
45
44

26
45

1

2
2
5
6
6

I

6
3

4
3
4
5
4
0

2,
2,
2,
2,

2l

17

8
13

3
3
I
5

t6
,6
,2

,9

9
6
3
9
0

4
5
1
6
'l

,8

,5
,.1
,1

5
9

4
1

1
6
1

4
I

3
18

6
11
39

4l
1,
6,

14,
1,
4,
6,

12,
9,
4,

r8,
26,
't6 ,
9,

21 ,

15,
16,
29,

11,1
r8,6
10,0
5,0

11 ,3
1S,9
4,2

10,5
15 ,9

5,4 194,4

4 15,3

3,4 59,0

21 t4
92,0

25 tO
2O0,5

13,8 18,0 24 ,0

26 40 2 18 ,1

126,1
2,1

18,9

66 ,1

15 ,4
50 ,1

119,4

58
26

4
5

5
9

5,
8,

,3
,1

21
18,0
22t1

8
9

2
2

3
6

15
43

4
0

072

01 2 11

0't 2 3'l
01232
01233
07235

Reg.-Bez. Trier
(reisfreie St.adt

lrter

Landkre i se

Bernkastel-wittI ich
Bitburg-Prüm ......
Daun ...
Trier-Saarburg . ...

Re9.-Bez. Rheinhessen-
Pfal z

Kreisfreie Städte

27 ,5
21 t4
13,0
19,8

Z us ammen
davon:

Kreisfreie Stadt
Landkreise......

129,2

41 ,5
81,7

6
4
I

13,5
10,1
1,1

12 ,1

23,5

9 ,'t
't ,3
4,4
6,1

51,0

9,
11,
10,lt,

ll
12
l3
l4
l5
l6

18,6
52,0
16 ,4
99 ,0
89,t

11
l8
l9
20

Frankentbal (Pfalz),
Kaiserslautern .. .. ..
Landau in der PfaLz
Ludwigshafen a. Rhein
Mainz . ..
Neustadt a.d.

we i ns tr aße
Pi rmasens
Speyer .
Worns ,.
zwe ibrücken

Landkle i se

Alzey-Worns ,......
Bad Dürkheim ......
DonneEsbergkreis ..
Germersheifr .......
Kaiserslautern .. . .
KuseI ..
südliche lieinstraße
Ludwigshafen ......
Mainz-Bingen .....,
Pi rmasens

5,4
13,8
9,1

13,8
8,0

11,1
4,1

10,8
11 ,4
5,0
5,0
2,7
5,4
1,9

5,4
11,9
9,6

19,9
1 0,6
1,2

10,5
8,3

19,9
1't,9

4,0
3,8
1,3
2,4
2,0
1,7
2,9

7,1
2,0

70,3
33,0

21,8
. 5,0

0,7
1,7
'l ,0
4,2
1,4
0,5
1,2
2,0
3,2

47,3

9,

8,
53,
38,

8,
15,
10,
14,

8,

't,
14,
10,
19,
13,
7,

12,
9,

18,
r8,

17,
27,
20,

11,

14,
23,
15,
28,
19,
11,
19,
16,
35,

3',|
32

34
35
35
37
38
39
40

Z us anmen
davon :

Kreisfreie Städte
Landkreise .. ...,

315,3

194,2
121 ,1

65,1
31 ,0

329 ,1588,6

7,6
6

24
38

97 ,0 168,2 259,5

10 ,4
16,9

8,0
8,r

321 ,a 632,7 470,3 72,5 6,6

380
204

1
46

l8
49

83,5
76,0

01 Zu sammen
davon:

xreisfreie Städte
Landkreise .. ....

568 ,6
225,1
343,6
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486 ,1
616,3 14 ,5

52

189,8

95,2
94,4

r64,0
163,7

240 ,7
229,6

34 ,4
38, 1

7,1
6,2

7
1
0
0
2

1

5
0
0
3

9
2
3
I
5

1

9
5
9
4

5,r
8,1
3,9

1,2
't ,1
3,5
3,6
6,4

8
5
3
6

,5
,8
,6
,3

3
2



Nach Steflung
in BerufNach Iiirtschaf tsbereichen

tfirt- Wirl-
schaft s-
bere iche
(Di.enst.-
, lei-

Ins-
9es ämt

Produ-
z ierendes
ceeerbe

3)

gandel
und

Verkehr

schaft,
Tl er-

h aI tung
und

Arbei -
ter 4 )

Ange-
stellte 5 )

Land
Kreisfreie Sladt

Kreis 1 )

15 SozialversicheEungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer an 30.6,1980 nach kreisfreien Städten und
Landkrei,sen sowie nach Wirtachaftsberei.chen und Stellung i.m Beruf

Schl üs se1 -
nummer

s13,7 r 60,9 246,9 520 ,1

AusländeE

467,5 196,8 19,9

209,0 59,2 19tl

08

08

08

08

11

1 ll

08 12

08 1 21

08 I 3

Baden-würt temberg

Reg. -Bez. Stuttgart
Reg ion
HittleEer Neckar ..

Stadtkreis
stutt9art

Landkre i se

BöbI ingen
E6s1 i ngen

Rems-H urr -Krei s

08 1 15
08 1 15
08 1 l?
08 r l8
08 I 19

126,6
156,5
42,2

140,1
109,3

45, S
94 ,7

I 366, 1

987 .6

363,1

237 ,9

59 ,7

331,2

398,4

172,5

60 ,4

44 ,4
19 ,2
21 t9
26,2

12,5
64,6

6,1

1,3 162,1

3,8 140,8

0,3 29,2

71 ,9 121,7

75
96
5l
79
53

85, 8
111 t7

56, 1

85, 5
11,6

15,3
24 ,2
10,5
22,9
14 ,9

22,8
29 ,7
14,9
30 ,2
21,6

37 ,1

11 ,1

21 ,6
16 ,2
21 ,1
19,0

15,3
9,3
5,4
7,l

27

52,5

189,1

68,2

r54,1

56 ,2 | 4't.. o

8,

3,

0,

10,
2,
2,

12,3
. 4,5
11,1
13,9

7
4
5
5
0

50
70
30
50
46

Region Franken

St ädtkre i s

Hei lbronn
Landkrei se

91,0 24,9 10 ,4

16,0 14,3 12,1

08125
08126
08128
04127

Heilbronn .......
Hohenlohekreis ..
Hain-Tauber-Kreis
Schwäbisch HaLI .

55,3
28,s
31 ,6
46 ,B

7
4
4
5

43 ,8
18,4
24,1
2A t5

21 ,4
10,1
13,5
18,3

Region
Ostwür ttenberg

Landkre i se

Reg.-Bez, l(arlsruhe

Stadtkreise

Landkre i se

140,5 1,8 97 ,1 15,6 26 ,O 88 ,0

5,0
10,5

1,4
18 ,2

213,7 329 ,0 755,1

53,8 102,5

r5,1 r0,8

08
08

35
36

He idenhe in
Oseaf bkre i s

17 ,0 5,735,5 9,4

511,0 236,A

12,5
9,9

17 ,3

1t t9
17 t1

0
I

z usammen
davon:

Stadtkreise .....
Landkreise ..,. , .

422,A
943,3

1,6
10,1

19r,3
620 ,4

87 ,9
125,1

142,0
187,0

11,1 911,7

2,0 11 2,9

2,O 214,6

2,0 105,7

0,3 35, r

75,8
t51,0

082
08 2 I

,6
,4

I
ll,4
57 ,O

3
32

9,0
53,3

5
9

1

5

236
374

18
56

152t4178,9

38
21

Reg ion
Mittlerer ObeErhein 40,1 12,1

08
08

08
08

08

2 11
2 12

Baden-Baden
Karlsruhe.

0,
0,

23
42

100
54

2
4

7
7

11 ,7
62 ,1

12 t0
80 ,8

l5
l6

(arI 6ruhe
Rastatt.

5 5,9
44,6

r I,8
6,9

22.1
12.0

62
42

209

26
87

23
71

13,
8,

5

13 ,4
13,8

22 Reg ion
Unterer Neckar

St adtkre i se

68,9 112t8

38 ,6
91,0

13,'t
45,7 r5,5

46,1 11,'t

25,1 14t6

1 ,6 12,6

I 2 214222 Heidelberg
Mannhei,m.

55,6
1't9,0

36,9
1r6,9

22,4
76,1

9
9

22
94

1O t2
23,1

104 ,324,7

31 ,4
48,1

2

Landkre i se

082

08231 Pfor zhe im

26
Neckar-odenwaLd-Kreis
Rhein-Neckar-Kreis ..

Reg ion
Nordschwarzwald

St adtkre i s

2

36

3
l6

'l
3

40 2

13,2 I1,8 31,5 28

Fußnoten siehe Seite 57

53

o,7
0,9
0,7
1,4
1,2

I
I
1
6
3

2
0

3
4

0,
0,



15 sozialversicherungspflichtig beschäfligte tnehner an 30.5.1980 nach kreisfreien städten und

rr6twirt-
ichaft,
Tier-
LaI tung

und
schere i

im Beruf

Ins
I es amt

Nach Wirtschaftsbere

Hande l
und

Ve rkehr
Arbe i -
Cer 4)

Ange -
stellte 5 )

Prod u-
z ierendes

Gewerbe
3)

Wirt-
schafts-
bere iche
(DiensC-

Iei-

Land
Kreisfreie Stadl

Kreis 1 )

Landkreisen sowie nach wirtschaftsbere ichen und stellung im Beruf

schlüssel-
nummer

08 2 noch Region Nordschwarzwald

landkreise

3,6 143,5

255,5

31 ,1 107 ,9

4 16'I , 8

6 35 ,3 41 ,2

14,5
13 ,4
11 ,4

29 ,1
21,2
19,1

11,3
11 ,1
44 ,0

409,7 111,9

12o ,2 28 ,1 9 ,9

7 ,6 9,2

Au s 1änder

10, 5 14 ,0

08 2 35
08 2 36
0a231

08 3

08 3 1

Calw ,......
Enzkreis .. .
Freudens tad t

42 ,6
32,1

0,1
0,4
0.5
6,1Z us amnen

davon :
Stadtkreise .....
Landkreise .. ....

902,1

471t5
43O,1

19,5
32.4
1A ,7

493,2

213,6
279,5

4,2
1,6
3,1

141 ,4

96,5
50,9

23,0
29,1
20,7

492,5

15,3
19,0
10,5

12,4

11 ,4
13,5

13
5
9

1

I
4

I
4

159,7
95.8

220,2
212,3

251,3
158,4

58
58

08 3 1r

08 3 15

Reg.Bez. Freiburg

Region
Südlicher oberrhein .. ...

St ad tkre i s

Freiburg im Breisgau

Landkre i se

Breisgau - Hoch-
sch war zwa 1d

Ennend i ngen
.Ortehaukreis

Region schwarzwald -
Baar-Heuberg ..... .

Landkre ise
Ro ttee i I
Schwar zwal d_Baar -xr
Tuttl ingen

Region
Hochrhe i n-B06ensee

245,0

42,5

166, 5

45,5
80 ,0
41,0

48,6

19,5

17 ,1

21 ,7

8,3
15,0
6,7

0,5 26,0

89

36

15
I

5
3
2

08 3 r6
08 3 l7

,8
,2
,1

3,
20,

4
I
4

24 ,1
21,2
12,3

55
30

1,0
o,4
1,1

5
0

6,0 12
2,5 1
2,0 9

10

13

08 3 2

0a42

Land kre i se

Konstanz35
35
11

kirrach
Waldshut

Z usammen
davon:

Stadtkreis ......
Landkreise .. ....

42,2
38, 5
28,0

369,3

11,9
10,9
4,9

44,9 't08,4

165,3

41.4 131,6

34 ,O 93 ,4

18 40

58,6 23,O 13,8

14 ,6 26 ,3 14,4

253,4 4 12t2

29,4 r3.8

63 ,2 19t2 12,2

1,2 117,1

08
08
08

08
08
08

26
2t

0
0
0

15,0
30 ,6
13,0

14,8
1 3,5
14 ,7

33 ,8
24,1
15,0

41 t2
206 t2

80, 5

35
23
21

13,4
1,5
8,4

2
5
9

54
)1
50

23
29

12
6
5

30
49
2A

8
8
4

08 3 3
183,0

634, 5

1,'t 108,7

76
63
43

a2
552

,4
,3
,10

4
2

35
28

0
8
1

3
7
2

0,9
0,4
0,4

6,5

42
38

381

35
345

3
6
4

5
8

't1

I
6

1
69

6

4

3
8

26,0
343,3

93 ,4

19 ,5
74,0

08 4

o8 4 r

08 4 15
08 4 l5
08 4 1?

Reg.-Bez. Tübingen

Region
Neckar-A1 b

Landkre i se

Reutlingen ....
rübingen ..,...
zollernalbkre i s

1 55,6 2,4 96, 1

2,O 1 35,5

0,4 41,5

212,2

7 5,1

57,2
25 t0
54 ,4

1A,7
18,8
10,4

25,9

24 ,1

89
50
72

33
46

25
26

Reg ion
Donau-fller .. .....

St adt kre i s

Uln .... .......
La ndkre ise

A1b-Donau-Kreis
Biberach ......

35 3oa421

39
9

23,4
31,3

Pußnoten siehe Seite 57

54

10,5
17 ,4

45
12

123

5
5
8

,3
,9
,3

5
4
0

3
3
3

3
3
3

5

15,8

4
4

0,9
1,1



15 sozialversicherunqspflichtig beschäftigte Ar tnehner an 30.5.1980 nach kreisfreien städten und

un9Nach wirtschaftsbere

rstwi.rt- wi rt-
scha fts-
be re iche
(Dienst-

Iei-

Ins-
ges amt Eandel

und
Verkehr

Arbe i -
ler 4)

Ange-
sEeIlte 5 )

Prod u-
z i erendes
Gewerbe

3)

schaft,
Tier-

haI t ung
und

ischerei

Land
Kreisfreie Stadt

Kreis 1 )

Landkreisen sowie nach wirtschaftsbereichen und Stellung im Beruf

Schl. üs se I -
nummer

08 4 noch Reg.-Bez. Tübingen

Au s I änder

61,5 19,9 12,0
0843 Re9

Bod
ion
en see-Oberscheaben ! 66,5 3,2 r0o,o

1,6 332,7

31 ,9

14 ,0

19,3 43 ,9 98,9

69 ,3

08
08
08

Bodenseekreis
Ravenaburg ..
signaringen.

56 '913,1
36 ,4

535,2

14,1
20,8
9,0

125,5

36,7
40,0
23,4

35
36
3'l

3
1
0

I
5
3

10
57

11,9
59 ,6

2
4162

38
62

,3
,l
,4

2

2

Landkrei6e

Reg.-Bez. Niederbayern

Kreisfreie städte
Landshut
Passau.
Straubing

Landkre i se

Deggendorf ..,,..
DingoLfing-Landau
Freyung-Gr afenau
Nelhein.
Land sh ut
Passau ... .......
Regen ...
Rottal - Inn ....
Straubi.ng - Bogen

5
0
3

0
I
0

523,8

219,6
304 ,2

42
24

14,5
10, 5
I I,0

14 ,0
12 ,6

Zusamnen
davon:

SLadLkrei.s .,. ...
Landkreise ... ,.. 459 ,5

41,5
291,2

18,1
10? ,5

Zusammen
davoni

Stadtkreise.....
Landkreise .. ...,

3 438,0

1 052,4
2 385,6

2 006,8

47 2,3I 534,4
355t4
519,0

570,4
915,t

560,4
25,4

256 ,5
1',| ,5

6,8
145,3

7,0
9,4

256,4
1,0

35 ,2
210,4
13,8

1't,0
389,6

12,0

4,1
110,3

30, 8

25,2

0,3

0,6

22,2 2,9 20 ,9

0
'l

15
53

40
283

952

482
470

494 ,5 1 4,4

14't,8 r4,0
345,8 14,5

4
5

211,4

t5 1 485, 5

6 8, 5 12,4

08 415,4 1

4
27

0
2
0

0
5

09

09 l

Bayern

Reg.-Bez. Oberbayern

Kreisfreie städte
IngoI stad t
t[ünchen ..
Rosenheim

La ndkre i se

Al tött in9
Bad Tö12-wolfrats-
hausen ..,

Berch tesg adene!
Land ...

Dachau.
Eber sberg
Eichstätl
Erding .
Fre i s ing
Fürstenfeldbruck ....
Garn i ach-Parten-
kirchen ..

Landsberg a. Lech ...
Iti. e sb ach
Mühldorf a. Inn .....
München ..
Neuburg -Schroben-
hau6en .

Pfaffenhofen a.d. Iln
Ro senh e in
St arnberg
Traunste in
weilhein-schongau .,.

1,2
11 ,2
4,7
5,0
4,0
5,9

8,r

11 tO
13 ,4
10,8
ll,5
11,8
18,3
13,7

11,3
1,3
6,9

6,4
13 ,'l
12 ,2

14,
r3,

6,

10,
11,

9
6
I

t2
09
09
09

09
09

13,

r0,
4,

14,

4,
3,

10,
13,
8,

0
9
4
7

4
9
0
8

3,
2,
1,
3,
3,
6,
0,
4l
1,

0,
0,
0,
0,
0,
2,
0,
1,
0,

1 51
162
r63

1 11
I 73

15,2 10,0

9,9 3,9 12, 1

1Ot4
09 1

2,6

4,2

2,4
1,0
0,9

3,1

09
09
09
09
09
09
09

09
09
09
09
09

09
09
09
09
09

't4
15
16
77
18
't9
80

8r
a2
83
84
85

86
87
88
89
90

11t4
12,8
8,8

10,3

11,5
12,5

,9
,1

,3
,2

5

3
2

6
4

3
2
3
4
5

,1
,9
,6
,1
,7

I
2
0

3,
I,
8,

9,
6,
4,
'I ,
5,
9,

4
5
6

9,
8,
5,

1

6
4

9
2
7

9
4
9
6
2

1
1
9

14
44

13,1
10,8
24.1
11,1
24,5
16,6

303,3
3O2,7

20
17
16
18
32
26

20
1't
42
24
42
28

29,
28,
19,
22,
20,
38,
20,
24,
13,

0,4
0,s
0,9
0,4
0,8
0,6

12,9

0
0
0
0
0

4,4

246,8

159,2
87 ,6

13,4
11,4
27,6
12,4
2't ,4
11 ,8

652,9

319,7

14 ,7l0,l
13 ,6
15,8
36, 3

15,5
15,9
10,1

605,0

118,6

13,3
5,6
8,8
4,8

23 ,2

4,1
4,1

11 ,9
9,6

10,5
7,3

10
5
7
I

47

Zusämmen
davon:

xreisfreie Städte
Landkreise. .. ,...

2,1
1o,2

1 301,3 648 ,4
418 t7
229 ,1

2,
2,
5,
3,
7,

6,
5,
4,

3,9
2,1
2,1
3,1
2,1
4,3
2,1
2,9
1,0

435 ,6 17't,5 13,6

092

0
6

6,
0,

4,6
1,6
1,9

0
4

3,3

29
)1
18

r3,6
13,3
9,4

0,'l
0,r
0,1

09
09
09
09
09

't1
79
72
13
74

16
1'l
18

2
2
2
2
2
2
2
2
2

6
7
5
9
I
0
5
8
9

0,
0,
0,
0,
1,
1,
0,
0,
0,

17,
22,
12,
13,

25,
13,
15,

19 ,2
21,8
14 ,9
15,5
14 ,5
2A ,4
15 ,4
17,3
10, 0

1,6
3,3

Zusilnen
davon:

Kreisfreie'städte
Landkreise ... ...

66,3 r98,5 11 ,2 3,8

35
43

Eußnoten siehe Seite 57

292,2

15,2
216 ,9

7,3

55

40, I

l5,l
23 ,9 42,8

41,5
r57,0

93 ,'l

59 ,9

35 ,3
116, 1

4
9
3
0
3

0
1
4
3
1
2

3,
0.
2,
1,
2t

6'8
6,1

r5,1
12,3
1s,s
11,1

1
3
2
I
9

4
5
2

6,
3,
4,

2,
1,
4,

3,



15 Sozialversicherunsspflichciq beschäfcigte Arbei!ne[!!qr am 30.6 1980 nach kreisfreien Slädten und
Landkreisen soPie nach wirtscha ichen und SteI I unq im Beruf

schl üs sel -
nmmer

Ausländer

09 3

09 5

,8
,8
,1

26,
17,
12,
14,

16,
23,
13,

18,
11 ,
17,

09
09
09
09
09
09
09
09
09

6,6
18,0

69 ,9
3,1

8,{
3,0

3,1
6,2

10,1
71 ,9

3,1
1,7
2,2

9
3
3
8
1

3
1

4

8
3
3
2I
4
6

0
0
0
0
0
0
0
0

0

4
4
4
I

43
34

17
21
30
20
38
25

25

61
62
63
64

71
72
13
14
75
76
71
78't9

4
4
4
4

4
4
4
4
4
4
4
4
4

12,2
2't ,5
7,6

0,4
0,5
0,5

22,0
69 t7
20,0

rg
29
24

I
3
4

51
52
63

't1
12

13,6
18,6
15,3
't5,6
13,0
24 ,O
1'1,8

165,1

l5
14

11

187

74

75
76
71

Reg.-Bez. oberpfalz
Kreisfreie städte

Anberq.
Regensburg .,....
weiden i.d,OPf. .

La ndk re i se

Anberg-suIzbäch.
Chäm ...
Neumarkt i.d, OPf
Neus!adt a.d.
waldnaab .....,.

Regensburg
schwandor f
Tirschenreuth

6,4
27,2

3

6

12 t9
37 ,4
11 ,2

13,5
21 tO
11 ,4

1

5

9
I
5

9,
32,
8,

4.

1,

10,7
6'1
5,0

6,6
13,4
5,9
8,0

259 ,3

o,1
2,9
0'4

0,4
0,3
0,9

0,1
1,2
0,s
0,5

8,7

0,'t
5,0
5,3

30,4
0'9

1,8
1,9
1,4

0,8
4,4
1,2
1,1

3
2
1

09
09
09
09

13

2,
6,

4t
1,
5,
1l

1,
3,

I
1

I
1
'l
4
6

22 ,4
20,3
35,0
23,6

29s,2

6
5
2
6

36
21
31

5

9,6
24t1
23,7
40 ,4

't ,6

I
I
I
0

Z usanmen
davon:

Kreisfreie städte
Landkreise ......

Reg.-Bez. Oberfranken

Kreisfreie städte

zusamnen
davon:

Kreisfreie Städte
Landkreise ......

Hof

Landkre i se

Bämberg .,......
Bayreueh .. .....
Coburg.
Forchheim .,.. ..gof .,. .
Kronach .. ,.....
Kulmbach .......
Lichtenfels .. ..
wunsredel in

F i ch tel gebirge

Reg.-Bez. ltittelfranken
Kreisfreie Städ!e

Ansbach.
Erl angen
Fürth ..
Nü rnberg
schwabach

Landkre i se

Ansbach.
Erlangen-Höchstadt.
Fürth ..
Neustadt a.d. Aisch-

Bad windshein .....
Nürnberger Land ....
Roth ...
weißenburg-Gunzenh ,

66,6

35,1
31,5

61,5
1 25,9

2A,3
15,5
10,5
'15,1
26,2
't3,5
16,9

2O5,4
125,9

4,5

3,8

48, 9 3,0

5,4

4,1

9,3

111,3
173,8 9

49
47

2A
20

7
7

4
4

09 4

1 5,0
25,9

234 ,5

24 ,o
241 ,O

1,9

15,1Z usamnen
davon:

Kreisfreie städte
Landkreise ... ...

35, 5

366 ,1

126,1
240,1

3,9

54 ,9

26,6
28,2

?3,0

t1,5
125,1

55 ,7
69,5

0
3

12,
15,
25,

28,
19,
17,

8,
16,
26,
28,
6,

6
4

4
6

38
34

60
14

22,5
14,5
11,3
1Z,O

26,6
17 t2
10,1

205, 3
123,5

14,0
26,7
12 .2
16 ,6

329,8

9
1
0
3

3,
3,
3,
8,

2.
2,

5,
4,
2l
3,
2,

7
6
2
9

4
5
6
5
1

6

8

5
4
0

9
2
2
6

4
9

62
63
64
65

71

71
75

14
16
77

18,
60,
45,

27',l ,
13,

39
22
l5

21
39
19
24

0.
0,
0,
0,
0,0

I
2
7

1

6
5
4
0
3

4,
8,
9,

0
2
2

9
3
5
5

0
2
6

1
6
4
9

09s
095
09 5
09 5

09
09
09

5
5
5

590, 6

2
il

408
142

112.4 142,8 331,3 55

42
12

5
1

202
56

0,
6,

Nacn stellung
im Beruf

Arbei-
ter 4)

Ange-
stellte 5 )

Nach wirtschaftsbereichen

irt- Wirt-
schafts-
bere iche
(Dienst-

lei-

Ins-
ges ant

Produ-
z ierendes

Gewerbe
3)

Handel
und

verkehr
achaft,
Tier-

haltung
und

Land
Kreisfreie Stadt

I(reis I )

Fußnoten siehe seite 57

56

5
0
4
I

2
6
3
1

5
1

1
5

5

9

3
3
3

3
1
3
3

3
3
3

47
11

3
9

3,
2,

0I
5
4

1
0
4
4

9
5,

5
5
5
5

3
3
I
I
8

2

9

94,0
18,8

05
36

4
4



Sozial no sDfl icht id ft tnehner än 30- 6.1980 Städ ten

SchI üs seI -
nummer

09 6

Landkrei6en 6owie nach wirtschaftabereichen und Stel.Iulg in Beruf

38, I

AusI änder

2O,4 5,4

Reg.-Bez, Unterfranken
Kreisfreie Städte

09
09

09
09
09
09
09
09
09
09
09

0
0
0

5
6
5

Ascha ffenburg
Schweinfurt.
tiürzburg ....

Landkrei se

Aschäffenburg.
Bad Kissingen.
Häßberge ..,...
l(itzingen .....
l,lain-Spessart.
l.tiltenberg ....
Rhön-Grabfeld,
Schyeinfur! ..,
Hürzburg ......

Reg.-Bez. Schwaben

Kreisfreie Städte
Augsburg ....,..
Kaufbeuren ..,..
Kenpten (Allgäu)
Memingen......

Landkre ise

36,2
47 t7
71 ,7

18,5
33, r
21 ,6

9,3
8,0

30 ,6

16,2
18,2
37 ,2

'1 ,
4,
3,

2,7
2,0
2,7

20,o
29 ,6
34, s

4,2
5,3
9,2

8
8

84
'l-5 0

33,7
2A,A

6
5
6
6
5
6
5
6
6

71
12
74
75
77
16
73
7S
19

8
I
6
4
3
0
4
s
0

3
s
9
4
3
5
1
5
4

,5
.4
,9
,6
,1
,6
,4

,24

26,
18,
12,
13,
20,
24,
14,
1,

12,

4,
0.
3,
4,
5,
4,

3,
4,

1

0
0
0
1
6
6
2
9
2

3
7
3
6
7
5
7

1l
'l
7

1

7
7
7
1
7
7
'l
1

28,6
28,1
13,9
12,9
11 ,7
20,a
26,7
14,5
6,2

10,4

0,s
0,3
0,3
0,7
0,5
0,5
0,2
0,3
0,7

0,1
0,8
0,6
1,4
0,6
0,4
0,5
1,0
1,0
1,2

3,8 r0,0,5 2,0,3 1,0.8 3,1,4 4,4,6 13,0,4 1,0,3 2,0,7 3,

18,
20,
30,
34.
22,
12,
19,

Zusamen
ävon:
Kreisfreie scädte
Landkreise ......

I 55,5
225 ,1

0,s
3,9

73,3
145,0

48,0
41,t

145,8

71,6
74,2

7,5
12,9

380,7

501,7

4,4 218,4 62,5 95 ,4 234,9

097

09
09
09
09

09
09
09
09
09
09
09
09
09
09

20,
31 ,
20,
35,
33,
2't,
44,
34,
29,

't95,8
305,9

6l
62
63
54

71
72
73
79
14
76
75
80
77
78

Di
Donau. es
cünzburg
Lindau (Bodensee)
Neu-Ulm.
Oberal1gäu ......
Ostallqäu .......
Unterallgäu .....

Merzig-Iiadern
Neunkirchen.

Zusannen

a.d. Donau

l4r0
25 ,1
13.4
2t ,g
20,7
13,1
28,a
17,9
18, 3
16,9

9,2 288,7

94,6
190,1

41,1 2 021,0
't ,0 824,440,3 r 196,6

0,s

26 ,9
3,s
1,7
4,4

2,5
4,2
2,1
5,9
3,8
2,2
7,9
4,6
3,1
3,0

82 ,2 121 ,6

400,8
247 ,4

578,4
422,8

l0
'l
9
9

0
0
0
0

5
4
0
1

56,6
1,9

11 ,7
12 ,4

6t
7

13
9

68,
9,

14,
12,

35 .8
4,9
4,4
4,5

9
13
20
19

6

42
39

1,
8,

5
5

19
29

6
0

53
58

14 ,2
25,8
13,5

21,5l3,l
27,4
23,2
20 ,1
20,1

30?,0

1O4,2
202,7

6,7
12 ,1
6,4

I t,8
11,5
7,9

17.0
11,5
9,8
8,5

194 t7 49,5

91,5
103,2

10,0
9,8

1,9 93,8 r0l,o 51,4 43,2 93,9 l86,0 133,9 112.7 I2,1 1

2,

4,
4,
0,

09

Zu sannen
davon:

Krei6freie Städte
Landkreise ......

Zu smmen
dävon:

Kreisfreie Städt.e
Landkreise ..,...

Saar 1 and

St adtver band

Saarbrücken

Landkrei se

711 t7
810.5
907 ,1

64A,2 1 001,2 2 153.0 1 564,1 337,4 9,1

886,8
1 266,2

923
640 9

200,8
r 35,6

11,
1,

l0

10 0 41

10

l1

159,0 81 ,6 3l,l 45, I 88, 3 10 ,'t 12.7 8, O

l0 0l0 0
10 0
10 0r0 0

27,8
38, 3
59,5
51,8
18,1

354 ,7

42
43
44
45
46

Saarlouis ... . ..
Saar-Pf al z-Kre i s
Sankt Wendel ...

2

1,4 203,3

5,8
9,2

12 t3
11 ,9
5,9

90 ,9

18,2
24,5
39,1

12,0

214 ,1 140,0 26,1 1,459,0

142,4 305, s

18
23
37
32

9

1

5
A

7
7

0
I
8
2

5
1
5
3
1

Berlin (riest)
BerIin (west)

1)

2)

3)

4,1

Ohne Angabe

Bundesgeb i et
In sgesamt

Gebietsstand: 31,12.1919, Niedersachsen und Nordrhein-west-falen 1.1.1980.
Systematik der liirtschaftszweige (Fassunq fü! die Berufs-
zäh-Lung 1970).
Einschl. der personen ,'Ohne Angabe,' des wirtschafts-bereiches.

94,8

o,'l

20 953,9 220,5 10 821,3 3 909,5 6 002,6 ll 603,? 9 350,2 2 071,7 9,9

314,8 354 ,6

2,7

13,0

10, 3

729,3

6,5

216 ,3

5,5

4l

s)

6)

Näch wlrtachaf tsberelchen2 ) Näch Stellung
in Beruf

I ns-
9esamt

Lanal- und
For atwi r t-
achaft,
Tier-

hal tung
und

Fi achere i

Produ-
z.ierende§

Geeerbe
3)

Handel
und

Verkehr

Son st ige
liirt-

scha f t s-
bere iche
(Dien6t-

lei-
stunqeD )

AEbei -
ter 4)

Ange-
stellte 5)

Land
Kreisfreie Städt

Rreis 1 )

57

Einschl. in der Arbeiterrentenversicherung versichertePersonen ln beruflicher Ausbilduno.Einschl. in der Angestelltenrente;versicherung versichertePelsonen in beruflicher Ausbildung.Anteil an Insgesamt.

,1
,2
,2

3
6
I
1

9

7
4
2
2
5

4,
5,

8

5
1

1
1
7
3
9
2

3
4
6



Anh ang

ceqenüberstellunq der "systenatik der wir tschaftszweiqe (Fassung für die fszähIunq 1970)" zu den

Hi r tschaft sg I i, ederunqNr. der
systemat ik

"verzeichnis der wirtschaftszweige für d ie Statistik der Bundesanstalt für Arbeit",
Ausqabe l9?3 (IiS)

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei

Produzierendes Gewerbe .

Energiewircschaft und wasserversorgung, Bergbau ....

verarbeitendes Geeerbe (ohne Baugererbe)

Chemische Industrie (einschl. Kohlenwertstoffindustrie) und l,tinerafölverarbeitung.....

Kunststoff-, Gumi- und Asbestverarbeitung .....
Gewinnung und Verarbeitung von steinen und Erdeni
Feinkeramik und Glasgewerbe

Ej.sen- und NE-ltetallerzeugung, Gießerei und Stahlverforfrung ...

stahl-, Maschinen- und Fahrzeugburl) .

Etektrotechnik2), Feinmechanik und oPtik; tlerstell.ung von EBu-waren' Musikinstrunenten,
SIDrtgeräten, Spiel- und Schmuckwaren

HoIz-, Papier- und Druckgewerbe '.....
Leder-, Texcit- und Bekleidungsgewerbe .

Nahrungs- und Genußnittelgewerbe ....
Baug ewerbe

Bauhauptgewerbe

Ausbau- und Bauhilfsgeterbe
Handel und Verkehr .

Handel.
croßhandel :....". ..........i....
Handelsvernittlung ......
Ein ze th ande 1

Verkehr und Nachrichtenübermittlung
Ersenbahnen

Deutsche Bundespost

verkehr (ohne Eisenbahnen und Deutsche Bundespost)

sonstige wirtschaf tsbereiche (Dienstleistungen)
Kreditinstitute und versicherungsgef,erbe

Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute .

versicherungsgewerbe ..
Dientstleistungen, soweit anderweitig nicht genannt

Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe

Reinigung (einschl. schornsteinfegergewerbe) und xölperPflege ......

Wissenschaft, Bildung, Kunst unal Publizistik
Gesundheits- und veterinärwesen ....
Rechts- und l{j.rtsschaftsberatung sowi€ andere, vorwiegend für Unternehmen erbrachte
Dienstleistungen ...,,,.

Sonstige Dienstleistungen ......
Organisationen ohne Erwerbscharakter und Private Häushalte

darunter:
Christliche Kirchen, Orden, religiöse und weltanschauliche vereinigungen ............
Organisationen des Wirtschaftslebens und übri.ge Organisationen ohne Erwerbscharäkter

cebietskörperschaften und Sozi,alversicherung ......
cebietskörperschaften ..
sozialversicherung ....

Ohne Angabe

Nr. der ws-
Sys Lemat ik

0

1-
1

2

20

21

22

00 - 03

04 - 6l

04 - 08

09 - 58

09 - 11

12 - 11

24, 25 07 1

14 - l6
17-22
23 - 33

25 (ohne
25 01 1l

26

21

2A-9
3

30

31

4-5
4

40 - 1

42

43

5

500
s07
50 ( ohne
50 0,7)
6-9
6

60

6l
1

?0 0

10 1 - 2

70 6 - 8

71 0 - I

71 2 - 1

?1 8

34-39
40-44
45 - 53

54-58
59 - 51

59-60
51

62-69
62

620

621

622 - 62s

63 - 68

53

64

65 - 68

69-94
69

590

691

70 - 86

10 - 71

72 -'t3
74 - 11

7A

800
80 1-7
9

90

96

79 - 81, 820

83 - 86, 421, 422

87-90

89

87 - 88

91 - 94

91, 92, 94

93

2) Ohne Herstetlunq von Geräten und Einrichtungen für
die dutomatische Datenverarbeitung'

1) Einschl. HersteLlung von Geräten und Einrichtungen für die
automatische Datenverarbei.tung.
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Titel der veröffentlichung/des Beitrages

Sozialversicherungspfl icht ig beschäf t igte
Ar beitnehmer

Erste Ergebnisse der neuen Beschäftigten-
stat isti k

Sozialve4sicherungspflichtig beschäf-
tigte Arbeitnehmer 1974 bis 1976

Teilzeitbeschäftigte Fr auen

Sozialversicherungspf Iichtig beschäf-
tigte Arbeitnehner 1977

Sozialversicherungspf lichtig beschäf-
tigte Arbeitnehmer 1978 und in 1.
Quartal 1979

sozialversicherungspflichtig beschäf-
tigte Arbeitnehner 1979 und im 1.
vier teI j ahr 'l 980

Versicherungspflichtig beschäftigLe
Arbeitnehmer in Schleswig-Holst.ein
4m...

Vers icherungspfl icht i9 beschäf tigt.e
Arbeit.nehmer in Schleswig-Holstein am
30.6. ... (Ergebnisse der Beschäf-
tigten- und Entgeltsstatistik nach Kreisen)

Die neue Beschäftigtenstatistik, TeiI 1

und 2

versicherungspflichCig Beschäftigte in
Schleswig-Holstein im Jahre 'l 976

Versicherungspflichtig Beschäftigte in
Schlesrrig-Holstein im Jahr 1977

Sozialversicherungspfl ichtig beschäftigte
Ar be itnehmer

Erste Ergebnisse der neuen Beschäftigten-
statistik für Hamburg

Sozialversicherungspflichtig beschäf tigte
Arbeitnehmer in Hamburg

Erwerbstätige und Beschäftigte in Hamburg
und im Hamburger Raw

Sozialverischerungspflichtig beschäftigte
Arbeitnehmer in Hanburg 1975 bis 1980

Ver6icherungspflicht ig beschäftigte Arbeit-
nehmer im 1. und 2. (bzw. 3. und 4.)
Quartal ...

Statistisches Bundesamt

Fachserie 1, Reihe 4.2

Wirtschaft und Statistik
3/1976

wirtschaft und Statistik
11/1977

Wirtschaft und Stati6tik
9/1978

Wirtschaft und Statistik
12/1978

Wirt.schaft und Statistik
12/1979

Wirtschaft und Statistik
12/1980

Statistisches Landesämt Schleswig-Holstein

StatistiEche Berichte
AvI5-vj

Statistische Berichte
Avr5-j

Statistische tbnatshefte SchIeswig-HoIstein
5 und 8/1977

Statistische Monatshefte Schleswig-HoIstein
3/ 1 977

Statistische ibnatshefte Schleswig-HoIstein
3/1978

Statietisches Landesamt Hamburg

Stati6tische Bericht.e
AvI5-vj

Hanburg in Zahlen
s/ 1 976

Hamburg in Zahlen
1 / 1975

Hamburg in zahlen
7/1978

Hamburg in Zahlen
4/ 1 981

Statistische Berichte
AVr5-hj

Nieoersächsisches LandesverlralCungsamt - Statistik -

Er scheinungsfolge

viertelj ähr I ich
(seit 31.3.1977)

vier telj ähr I ich
(seLL 2/19741

1976, 1977

vier EeLj ähr I ich
(seit 31.3.1975)

halbj ähr I ich
(seit 2/1976)

Erschienen in (QueIIe)
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2 Literaturverzeichnis

Titel der veröffentlichung/des Beitrages

Erste Ergebnisse der neuen Beschäftigten-
statistik für das Land Bremen

Die Beschäftigten in den Städten Brenen
und Bremerhaven

Die Beschäftigung ausländischer Arbeit-
nehmer im Lande Bremen

Die Altersstruktur der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer im
Lande Bremen

Beschäftigt.e in beruflicher Ausbildung im
Lande Bremen

Ausllindische Arbeitnehmer im Lande Bremen

Teilzeitbeschäftigung im Lande Bremen

Sozialver sicher ungspf 1 ichtig beschäf tigte
Arbeitnehmer in Nordrhein-westf alen
4m...

versicherungspflichtig beschäftigte Ar-
beitnehmer in Nordrhein-westsf alen
am . .. (Ergebnisse der Beschäftigten- und
Entgeltstatistik nach verwaltungsbezirken)

Erste Ergebnisse der neuen Beschäftigten-
statistik

Die Altersstruktur der versicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer

sozialversicherungspflichtig beschäftigte
Arbeitnehmer Ende Juni 1976

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte
Arbeitnehmer Ende Dezember '1976 in den
verwaltungsbez ir ken

Sozialversicher ungspf lichtig beschäf tigte
ausländische Arbeitnehmer Ende Juni 1977

Sozialversicher ungspf Iichtig beschäf tigte
Arbeitnehmer am 30.5.1977 nach hiichstem
schulabschluß und Berufsausbildung

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte
ausländische Arbeit.nehmer Ende Dezember
1 977

Sozialversicherungspf Iichtig beschäf tigte
Arbeitnehmer am 31.12.1977 nach dem ausge-
übten Beruf

Stat istisches Landesant Bremen

Statistische !,bnatsberichte der Freien Hanse-
stadt Bremen
10 / 19',16

Statistische l*bnatsberichte der Freien Hanse-
stadt Bremen
2/1977

Statistische tlonatsberichte der Freien Hanse-
stadt Bremen
5/ 1 977

Statistische Monatsbericht.e der Freien Hanse-
sCadt Bremen
9/ 1978

SLatistische trbnaCsberichte der Freien Hanse-
stadt Bremen
10/1980

stat.istische !,tonatsberichEe der Freien Hanse-
stadt Bremen
2/ 1 981

Statistische l,bnatsberichte der Freien Hanse-
stadt Bremen
5/ 1981

Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik
Nordrhein-west falen

statistische Berichte
Avr5-vj

Stat.ist.ische Ber ichte
Avr5-hj

Statistische Rundschau des Landes
Nordrhe in-west falen
6/ 1 976

Statistis.he Rundschau des Landes
Nordrhein-westfalen
10/1976

Statistische Rundschau des Landes
Nordrhe in-West falen
6/ 1 977

Statistische Rundschau des Landes
Nordr hein-west falen
1/1978

st.atistische Rundschau des Landes
Nordr hein-west falen
9/1978

Statistische Rundschau des Landes
Nordr hein-west falen
't 1 / 197I

statistische Rundschau des Landes
Nordr hein-wesE falen
3/ 1 979

Statistische Rundschau des Landes
Nord r hei n-west f alen
s/1979

Er scheinung sfolge

vier telj ähr I ich
(seit 1 979)

halbj ähr I ich
(seit I 976)

Erschienen in (QueIIe)
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2 Literaturverzeichnis

Titel der Veröffentlichung/des Beitrages

Altersstruktur der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer am
30.5.1978

Sozialversicher ungspf I ichtig beschäf t igte
ausländische Arbeitnehmer an 30.6.1978

Sozialver sicher ungspf I icht ig beschäftigte
Arbeitnehmer an 30.9. 1978

Soz ialver sicher ungspf I ichtig beschäf t igte
Arbeitnehmer am 31.3.1979 nach ausgeübtem
Ber uf

Sozialver sicher ungspf 1 ichtig beschäf tigte
Arbeitnehmer an 30.5.1979 nach berufticher
Gliederung und Ausbildung

Die AJ.tersstruktur der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer

Sozialver sicher ungspf Iichtig beschäftigte
ausländische Arbeitnehmer 197 4-1979

Sozialver sicher ungspf I icht ig beschäf t igte
Arbeitnehmer 1975-1 979

Versicherungspflichtig beschäftigte Arbeit-
nehmer in Hessen am

Beschäftigte Arbeiter und Angestellte
an 31. März 1975

Beschäftigte Arbeiter und Angestellte
Hessen 1974 und 1975

Beschäftigte Arbeiter und Angestellte
Ende 1975

Die Al-terstruktur der versicherungs-
pflichtig beschäftigten A!beitnehmer
am Jahresenale 1976

Beschäftigte Arbeiter und Angestetlte
Ende Juni 1978

Beschäftigte in beruflicher Ausbildung
am 30. Juni 1978

Ausländische Arbeitnehmer am 30. Juni 1979

Ve!sicberungspf lichtig beschäf tigte
Arbeitnehmer an .

Sozialver sicher ungspf I ichtig beschäf t igte
Arbeitnehmer an 30.5.1979 (Gemeinde-
ergebnisse)

noch: Landesatnt. für Datenverarbeitung und
SEati6t ik
Nordrhe in-West f alen

Statisti6che Rundschau des Landes
Nordrhein-west falen
9/1979

Statistische Rundschau des Landes
Nordrhein-West falen
12/1979

Statistische Rundschau des Landes
Nordrhe in-West falen
3/ 1 980

Statistische Rundschau des Landes
Nordrhein-West falen
4/ 1980

Statist,ische Rundschau des Landes
Nordrhein-west falen
8/ 1 980

Statistische Rundschau des Landes
Nordr he in-!vest f alen
8/ 1 98O

Statistische Rundschau des Landes
Iibrdrhein-Westf alen
2/ 1 951

Statistische Rundschau des Landes
Nordr he in-West falen
10/ 1981

Hessisches Statistisches Landesamt

Statistische Berichte
Avr5-vj
Staat und Wirtschaft in Hessen
2/1976

Staat und wirtschaft in Hessen
6 /1976

Staat und Wirt6chaft in Hessen
1/1977

Staat und Wirtschaft in Hesaen
1/1978

Staat und Wirtschaft in Hessen
s/ 1 979

Staat und Wirt6chaft in Hessen
2/ 1 980

Staat und Wirtschaft in Hessen
7-8/ 19So

Hessische Kreiszahlen

Ilessische ceneindestatistik I 980

Er scheinung sfolge

viertel j lihrl ich
(seit 31 .12.19761

halbjährlich mit
unter schiedL ichen
St icht ag en
(seit 1 975)

Erschienen in (ouelle)
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2 Literaturver zeichnis

Titel der Veröf fentlichung/des Beitrages

SozialversicherungBpflichtig beschäf tigte
ausländische Arbeitnehmer am 30.5. 1979
(c€meindeergebn i sse )

Beschäftigte in beruflicher Ausbildung
an 30.6. 1979 (Gemeindeergebnisse)

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte
Arbeitnehmer atn 30.6. 1980 (Gemeinde-
ergebn isse)

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte
ausländische Arbeitnehmer an 30.5. 1980
(Geneindeergebni sse)

Beschäftigte in beruflicher ausbildung
an 30.5.1980 (cemeindeergebnisse)

Beschäftigte Arbeiter und Angestellte
Ende Juni 1980 in regionaler Sicht

Sozialversicherungspflichtig beschäft.i9te
Arbeit.nehrner an...

crundlagen und Ergebnisse der Beschäf-
tigten- und Entgeltstatistik

Soz i alver sicher ungspf I icht. ige Ar beitnehtner
nach AIter und Wirtschaftsbereich 1979

Versicherungspfl ichtig beschäf tigte
Arbeitnehner am.

Versicherungspflichtig beschäftigte
Arbeitnehmer in den Gemeinden am
30.6...

Die Beschäftigtenstatist.ik - ein wich-
tiges fnstrument zur Arbeitsmarktbe-
obachtung

Entuicklung von Beschäft.igung und
Ar bei tsmar kt

Struktur und Entwicklung der Beschäfti-
9un9 in den Stadt- und Landkreisen

Die Situation der Frau im Erwerbsleben

Die Rrau im Beruf

noch: Hessisches Statistisches LandesamE

Hessische cemeindestatistik 1980

Hessische cemeindestatistik 1980

Hessische cemeindestatistik 1 981

Hessische ceneindestatistik 1 98 I

Hessische cemeindestatistik I 981

Staat und Wirtschaft in Hessen
11/1981

Statistisches Landesamt Rheinland-Pfatz

Statistische Berichte
AvI5-vj

Stat istische l,lonatshefte Rheinland-Pf alz
5/ 1977

Statistische !,bnatshef te Rheinland-pf aIz
10/ 1 980

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg

Stat. istische Ber ichte
AvI5-vj
Regionalstruktur Baden-Württemberg 1977 -
cemeinden (Band 262 der statistik von
Baden-wür ttemberg )

Statistische Berichte
Avr-5j
Baden-Württemberg in liort und ZahI
10/1974

Baden-Württemberg in wort und ZahI
10/ 1 977

Baden-WürCtemberg in Wort und Zahl
8/1979

Baden-Württemberg in Vüort und ZahI
10/1 979

Baden-Würt.temberg in ltlcrt und ZahI
9/ 1981

Er scheinung sfolge

vier t.e1j ährlich
(seit 2/'t9771

viertelj ähr lich
(seit 'l 974)

1975

jährlich
(seit 1977)

Erschienen in (Quelle)
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2 Literaturver zeichnis

Titel der Veröffentlichung/des Beitrages

Sozi alver sicher ungspf I icht. i9 beschäf t igte
Arbeitnehmer in Bayern a[ ...

Die neue Statistik der versicherungs-
pflichtig Beschäftigten

Versicherungspflichtig Beschäftigte in
Bayern Mitte 1976

Die AJ.tersstruktur der versicherungs-
pflichtig Beschäftigten in Bayern
Mitte 1976

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
in Bayern seit 1974

Die versicherungspflichtig beschäftigten
Aus}änder in Bayern Mitte '1978

Beschäftigte in beruflicher Ausbildung
in nayern 1979

Versicherungspfl ichtig beschäf tigt.e
Arbeitnehmer ...

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte
Ar beitnehmer

Sozialversicherungspflichtig be6chäftigte
Arbeitnehmer in Berlin (West) am ..,

Grundlagen und Verfahren der neuen Be-
schäft igtenstat isti k

Bayerisches Statistisches Landesamt

Statistische Bericht.e
AVI5-vj
Bayern in zahlen
3/ 1 977

Bayern in Zahlen
8/ 1977

Bayern in Zahlen
9/ 1 977

Bayern in Zahlen
1't / 197 9

/Bayern in Zahlen
1/198O

Bayern in Zahlen
11/198O

Statist.isches Amt des Saarlandes

Statistische Berichte
AVl 5

Statistische BerichEe
AVr5-vj

StaEistisches LandesamE BerIin
statistische Berichte
AVr5-vj
Berliner Statistik
7/1976

Er sche inungsfolge

vier telj ähr L ich
(seiL 4/19761

j ähr I ich
(1975/1976 bis
197 8/ 1 9791

vier telj ähr I ich
(seiL 2/'19791

vier telj ähr I ich
(seit 31 .12-19751

Erschienen in (Quetle)
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TabeIIen

1 2 3 4 5 6

terhalsgllederung

Alt€rsgruPpen

Deutsche,/Ausländer

Natlonalltät

.E

-

wlrtschaftsberelche

wlrtschef tsunterabtellü9en

Wirtschaf tsabteilügen

lo &ruf
arbeiter/hgestellte

vo11-/Teilzeitbeschäf tlgte
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Fachserie 1 : Bevölkerung
und Erwerbstätigkeit

Reihe 1: Gebietund Bevölksruns
1.1: §und und Enrwicklung d.r Bevolk6rung
V i e r t o L I ä h r I i c h e 8e.i.hie nit fortges.hrieb..en Einwoh_
nerzahl€n, gegliedeit nach Gsschl€cht und Ländern; tern€r Aevölk6
tunq6bilanz der Länder.
1,2: B.lölk.rung n.Eh V.rw.hung6.inh.iLn
1.2.1 B.vdlk€rungd.. kBEIE'.n Stäth. und LandkE'e
ln iahrlichen Berichten wird die llohnbevölk.runq näch
Ge§ch echt nachq€wie.en; lerner An§abe der Fläche und Aevölke-
rungsdichre i6 d€. K.eiien (ab 198O in Reihe 1.2.2enthält€n).
Ab Berichtsiahr 1980 elnrestollt-

1.22: B.völk.rum d.r G.mi..br - mi. §chlü.t.l.undrn d.rGt
@ind.tr und V.Mltunsrlrirk.
Jährliche Dar§r.llunq der Wohnb.vdlkerung allet Ge eind€n
in sv €matischer und alphabetieher Ordnu.g mit Schlü$el'
nümrer6 u.d Posneit2ahl€n. Ferner Angaben ober g.völke.unge
dichle !nd Flächesosie über Gemeinden näch Größenklas@n.

1,3: B.völk€@ngn.ch Ah.r und Fämili.nständ
Jahr6sberichr€, geglied€rl na.h Geehlechi und Ländern.

Oi. Ausländer im Bund4gelriet werd€n jährlich na.h Sta6ts'
angEhbrigkeit, Aker, Famlli.nsl6nd, Geschlecht u^d Auf.nlhth5.
dausr nachqpwie§€n; w€it€re Untergliederungen nach Ländern und
z, T. nach Großstädlsn.
'1.5: Steaesehörid(.it
Jährlicher Nachwsis der einqplürgerten sowie der au. der
d.olsch.n Sraasangehörigk.n entla$e.€n Peconenj Glied6ru.g
nach Uind€rn, Geschlecht und Becht.§rund.
Ab A.richßjahr 1981 eingestelk"
l.S: sond.rb€nrüg. (u nreqe I mä ß i ge Folgs)
1.S.1: Voraus$härzunOd.rS.v6lk.rungti;rdi€J.hE1972bis 2000,
oeslied€n n*h Geschlechr und Alteßjahren,

Rsihe 2: Bsvölkeru n$bowegu ns
vierre rjä h rliche und iä h r rich. B€richE oit den Er
gebniss€n dor n.türli.hen B.völk€.u.gsb6regunq, 2.T, mit langon
B.ihen und kreis*is{ Gli.d6r!ng. Ois Eh.schlisßu.g.n, Gebuit..
und St.rboiälle nach G€schl.cht, Alteßjahren und Familienrta.di
Ehelösu.qEn nach A{ d.s Urteils, Scheidungsg.ünde, Ehedäu€r,
Kinderah u^d Religionszugehörigkeitder EhegatteniW.ndorung.n
ubs dr. G@nzen des Bu.desgebietes nach Herku.ftr und ziel'
ändern sowe innerhalb des gund6gebielet nach G€schl.chii z.T.
na.h A tsr, Re isionszugehdrigkeit und Familiensrand.

2,S.: Sonderb.i$:iqß {u n r e q . I m ä ß ge Folgel
2.S l: Allsemer.e Sterberalel fLlr die Bund€sepobl'k Oaulschl6nd.
Auslühnlche ieiniche und tab€llarische Er auterungen dar Berech
nungsmethode und der Ergebn.se

Beihe 3: Haushalte ond Familien
!n i ä h r i i c h €. Folge @rde. lna.h Ländern g€gliedert) aul Haos
hahe und Familis. be2ogene E.gebnisse vartchied€nerStatisliken zu_
smmenqafühd !nd in den At schnitle. Priv6tha!3halte; Haulh!lts
mhgliedar; Fämilierj Frauen !nd Mütter; Ausländsr; Kinder und Ju-
q.ndlich€ ..chg€wie*n,

Reihe 4: Erwerbstätiqkoit
4,1: Stoliü, der Erw€rb6b.völkcrung
4.1.1: stand ünd EnMictlungder EM.rt6iätagkeil
Ja hrss be ric hle, volwl€qEnd mir Mikro?e.§us_Ergebnitsen,
informisren über.ahezu alle wichlig€n Merkmale der Erwetb.'
lärigen, Etuerbspereonen und Erwerbrosen ein§chl. entspre.hender
Bezugszahlen 2ur Wohnb€völkerung kegion6lz. T. nach Regierungr

4.t.2: B.rut, Aubilduns und Arh.ir.b.dinguns.n &. EMtb.'
Eig€bniss€ des Mikrozensut mi1 den nur alle 2 bzw- .lle 4 Jahre
a.f al16nden Tatb*ränden.
42. Sozi.lEr3icher(nq.pf lichiig ä.5chätligL Arbsm.hm.r
v ie. t e I j ä h r e s b e r i c h t € in wiit*haf$systEfrätGcher
u^rerEi,Jns ernsch" N.chheßLngen iDer ALdänd€': rogronal€
Un16rEi unsen bß zu negi€run$Ez',ke., Fe'n.r autuhrlch.
Jahrerberichre.
4,3: §i@ik un.l Ao..Frruns.n
ln !n.eq.lmäßiser Forge {in jedem Fall jäh.lich) Nach.
Nisunsn übgr b€teirigt€ bzw. bslrorfene A.beinehmer und vo.
lore.. Arbeit5$ge na.h wir1schaf tlqtuppen
4.S. Sond.rh.iträ9. {vorg.eh.n)

Ergsbnisso von Ein2elvsrof f6ntlichungsn
oie Er§eb.i!s. der Bundena$wahlon sowie Wahlder Alrqe
des E!ropä schen Parlämenls e.ehoinen in lolq.nd.r G iede

Wahl.n zum D.u6chon Bünd..r.g Hefil: Erg.bhi§* lnjh.rer
BJnoe$aa! -nd Ljldraqlwah en, .1e12. Sru<iu,dare. 1jr di6
BJ.o.rädwdhrkreße tserr 3. verqle'ch37ählgn äus f'iheEn wanlen
'u, dis Bu.d*räsrwa^llß 3s: '1e44. Vo'auI'9. E,g€brß5€ nEch
wahrl.siten: Heh5: Eaoqükrqe Erg€EnßP näch wahlkreien:
Hotr 6 Allqene'^e wah erq€bnßre 4ach wahll,,eEn. Siiaedeilu.q
und Ab*oidnerej H.tt7 warle,qebn s€ nacn . e,srre,€n Srädre^
und L,;okreßen. H€rr8. Wdh'bet."iqL_q u.o Snmmäb!.De der
Männer und Fraue. nach dem Akerr H€ft 9: Texniche Auswerrung
der Wahle.gebnisse; Sonderheh: Oie Wahlb€@rber fü. die Wahl 2um
... O€utschen Bundestag,

Wahl d Ab{.ordnote. d.. Europäich.n Parl.mnr!.ut d.t
Bünd€3Eoubhk O.ut*hland -le'r-. Zusam-eßer7J.q des de'
ze'ndn Eurodiscnei Pa,ralenr. sow'e E'qso.'tse d.' etzign
/Vrhien zu den.atonär.- oa' 6ne.re. oe, Milq.ieonaaE1 de' Eu-G
päischen Gemeios.halten und der Buhde§ !nd Landtä$wahl€n seil
1C46r Hefr 2i Stukrurdäten Jür d e keisfr€i€n Stadte und Land'
r,eße; Herl3: Ve.qlerchrTallen äus r'ul^e en Wäher 'n dis I'ei$
're,en Sradre J.o Läadk'eß. 'ler_4' Vo'l.urige E'gebn':se n.ch
Ländern, silzverlellung !nd vonauliq Gewäh €; Hefr 5r EndgüklgE
Ereh.i§se .ä.h kEisfreie^ Städ@n !nd Landkrei§en, Skzve(€ilunq
uni auoeoranere; Helt 6: wahlbsteiliglng und Srimmabqab€ der
[länn€r und Fralen nach dem Aler; HeltT Textl.he Au§w€rtung
der Wahleroeb.lsse: Sonderheft Dle Bewerb€r und Eßalzbewerber
lür dle Wahi der A6geord^er.n d.s E!roplrlschen Pa' äm€nl. a!s der
a!ndevepublik Oeußchbnd.
Volkrzählu.s voh 27- iJhi 1970
Hierzu w!rden nsgesamt 26 rheo51isch geg iedeiie Hette v.rölfem_

.d;lphÄber,.hes vefSyii.mäilk der Wnr*häfßzreiq€ mk Enäute
Kla$ilizierung der Berure (Synematsches u
2e chnis der Aerufsbenennu.qen)
ver2ei.hn§der nellgion§benennungen
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